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Das Festspiel - Comite .
261

Delieatetz - Sauerkraut r 327

( H . 64268 .)

BSÄÄÄÄ . Ä ( a . I

Bezugs -Preis
vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

,
®eiS ? d.a.',fv -CigirrenspjtzeBca .Flei ^en jeder Art , verlange

XL Nerbandssihiesien‘
6m Wische » W » des - KchW» » mw ,
der WUchrn nnü UiMWiiischr »

SchöWdmdeg .

' — l” b/42 Uhr nach dem „ SticierSfobf "
Vereinszeichen sind anzulegen . Um zahlreiche Betheiligung bittet
— --- —  Der Vorstand .

Anzeigen :
Sie einspaltige Garmondzeile oder
Deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzerle 30 Pfg . - Bei Wieder .

Holungen Preis - Ermäßigung .

Luther - Festspiele
zu Wiesbaden

in der dazu hergerichteten

Kkltblihii des Miiiglicheii Schiffes .

neues , diesjährig ^ , hochfein , Postfaß Mk . 4,50 fco . , i/8 Ohm9Jlf . 10 .— ab Mainz g . Nachn . Neue Salz - und Essig -

Anfang Abends 7 % Uhr

3m Namen sämmtlichcr Schützen Wiesbadens :
Carl Grünig ,

____________Vorsitzenderdes „ Schützen - Vereins "
. 367

Zither - Ver ein .
9 U -" . ta b ° r „ Mainzer

Monats ^ Versammlung
Itoen wir unsere Mitglieder ergebenst ein .

y

■— -- - -------- Der Vorstand .

Expedition : Langgasse 27 .

Donnerstag , den 18 . Juli

An die Bewohner Wiesbadens .
Das XI Verbandsschießen ist zum Abschluß gekommen . Unter

^ kbarer Anerkennung der Unterstützung , wie uns solche seitenstiler Kreise der hiesigen Einwohnerschaft zu Theil geworden ,

. ______

pichen Festplatzes ® 0er ^ o ^̂ ^ er3 T̂eU
^

ber %äbt ?f ^̂ enb@ ?mchtbe =
8 . u . 9 . Ausiuhllmgdcs

'

küchljchcii FcsGiclks
SS ? Ä » SÄg * * 4Tltfhnr

Auiyrr .

aS ”

SÄÄÄ52 Wiesbadener Kärgern
^kffeder der Emzcl - Ausschüsse durch Erledigung der Vorarbeiten a .

Leitung und Mitwirkung von

« , ÄÄ ’ fi SMSw .
Al ®xa7ei : Hessler - ns Straßburg L Elsaß ,

gtlragen l Mn l
" * $ er ? Ii $ en ® an £ 9tßcn ' welche dazu bei - I Fee,tag , den IS . , und Samstag , den 20 . Juli ,

51t ermäßigten Pveisem
I . nummerirter Platz 3 Mk . , II . nummerirter Platz 2 Mkmchtnummerrrle Sitzplätze und Gallerie 1 Mk .

8 wit . ,

Gesang- Verein
„ Cencoröia

“

, Sonnenberg. ,
« amftag , den 20 . ? enli b «ta s»n «^ «. sa & I r, ■ Der Verein hält am Sonntag , den 21 . d M

& 5tfSte & £ ;
M Herrn Jacob Stengel hier ein n rlmm JE? —

bc8 ^ eftgcn Männergesang - Vereins „ Friede " Der -

■— — ______ Der Vo rstand .
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Documeute der Raten - nnd Rentenbank dieser Tage
deponirt oder verkauft wurden , wolle seine Adresse sofort unter
K . 25 in der Exped . d . Bl . aufgeben . 6710

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenoui «

und schön und billig besorgt . Näh . Wellritzstraße 36 , 3 SÄE ;

ßcttfrömi - Darauf - Utiiiijiiiiiia - Molt .

Federn und Daunen werden gereinigt und wieder wie
neu hergestellt in Gegenwart des Auftraggebers Taunusstraße 21 .

1 ) Distrikt „ Schwarzepfuhl " :

Stück schälcichene Stangen L , II . , III . und IV . Klasse ,

zu Pfosten und Baumstützen geeignet ,

„ eichene Wellen .

2 ) Distrikt „ Wälschehaag " :

Stück Reisig - Wellen .

________________________
No . 165

Gute , alte Kartoffeln preiswerth zu ver -
ufen . Näh . Goldgasse 3 . 6694

rigBssN » Eine durchaus geübte Schneiderte
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in m

außer dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 10 , 2 Stiegen .

Eine perfecte Kleidermacherin wünscht noch einige Kuck >

in und außer dem Hause . Näh . Häfnergasse 19 , 1 Sl .

Eine tüchl . Büglerin sucht Privatkunden . N . Rheinstr . 87 , Hst

Ein Kind erhält gute Pflege Steingasse 26 , Hth ., Parum g
----------------------- ---------------- "

» tauf'

® iam i -N
-eburt ^ tage .

Schon wieder ist ein Jahr verflossen ,
Das Davids Wiegenfest ist da .
Er hat seitdem ganz unverdrossen
Die Zeit benutzt bei Elisa .

D ' rum wünschen wir noch viele Jahre
Dem Geburtstagskinde so wie heut

' :

Gesundheit , Glück und Wohlbehagen
In der -- - Gasse ! die größte Freud

'
.

__________ _______ Ich hält mersch nit so vorgestellt .

hiermit nehme ich alles , gegen die Frau Möcks Gesog»

als unwahr zurück .
______________

Frau Schaefer .

Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnell und billig

besorgt . Herren - Sohlen und Fleck Mk . 2 .70 , Frauen - Sohlen Md

Fleck Mk . 2 .— . J . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 St . h. „

Das Policen und Rcpariren aller Arten Möbel bejorgl

billigst ________________
W . Mayer , Schreiner , Kirchgasse 86

^
Wasche zum Waschen wird angenommen Hellmundstr . 51,12t .

I MMlgesW - Velevl „
CMia

"

. ।
ß Sonntag , den 21 . Juli er . , von Nachmittags i

D 3 Uhr ab ( bei günstig er Witterung ) : A

Waidfest |
bei Herrn Restaurateur Ries , n

„ Bürger - Schützenhalle
"

, J
V wozu wir Freunde und Gönner des Vereins , insbesondere M

1 alle geselligen Vereine , sowie ein verehrliches Publikum A
a Wiesbadens hiermit freundlichst einladen . A
5 399 Der Vorstand . |

■■ ■■■ Bwnw o , ± ijvuj . __ xy

Ein Kind wird in gute Pflege genommen Schachtstrabe ^ ^ Gi

Eine junge , gesunde Frau wünscht ein Kind mitzustillen . M -»

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab ,
wird das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch
einer Kuh , zu 38 Pf . das Pfund , unter amtlicher Aufsicht

der unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .

An Wiedcrvcrkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

_______
Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Holzversteigerrmg .

Montag , den 22 . l . Mts . , Vormittags 11 Uhr ,
wird in dem hiesigen Gemeindcwald folgendes Holz öffentlich

ist durch Vertrüge mit den größten Milchproduzenten auf dem

Lande , deren Viehstand fortwährend unter ärztlicher Controle steht ,

ht den Stand gesetzt , zweimal täglich ftische Milch zu beziehen

und davon abzugeben in und außer dem Hause das Liter ( süße

und saure Milch ) zu 20 Pf . , süßen und sauren Rahm , sowie

geschlagenen Rahm das Liter 50 Pf . , 1 Tasse Kaffee nut

Mstch und Zucker zu 10 Pf . , mit süßem oder geschlagenem Rahm

z« 15 Pf Die Lokalitäten Marktstrahc 14 , Bel - Etage ,

Eingang Ellenbogengasse , sind geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends .
_______________

Mr . C . Becker . 320

für Gesang Vereine , Wnlik - Lchrrr
und Private

bietet sich gute Gelegenheit einen prachtvollen , fast neuen

Lklüael , der s . Z . 500 Thaler kostete , für den billigen Prets

von 300 Mark zu kaufen . Näh . am Büffet der „ Altdeutschen

Weinstube " von Jacob Lösch , Spiegelgasse 4 .

Kleine Schwalbacherstraße 13 , 1 Stiege hoch rechts .

Eine gesunde Frau wünscht ein Kind mitzustiüt ' .

Näh . Exped . d . BI .
67

Der Anfang wird im Distrikt „ Schwarzepfuhl " gemacht .
•

Biebrich , den 16 . Juli 1889 . Der 2 . Bürgermeister .

, 30
_______________________ _ _________

Wolff .
________

Z MslMM Win - & Ams - wd .

Sonntag , den 21 . Juli , bei günstiger Witterung :

VL Hanpt - Wanderiing 1889 :

Uledersetters , Gisenbach , Münster , Langhecke ,

Aumenau , Ulllmar , Limburg .

Abfahrt 7 Uhr 17 Min . ( Sonntagsbillet Limburg ) .

272 Der Vorstand .

Heiraths - Gesuch
.

Da ich durch den regen Betrieb meines Geschäfts nicht in dn

Lage bin , um mit Damen bekannt zu werden , suche ich buch

dieses Organ behufs baldiger Verheirathung die Bekanntschaft
einer älteren cv . vermög . Dame . Auch kinderlose Wittwc nichi

anSgeschl . Offerten mit Photographie sub E . <$ . 115 jut
Weiterbeförderung ait G . L . Daube L Lo . , Frankfurt a . M .,
erbeten . Discretion Ehrensache ._________

( Man .- No . 261 .) 327

Seinem Freunde

Karl Herrchen
gratulirt recht herzlich zum 21 . Geburtstag

J . Sch . . . .
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Deutsche Doggen ,
stein , Wilhelmstraße 88 .

Capttalie » zu verleihen .

40,000 — 55,000 Mk . sind auf 1 . Hypotheke ä 4 % zum
1 . October oder 1 . Januar ohne Vermittler ganz oder getheilt
auszuleihen . Offerten mit Angabe der Brandkaffe u . s . w . unter
M . L . 70 an die Exped . d . Bl .

8» 33/4 °/o verzinslicher Reftkanfschilling von 55 = bis
59,000 Mk . zu cediren gesucht . Offerten unter W . C . 36
an die Exped . d . Bl . abzugeben .

Zwei Dachshunde , schöne Asfcnpinschcr , ein junger
Setter ( rerne Rasse ) zu verkaufen Feldstraße 13 , Frontspitze .

Capitalien zu leihe » gestrcht .
9 - 1100 Mk . werden zu 5 — 6 % auf ein Jahr gegen

punktlrchc Zlnszahlung zu leihen gesucht . Offerten
unter .1 . M . J . an die Exped . d . Bl . erbeten .

4 — 5000 Mark zum Ankauf eines Hauses gegen pünktliche
Zinszahlung zu leihen gesucht . Offerten unter M . L . 89
an dre Exped . d . Bl . erbeten .

Geprüfte Lehrerin , musikalisch , perfect französisch sprechend ,
ertherlt Prrvat - Unterricht ; würde auch auf 'Reisen begleiten .
Näheres Expedition . 4310

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
Näh . rn IV . Hoti » 8Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

Unterricht im Porzellan malen in und außer dem Hause
Maler , Karlstraße 44 , eine Stiege

hoch , Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911 ,
Gründlicher Zuschneide - Unterricht

witb ertheilt . 'Räh . Häfnergasse 7 im Maschinenladen .
Junge Mädchen können gründlichen Ilnterricht im Nameu -

fnrfcn ( auch in Gold und Seide ) erhalten Dotzheimerstraße 2 , I .

schöne , echte , junge Mops - Hunde , kleinsteb ‘
zu verkaufen Querstraße 1 , im Eckladen .

XXXXXX XXXXX XX XX XX X xxxxxxxxxxxx

| M E . Weite
, NL I

x Immobilien - Agentur .

L Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X
5 , unfall -Bersicherung . 12910 X
XXXX XXXXXXXX XXX X XXXX XXXXXXXXXX

Für Handwerker
Offerte ich mehrere rentable Häuser mit Thorfahrt und Werk¬

stätten 2C. unter guten Bedingungen zu kaufen .
Immobilien -Bureau J . Iniand , Taunusstraße 10 . 365

( Neubau ) am Grubweg , in schönster Lage , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , ist zu verkaufen

event . etagenweise zu vermiethen . Näh . Nerothal 18 .
Eine massiv gebaute Billa , enthaltend 9 Zimmer , 2 Helle

Kammern , 1 Badestube , Küche im Hofgebäude und 60 Ar
Garten , schöner Aussicht , dicht am Park im Wald gelegen , ist
zu verkaufen . ( Agt . Weimar 381 .) 349

Weimar . F . Knüller .

Billig , Geidrrerkeisr

165
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Möbel aller Art ,
Äs : Bette » von den gew . bis zu den feinsten , Bettstellen ,
Äattatzen , Deckbetten , Kissen , Spiegelschrünke , 1 - und 2thürige
Aeiderschränke , pol . und lack . , Kommoden , Garnituren , Sopha

' s ,
Auszieh- und Ovaltische , lackirte und Küchentische , Herren -
Tchreibtisch , Waschkommoden , pol . und lack . Nachttische , alle
Arten Stühle und Spiegel , 1 Chaise - longue , Küchenschränke 2c.
totrben sehr billig abgegeben Friedrichstraße 25 , Seitenbau , Part .
" b

______ _____________
Anton Berg .

. Em/n großen Posten Möbel , Betten und Spiegel , bestehend
mKle,verschränken , Bücher - und Spiegclschränken ,
Werhzeugkiften , Kommoden , Consolen , Berticows ,
Gallerreschränken , Schreibtischen , Küchenschränken ,
Waschkommoden , Nachttischen , Tischen , Stühlen ,

Epiegel , Sophas , Divans , Garnitur ( Sopha
und 2 Sestel ) , Betten in großer Auswahl und noch vieles Andere
Be sehr billig ab . Ferd . Marx Nachf . ,

_________________________ 2b Kirchgasse 2b .
_______Ein gebrauchter Kinderwageu billig zu kaufen

zesucht . Näh , Exped .
__________________

6679
Kinder - Schreibpult ( fast neu ) , ein Kinderwagen

mt Matratze zu verkaufen Victoriastraße 17 .____________________Ein gebr . , jedoch wohlerhaltener Krankenwagen zu ver -
Mfen Nerostraße 36 , 1 Treppe .

______________

'

________
6684

Z ® r ., kief . Waschbütte bill . abzug . Adelhaidstr . 43,Hth . I , 6712
^ ummidsum , 2 Mir , h ., Pr .- Exempl . , zu verk . Gustav - Adolfstr77l

Fme IffaiiMle - ljiebliaber .

3“ ^ « fen flefiid )t . Näh . Jahnstraße 9 ,

verloren . Gefunden
Verloren ein goldener Armreif . Gegen gute Belohnung

abzugcben Adolphsallee 55 .
Gestern Morgen auf dem Markte ein Portemonnaie , Inhalt

circa 15 Mk . , verloren . Man bittet um Abgabe gegen
Belohnung Saalgasse 24 , im Hinterhaus .

Wern Mittwoch zwischen 9 und 11 Uhr ist tut „ Schwarzen Bock "
oder auf d . Wege von d . „ Villa Anna "

, Sonncnbergcrstr . , dorthin
eine Brosche , gold . Ast mit Brillantschlange , verl . worden . Gegen
entspr . Bel . abzug . 6eiSchramm , „ Villa Anna "

,Sonnenbcrgerstr .
Lor einigen Tagen ein Kanarienvogel mit kahlem Halse

entflogen . Bitte abzugeben Schützenhofstraßc 2 , bei Weingärtner .
Papagei entflogen . Gegen sehr gute Belohnung abzugeben

Metzgergasse 14 .

-- 1---- - — --- -— ---

Wer sein preuss . Loos
nicht weiterspielen will , kann solches gut verkaufen bis zum
) 9 . d . Mts . MH . Exped . d . Bl .

__________________
6706

MkWssl 52 aUce ^ -» Uhw ° rl » - Iaust .

» rtraoratü Sdiiiliiiictli ÄÄ . n ."
Zwölf gebrauchte , egale Rohr st ü h l e zu kaufen gesucht .

pfferten sub >1 . A . abzugcben in der Exped . d . Bl .
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Wegen
Lokal - Veränderung

’

grosse Preis - Ermässigung
auf meine sämmtlichen noch auf Lager habenden

WM für Anzüge ,
fM Hosen und Westi

.

Anfertigung nach Maass
ebenfalls zu

FI bedeutend heruntergesetzten Preisen

unter bekannter , vorzüglichster Ausführung .

Vom 1 . Januar 1800 an befinden sich meine Lokalitäten

Ecke der Wilhelm - und lusenmstrasse .

B
.

Marxheimer
,

vormals M . Seckbach ,

16 Webergasse 16 .
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Je Stamm
,

Grosse Burgstrasse 7 .5741

6702 C . Mellinger « & < J ° -
;

Guterhaltene Möbel , Schränke , ein Piano nnd
Spiegel , iviuie andere Utensilien umzugshalber zu
verkaufen . Näh . Exped .

" 1R0f ! lllofpilPO fotoic qHc Sitten Saschen - , 48aud -

äIvyUlcaluUi ü , und Standuhren empfiehlt zu den
- — billigsten Meisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

Sämmtliche Kleider - Cattune und Satins
, Zephyrs

und Woll - Mousselins
, einen Posten wollener Kleiderstoffe

Und Reste habe ich nach beendigter Inventur zu ganz ausser¬

gewöhnlich niedrigen Preisen zum Verkauf gestellt .

Die Gegenstände sind gut erhalten und können Montag , Nachmittags von 3 bis 5 Uhr ,
angesehen werden . Freihandverkauf findet nicht statt .

Badhaus - Ziilikiitar - Berfteigcruiig .

Nächsten Mittwoch , den 24 . , und Donnerstag , den 25 . Juli , jedesmal Vor¬
mittags 0 - 2 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , läßt Herr € L i > . Schmidt
wegen Aufgabe und Abbruch des Badhauses

„
Zum Sonnenberg “

,
Ecke der Weber - und Spiegelgasse ,

die vollständige Einrichtung öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Großer Ausverkauf fertiger Herren - und Knabenkleider
wegen bevorstehendem Umzug .

n - n „_ „
nJcr„ ^ schäftslokal wird am 15 . August nach Saalgasse 10 verlegt und unterstellen wir unser gut sortirtes

Lager , um dasselbe möglichst zu räumen , einem

IW *“ Ausverkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
im

^ mteresse unserer geschätzten Abnehmer , von dieser äußerst günstigen Gelegenheit Gebrauch zu
W wirklich staunend billigen Preisen - MD verkaufen . Besonders empfehlen wir eine

Parthle rellitoollene Herren - Sackanzüge a N ! k . 12 .— , Verkauf nur gegen Cassa .

Heinemer & Bergs
Auktionatoren und Taxatoren ,

Michelsberg 22 . Friedrichstraße 25 .

Betten mit Sprungrahmen , Roßhaar - Matraßen , Keilen , Plumeaux und Kissen , 10 Wasch - ,
kommoden mit Marmor , Nachttische , 15 Sopha

'
s , 12 Kleiderschränke , 1 Gewehrschrank ,

Kommoden , runde , ovale und Klapptische , Console , ca . 20 Spiegel , Teppiche , Vorlagen ,
Kulten Kleiderstöcke , Dienstboten - Betten , Rohr - , Polster - und Holzstühle , Küchentische ,
Kuchenschrank , einzelne Roßhaar - Matratzen , 20 Deck - und Unterbetten , Leuchter , Wasch¬
garnituren , Nouleaux , Servirbretter , Eckschrank , 1 Douche mit Schlauch , eine große
Parthie Kupfer - und Zinn - Küchengeräthe rc . re .



Kette 6 Wiesbadener Tagblatt . N - . 165

Bienen - Honig ,

feinste Qualität , garantirt rein , lose und in Gläsern .
6711

___________
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

ßelrs KiMftN X -
° ba ‘ " ebe ” 3 * S

Neue Kartoffeln per Kumpf 36 Pf . Wörthstraßc 3 . 6687

Weibliche Personen , dre Stellung suche « .

Sixgig

Familien Nachrichten

Emilie Krämer
"
Wilhelm Dambmann

Verlobte .

Wiesbaden , im Juli 1889 .

Todes - Anzeige .
Am Dienstag verschied nach langem , schwerem Leiden unsere

innigstgeliebte Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin ,
Frau Pb . Greuling . Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Johanna Greuling .

Die Beerdigung findet Freitag , den 141 . d . Mts . ,
Nachmittags Uhr , vom Leichen

'
hause aus statt .

Ein Fräulein mit Sprachkenntnissen wünscht für einen Theil des

Tages die Gesellschaft einer Dame oder die Beaufsichtigung größerer
Kinder zu übernehmen . Beste Referenzen . Näh . Exped . 6672

Eine alleinst . Dame ( isr . ) sucht per sofort Stelle als

Gesellschafterin zu einer einzelnen Dame oder in einer feinen
Familie . Offerten unter ZI . W . 25 an die Exped . d . Bl . erb .

Ein Fräulein ( Schweizerin ) aus guter Familie , der fran¬
zösischen «spräche kundig und Kenntnisse in der Musik , sucht Stelle
als Erzieherin . Näh . Exped . 6674

Eine angchcndc Jungfer ,
welche das Kleidermachen gründlich erlernte und in allen Hand -

« nd Hausarbeiten erfahren ist , wünscht Stelle zum
1 . August , auch als sein . Hausmädchen . Offerten an
Haasenstein & Vogler , Lanqqasse 31 , unt . K . F . 21 erb .

Stelle gesucht für ein junges Mädchen in einem Geschäft ,
wo es Kost und Logis haben kann . Schriftl . Offerten unter
F . H . 254 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Mädchen sucht noch einige Kunden im Ausbessern der

Wäsche und Kleider . Näh . Vleichstraße 19 , Hinterhaus , Dachl .
Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftig . N . Adlerstraße 71 , I .
Eine durchaus perfecte Büglerin sucht Beschäftigung in und außer

dem Hause . Näh . Nerostraße 36 , im Hinterhaus , 1 Stiege hoch .
Eine j . , unabh . Frau sucht tagsüber Beschäftigung , übernimmt

auch die Pflege von Kranken . Näh . Exped . 6689

Wegen Abreise der Herrschaft sucht ein Mädchen auf
14 Tage oder 3 Wochen Aushülfestclle . Näh . Sedanstraße 2 , 3 St .

Haushälterin ,

geb ., mit vorzügl . Zeugn . , sucht für gleich einen bess . Haush . selbstst .
zu führen . Gefl . Off . unter 100 postlagernd Winkel a . Rh .

Feinbürgerlichc Köchin , gesetzten Alters , mit guten
Zeugnissen sucht Stelle in einem besseren Hause .
Näh . Metzgergasse 14 , 1 St .

W * Eine erfahrene Köchin , mit guten Zeugnissen , sucht
eine Stelle . Näh . Exped . 6701

W * Eine Herrschaftsköchin sucht Aushülfestelle
nimmt auch Jahresftclle au . Näh . Albrechtftraße 25

'

Hinterhaus , 1 Treppe .
'

Stellen suchen
^

eine feinbürgerliche Köchin , mit 6 jähr . Zeugn ,als Köchin oder Stubenmädchen , sowie eine tüchtige Restaurations -
Köchin durch Dörner ’s Bureau , Herrnmühlgaffe 7 .

MSP - Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Haus -
arbeil übernimmt , empfiehlt Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Feinbgl . Köchinnen , tücht . Allcinmädchen mit langj . Zeugnissen ,
welche feinbgl . kochen können , Hotel - u . Herrschafts -Zimmermädchen

'

angeh . Jungfern , Haus - u . Küchenmädchen , 1 gewandter Diener mit
prima langj . Zeugnissen suchen Stellen d . d . Bureau „ Victoria “

,
Weberg . 37,1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Eine gutbürgerliche Köchin in den mittleren Jahren sucht
Stelle . Näh . im Paulinenstift .

W " Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle zum
1 . August , am liebsten in einer kleinen Familie .
Näh . Wörthstraße 5 , 2 St .

Ein braves , starkes Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht Stelle

aus 1 . oder 15 . August als Mädchen allein . Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten . Näh . Schwalbachcrstraße 22 , Vrdh . , 3 Tr . h .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle als
Kindermädchen . Näh . Steingasse 26 , Hinterh . , Part , rechts .

ESSW *» Tüchtiges Hotelzimmermädchen , auch für
WEiW Pension , empfiehlt Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein besseres Mädchen , welches gut kochen kann , wünscht mit
einer netten Herrschaft nach Südamerika zu gehen . Näh . Her¬
mannstraße 4 , Hinterhaus , 2 St .

Ein junges , nettes Mädchen sucht Stelle als
Küchenmädchen . Näh . im Paulinenstift .

Ein braves Mädchen sucht Stelle bei einer Dame .
Näh . im Paulinenstift .

Ein Mädchen , welches die gutbürgerliche Küche
versteht und Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle .
Näh . Nerostraße 43 .

Ein älteres Mädchen mit langjährigen Zeugnissen sucht Stelle
als Mädchen allein . Näh . Metzgergasse 21 , Dachlogis .

Bd " Ein israelitisches Mädchen , in Küche und
Hausarbeit erfahren , sucht sofort leichte Stelle
durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein tücht . Mädchen mit best . Zeugn . , welches
die f . Küche und Hausarbeit versteht , sucht

Stellung in kl . Familie durch Bur . ,Germania “
, Häfnergasse 5 . 6692

'

IW " Reinliches , starkes Alleinmädchen empfiehlt
zum 1 . August Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein älteres Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht
sofort eine Stelle . Näh . Nerostraße 13 , Hinterhaus , 2 . Stock .

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und bürgerlich
kochen kann , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 1 , 2 . Stock .

Eine feine Kellnerin empfiehlt
Bureau „ Germania “ . 6692

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Ein a . , j . Mann ( Schreiner ) , im Fahren , Reiten und Garten¬
arbeit erfahren , wünscht in einem Hotel oder Villa hier oder aus¬
wärts auf gleich oder 1 . August Stelle . Näh . Exped . 6678

El « Klwl - CMst
unter H . H . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein junger , williger Bursche sucht eine Stelle für Morgens
oder Mittags für alle Arbeit . Näh . Steingaffe 26 , Hth . , Part .

Ein Hausbursche mit guten Zeugnissen sucht sofort Stelle .

Näh . bei B . Erb , Metzgergasse 14 .

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Gesucht eine Bonne , Mädchen für allein , Hausmädchen und

ein Hotel - Hausbursche durch Wintermeyer , Häfnergasse 15

Modes .

Gesucht eine Arbeiterin , die auch im Verkauf mit thätig ,

nach Schwalbach . Off . unter W . 8 . 492 an die Exped . 6691
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Tüchtige Kleidermacherinnen
finden dauernde Beschäftigung bei

K . Menke Wwe . , Friedrichstraße 41 . 6696
Ein Lehrmädchen für unser Geschäft Langgasse per gleich

gesucht . Bouteiller L Koch . 6709
8^ * Gesucht ein junges Mädchen , das sich im Kleidermachen

weiter ausbilden will , Webergasse 24 , 2 Stiegen .
Eine anständige , gut empfohlene Monatfrau

gesucht Wörthstraste 4 , 2 Treppen hoch .
Eine Monatfrau oder -Mädchen gesucht . Offerten

unter J . 1OO an die Exped . d . Bu

Zeißig und reinlich , für den
gllUlldllliclllUiEöll , ganzen Tag gesucht Tauuus -

stratze 38 , Parterre .
Gesucht ein junges , reinliches Monatmädchen Friedrichstraße 17 ,

i Treppe . - Anmeldungen von 9 Uhr Morgens an .
Ein Monatmädchcn gesucht Nicolasstraße 22 , Parterre .
Ein Mädchen Nachmittags zu Kindern gesucht Kirchgasse 36 .
2 Kaffcemamsellen , 3 Beiköchinnen , 1 angeh . Restaur .- Köchin ,

2 gutbgl . Köchinnen , 1 Kellnerin , mehr . Mädchen für allein , Haus -
u . Küchenmüdchen ges . d . Grünberg

’s Bur . , Goldg . 21 , Cig .-Ld .
Gustav -Adolfstraße 1 , I rechts , wird ein starkes , zu jeder Haus¬

arbeit williges Mädchen bei hohem Lohn gesucht . 6703

ßpQtilphf ein Mädchen , welches kochen kann , in
MüOUUlll eine kleine Familie . Näh . durch Miiller ’s

Bnreau , Schwalbacherstraße 55 .
IW * Gesucht 2 tüchtige Hotel -Zimmermädchen , mehrere Küchen¬

mädchen , 1 junger Kellner , 1 Hausbursche und 1 Kaffee -Köchin
durch DSrner ’s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Junges , williges Mädchen vom Lande , welches
Liebe zu Kinder » hat und die Hausarbeit verrichten
mutz , gesucht Göthestratze 20 , Parterre .

Ein tüchtiges Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näh . Adolphsallee 18 ,
2 - St . , zwischen 9 und 11 Uhr . 6683

Ein tücht . Mädchen für Küchen - und Hausarbeit ges . Langgasse 31 .

_
Sauberes , kräftiges und gewandtes Mädchen gegen guten Lohn

für alle Arbeit gesucht Taunusstraße 47 , Part .
Ein junges , ordentliches Mädchen zu Kindern und leichter

Hausarbeit gesucht . Näh . bei J . Merz , Geisbergstraße 2 . 6695
W * Ein braves , fleißiges Mädchen , welches mit Kindern

unizugehen versteht und Hausarbeit zu verrichten hat , per 20 . Juli
gesucht Kirchgasse 1 , I links .

Eine Kuhmagd mit guten Zeugnissen für auswärts wird
sofort gesucht . Näh . Exped . 6699

Ein Mädchen vom Lande wird gesucht Fcldstraße 7 . 6708
Ein ordentliches Mädchen gesucht Langgasse 22 .
Gesucht tücht . Herrschafts - Personal d . d . Bureau „ Victoria “

,
Weberg . 37,1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Gesucht tüchtiges Personal durch Stern ’s Bur ., Nerostraße 10 .

Männliche Personen , die Stellung finde » .
Wein - Reisender für den hiesigen Platz gegen Provision

und Spesen gesucht . Offerten sub J . B . 100 an die Exped .
d . Bl . erbeten .

ÄL Dekorationsmaler .

August Potthast , Decorationsmaler ,
Oestrich im Rheingau .

Colgiorteaire ,
nur tüchtige Leute , auf Bilder und Zeitschriften gegen festen
Gehalt und hohe Provision sucht

J . Magin , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

Tüchtige Zimmerleute
gnden dauernde Arbeit gegen hohen Lohn bei

Johann Sattler , Zimmermeister ,
_ . in Niederwalluf , Rheingau . 6690
Emen jungen Koch , mehrere Kellner für Restaurants sucht

Grünberg ’s Bureau , Goldgasse 21 , Cigarren -Laden .

Erdarbeiter
für den Bahnbau Wicsbaden - Schwalbach werden noch
immer angenommen . Höchster Tagelohn oder Accord . Zu meldet !
Cantine „ Chausseehaus " oder Cantine „ Eiserne Hand

" .
Bunte , Unternehmer .

8 Lehrling gesucht . Z
U Für mein Herren -Confeetions - und Maatz - M
♦♦ Geschäft ( Verkauf ) suche für gleich oder 5 ?

später unter den günstigsten Bedingungen
einen Lehrling . 105

Jean Martin . <§•>

DmrmrmrmrmrrmRrrmmmm
^ sncht . 6677

V G . Wieser , Handelsgärtner .
Gesucht ein kräftiger Hansbursche für ein Delicatessen -

und Colonialwaaren - Geschäft per 1 . August . Näh . Exped . 6700
Ein tücht ., solid , u . ehrlich . Bursche für ein grüß . Flaschenbier -

Geschäft sofort gesucht d . Grünberg
’s Bur ., Goldgasse 21 , Laden .

Laufjunge *

Ein Fnhrknecht gesucht Aarstratze 4 .

iWWVMMiethaesucke VAWW ^
' — --- -------- — ------- 1 — i-

Gesucht zum 1 . October 3 Zimmer oder 2 Zimmer und 1 Man¬
sarde nebst Küche und Keller , Parterre oder 1 . Etage . Offerten
mit Preisangabe unter E . H . 20 an die Exped . d . Bl .

Eine Familie ( 2 Pers .) wünscht z . 1 . Oct . e . Wohn . v . 4 — 5 Räumen
u . Zub . , Garten u . Part ., sowie die Nähe d . Theaters u . Curh .
bevorzugt . Off . m . Preisang . unt . W . 8 . 109 an die Exped .

Für einen 14 jährigen Jungen aus anständiger , in einer benach¬
barten Stadt ansässigen Familie , welcher hier noch etwa
ein Jahr die Mittelschule besuchen soll , wird Kost U « d
Logis bei einem Lehrer , der möglichst schon einen ober zwei
Pensionäre hat , gesucht . Für den betr . Schüler handelt es sich
um eine durch tüchtige , häusliche Nachhülfe unterstützte Be¬
festigung in den Elementarkenntnissen , sowie um Beibringung
einiger Umgangsformen , da er zu Hause nicht genügend beaus -
sichtigt werden kann . Offerten mit Preisangabe unter Fr . St .
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine kleine Wirthschaft oder Spezereiladen wird zu
miethen gesucht . Näh . Metzgergasse 14 .

xMUW Uermiethungen WM
Mohnunge » .

ffkishflllftrnfif 5 tt ' ffrontspitz - Wohnung per
VUJUUyillUßi eJ 1 . Oct . oder früher zu tierm . 6669
Eine Wohnung auf 1 . October zu vermiethen Schachtstraße 6 6705

Möbllrte Zimmer .

Taunusftratze 38 , Parterre , ein schönes , möbl . Zimmer
mit Cabinet und eigenem Eingang sofort zu vermiethen .

Ein eins . möbl . Zimmer zu Derrn . Näh . Nömerberg 7 , Frontsp . 6676
Ein schön möbl . Zimmer sofort zu tierm . Dotzheimerstraße 2,1 . 6682
Gut möbl . Zimmer mit Pension ( 50 Mk . per Monat ) zu ver -

miethen . Näh . Exped . 6685
Ein einfach möbl . Zimmer billig zu vermiethen Nerostraße 23 .
Großes Zimmer mit ober ohne Möbel für 14 Mk . monatlich zu

vermiethen Neugasse 15 , 2 Stiegen .
Möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Pension , an

einen Herr » zu tierm . Kl . Schwalbacherstratze 4 ,
eine Stiege hoch , in der Nähe der Kirchgasse .

Ein anstänb . Mädchen kann Schlafstelle erhalten Schachtstraße 16
Arbeiter erh . Schlafstelle Wellritzstraße 36 , Vorderhaus , II rechts
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Bei der am heutigen Tage stattgefundenen Verloosung
znm Beste » der Kinderbewahr - Anstalt Hierselbst sind
auf die nachstehend verzeichneten Loose - Nummern die nebenstehenden
Gewinn - Nummern gefallen .

Wiesbaden , den 15 . Juli 1889 .

König ! . Polizei - Direction .

Die Gewinn - Gegenstände sind bis zum 31 . d . Mts . in der

Kinderbewahr - Anstalt , Schwalbacherstraße 61 , abzuholen ,
widrigenfalls dieselben der Anstalt anheimfallen . 98

9to . der
Loose . | Gew .

No . der
Loose . , Gew .

Nb . der
Loose . 1 Gew .

No . der
Loose . | Gew .

No . der
Loose . | Gew .

12 103 1053 158 2084 143 2821 54 3473 201

16 194 1055 38 2098 113 2831 9 3489 245

28 164 1069 191 2112 175 2859 243 3508 172

49 55 1071 138 2114 120 2874 190 3517 179

75 234 1078 100 2116 108 2875 230 3525 75

83 41 1090 161 2137 125 2882 192 3527 94

112 169 1099 95 2197 216 2884 45 3537 52

163 141 1104 117 2205 156 2898 166 3545 185

165 147 1118 82 2207 217 2945 131 3558 107

179 53 1143 31 2219 193 2948 170 3570 155

187 99 1154 145 2258 148 2949 47 3575 4

190 214 1158 198 2282 40 2970 157 3584 63

255 176 1160 51 2294 69 2971 246 3593 79

283 197 1162 139 2297 76 2972 18 3608 19

300 134 1181 39 2305 128 2977 219 3616 168

301 73 1217 98 2309 87 3023 181 3618 22

315 222 1218 96 2311 144 3024 16 3623 20

316 153 1282 212 2320 207 3026 249 3640 142

329 28 1300 30 2330 3 3029 84 3647 180

361 250 1304 83 2366 129 3037 174 3658 205

368 35 1324 206 2384 93 3039 242 3679 167

369 102 1367 178 2404 32 3049 89 3690 64

371 74 1401 26 2432 101 3066 97 3692 65

389 133 1402 109 2469 111 3073 46 3694 248

403 50 1427 247 2509 48 3079 70 3695 85

438 127 1528 23 2570 80 3084 71 3702 66

478 231 1569 44 2580 115 3126 188 3736 67

494 25 1584 17 2581 8 3127 57 3737 43

496 59 1605 240 2592 13 3137 232 3748 1

528 209 1610 14 2605 88 3153 151 3752 29

593 136 1646 6 2609 218 3157 235 3753 150

609 171 1674 137 2624 189 3165 60 3754 199

634 112 1689 204 2630 91 3221 58 3762 36

639 10 1706 165 2631 187 3249 24 3776 177

688 81 1719 239 2642 68 3267 211 3779 183

706 184 1736 12 2645 238 3305 118 3802 122

733 152 1796 244 2653 221 3316 215 3820 126

738 182 1829 236 2668 149 3320 135 3833 202

797 33 1865 241 2712 140 3324 210 3847 7

828 2 1894 15 2715 92 3347 116 3890 186

840 237 1895 213 2716 62 3355 159 3906 114

842 86 1925 11 2725 200 3383 160 3919 121

861 225 1945 173 2726 56 3387 42 3920 34

872 110 1949 49 2736 77 3404 203 3926 154

888 146 1953 233 2740 27 3406 227 3934 220

909 132 1982 223 2756 195 3413 21 3938 78

947 224 1999 163 2762 37 3419 5 3943 104

987 229 2000 228 2765 208 3423 162 3949 123

1013 119 2005 106 2806 72 3449 90 3972 130

1052 196 2076 61 2820 226 3469 105 3994 124

WlMlWn rai
in bewährter Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden

und Privaten , fertigt billigst unter Garantie für jede Anlage

4059 C . Koniecki , Nerostraße 22 .

24 . » IibIb .

Feier des Geburtstages Sr . Hoheit des Herzogs
Adolph von Nassau findet wie jedes Jahr das Festessen
in der Restauration „ Lun » Mohren “ dahier statt . Die Listen
zum Einzeichnen liegen bei Herrn Hofbäcker Arnold Berger ,
sowie im Lokale der genannten Restauration offen . 6704

6688

Handschuh - Fabrik ,
4 Webergasse 4 .

englischer Gummi • Intel
in Wolle und Seide

zum Fabrikpreise .

Alle Sorten
Einmackgläser ,
< wel <6egyläser ,

Coiiserer mit Schraube

empfiehlt billigst

Wilhelm
6675 15a Langgasse 15a .

ä
MerrelDare imprägn . WWMMd - MeckW, !
per Qu .- Mtr . Mk . 1 . 20 und billiger , zum Selbstdecken tz
auf Lager per Qu .- Mtr . 80 Pfg . , bestes und billigstes K
Jsolirmaterial , fault nie . Anstrich - Jmprägnirmasse I

। Per Kilo 20 Pfg . Für Pappe - , Zink - Dächer , Kendel , sehr 2
W widerstandsfähig , nicht erwärmend und nicht sandeln , alle I
ß 2 Jahre nöthig . Zehn Jahre Garantie . Alleinige I

Vertretung für hier und Umgegend j
49 6513 Moritz Kleber , Jahnstraße 5 . g

K . i » L t « » » - 1 L « » T » « , , i »

Oesterreichische Specialität !

V Allvater
in allen feinen Handlungen , Restaurants , Cafe ’s und

Conditoreien .
Alleinige Fabrikation : Siegfried Kessler , Jägerndorf

(Oesterreich ) .
Preis per Original - Bouteille Mk . 3 — .

„ „ Jagd - u . Reise - Flacon Mk . 1 . 25 .
General - Depot und Engros - Lager in Wiesbaden

bei :
Carl Acker , Hoflieferant .

RotationSpressen -Druck und Verlag der L . Schell end erg
'sche« Hof -Buchdrucker ei in Mesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellcnberg in Wiesbaden .



zogs
Reffen
Listen
« er ,
6704

b
'
e

-
f

8 ' 9
: n |
c§ »
sse J
hr 2
lle I
ge I

r
LI ?

id

adorf

5 .

den

Donnerstag , den 18 . Juli 1889 .

Sonnen - und Regenschirme für Damen und Herren ,

■

:SnerJ? <f,Ia ^ *t ? n,fr ' ^ i " 5irf,tunS ( neu ) , nußb ., matt und-Ak , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 1Ö5O >

Die Frauen - Stcrbekaffe & !,2Ä
»öet gefunbe Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zuBetritt ent . Das Eintrittsgeld beträgt dermalen

SSV ^ “ P ' ® ' e fofort nach erfolgter Todesanzeige baarM Auszahlung gelangende Unterftützunq beträgt 500 Mk» geflen die Kasse von jedem Mitglied 50 Pfg .
^

erhebt . An -«estungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise

tetonMer -rh Schwalbacherstraße 63 , sowie bei den übrigen
Mrstandsmitgliedern zu machen . gg

in schwarz und farbig , für Damen
zu bedeutend reducirten Preisen .

Unser diesjähriger grosser

Sommer - Ausverkauf
Wollen -

,
Seiden - und Wasch - Stoffen

Wiesbaden
,

8 Webergasse 8 .

Unser reichhaltiges Lager in

Leinen -

,
Weisswaren - und Ansstattiings - lrtikeln

ist dem Ausverkäufe ebenfalls unterstellt . 299

Lokal- Slerbe - Versicherungs - Kasse
.

Zur Zeit kein Eintrittsgeld .
K * e ( auch Auswärtiger ) zu jeder Zeit . Anmeldungen gefÄ
Personen nimmt entgegen und ertheilt jede gewünschte Auskunfi
_ ________ ________________

Herr Heil , Hellmundstraße 45 .

Saftpressen n . Bohnen - Sdineidmasdiinen
tn großer Auswahl empfiehlt
0474 b . D . Jung , Langgasse 9 .

Um wegen vorgerückter Saison unsere enormen Vorräthe möglichst total nnf » . . » "
haben wir die Preise sämmtlicher Artikel ganz bedeutend , vielfach

” total » ufzuraumeii «
,

nntee * die Hälfte des Werthes
herabgesetzt , so dass diese Gelegenheit zu Tortheilhaften Einkäufen „ alles bisher Gebotene übertrifft “

,

nein ?nn/inT ?iT ßueneZOn 2
»

8 Meter doppeltbreit :

IieSl © halbwollene Modestoffe Meter von 65 Pfg . an .100/105 Ctm . re . nwollene Modestoffe Meter von 95 Pfg .

™
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schlesische Fabrikatebeste Bielefelder und

1571

Frau K . Eggen .Es empfiehlt sich höflichst

per 5

tupft!

N

N >

4543 Gut

Gu

tupfe:

Maul
meint!
Dtmbi

8ah

lec
|HM8
5212

f
t

F .

empfiehlt in grosser Auswahl

4665 W . Ballmann ,
Kleine Burgstrasse 9 .

Louis Zintgraff ,
Eisenwaaren - Handlung und Magazi «

für Haus - und Küchengeräthe ,
13 Neugasse 13 .

Corsetten .

Die Wiser Corset - Mbrik , Mrma Wilhelmine Kroenig ,
15a Langgasse 15a ,

empfiehlt eine Parthie zurückgesetzter Corsetten zu

bedeutend herabgesetzten Preisen . 6623

Zur bevorstehenden Saison empfehle :

SlttHontotn - BiWii » 6 Wmitz - M
mit luftdichtem Verschluß , sowie

Frucht - Pressen
in größter Auswahl und bestem Fabrikat billig .

Kinderwagen .

Grösste Auswahl
am Platze . 2981

Reparatur und Miethe .

Bazar Schweitzer
,

Ellenbogengasse 13.

♦ » "*>

Rein leinene I aschentücher

Keffer
,

sowie sämmtliche Reise - Artikel , eigene Anfertigung ,

Patent - Rohrplatten - Koffer
in großer Auswahl

empfiehlt
jirailz g § e < * ker , Sattler ,

17517 Kleine Burgftraste 8 .

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Pta # * 'L „

tische : c . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 16803

Bahnhofstrasse 10 . Bahnhofstrasse 10 .

Total - Ausverkauf
eines großen Fabriklagers
sämmtlicher Arten Schuh -

waaren . Große Posten

Herrenstiefel , nur prima
Qualität , schon von Mk . 6 .50

an , große Posten Damen¬

stiefel in allen Sorten Leder ,
schon von Mk . 4 .50 an .

Ebenso empfehle eine große Parthie Damen - Stoffstiefel ,
das beste und bequemste Tragen , namentlich für

heiße Füße , billig .

Segeltuchschuhe , Turistenschuhe und Halbschuhe
für Herren , Damen und Kinder in großer Auswahl .

1OOO Paar Zeugschuhe mit Absatz , sehr schön , schon

von 2 Mk . an .

Niemgtzd sollte diese Gelegenheit versäumen ; nur gute

und schöne Waare spottbillig . 257

Nur kurze Zeit : Bahnhofstrasse 10 .

26 Neue Colonnade 26

ist frisch angelangt eine große Auswahl 6111

Schwester Mafoliha mu so M . au .

Billigste Bezugsquelle
für

Ml * , MWitz - uu6 Ms - WmMdll .

Landschaften , Jagdstücke , religiöse Bilder , Kaiser Wilhelm I . ,

Kaiser Friedrich III . , Kaiser Wilhelm II . , Kaiser Wilhelm auf

dem Paradebett , Kaiser Friedrich auf dem Sterbebette , Haus¬

segen , Abendmahl rc . Oeldruckbilder sind gerahmt in echter ,

schwarzer , 4 Ctm . breiter Leiste von 2 Mk . an . Lose Bilder

pro Blatt 60 Pfg . Glas - Chromobilder von 4 Mk . an , 80 Ctm . hoch

6 Mk . Stahlstichbilder jeder Größe nach Bestellung , auch werden

Bilder gegen Ratenzahlung abgegeben durch die Buch - und Bilder¬

handlung von J . Ha ff in , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

- ^ ür Garten - und Waldfefte bengalische Fackeln ,
bengalische Flammen und sonstiges Garten¬

FH Feuerwerk , Papierlaternen ( Lampions ) , auch
vj passende Stearin - Kerzen dazu empfiehlt

2499 G . M . Büsch , Webergasse 46 .

I
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Stotttoßitktftiihil Sprichst . 2 — 4 Uhr Schwalbacher -
uhkij . straße 27 , auch Sonntags .

®

II . Frorath , Architekt , tiung , 6499

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ®
Mein Geschäft befindet sich jetzt Faulbrnnnenstrafte O .

Reparaturen werden schnell und billig besorgt .er , 6504 Achtungsvoll C . Low , Sattler .

16091

EIW

n , Nacht-

®
®
<K
®

®
®
®

iswahl
ze . 2981

Mieth «,

EITZES
,

886 13.

befindet sich von heute ab

Kirchgasse 7
,

Seitenbau .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® @ ® @ @ @ @ @ ® ® ® ®

| Wem Sau - Bureau
'

agazr »

he ,

Hochachtenv

Lothar Schenck ,
15 Mainzerftrafte 15 .

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich , wie in
ftüheren Jahren , mein Geschäft in

Mcreiey nnh AllmiiiWii
wieder ohne Kompagnon und ohne Blumenladen weiter¬
führen werde und bitte , gefl . Aufträge nur noch nach Mainzer »
strafte 15 richten zu wollen .

Reichhaltiges Lager in 289 O
China - Thee ’

s & Thee - Mischungen , ö

© OOOOOOO

Mineral - und Süßwafferbäder
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung

3255 K Scheid , Bleichftraße 7 .

gr Mineral - Bäder 35
liefert nach jeder beliebigen Wohnung von 80 Pfg . an
6407 Ad . Blum Wb ? Schulgasse 11 .

^ gute , neue Kartoffeln sind zu haben Steingasse 3 . 6520

- Aute , neue Kartoffeln sind zu haben Adelhaidstraße71 . 6308

hdieiKTiSpatenllriiii.

Ausschank dieses vorzüglichen Bieres im

„ Krokodil "
, Louiscnstraße 37 .

Flaschenverkauf bei Herrn Kaufmann
F . A . Müller , Adelbaidstraße 28 .

Kann auch in Gebinden bezogen werden . 6098

Erste Dualität Rindfleisch
ter Pfund 46 Pf . fortwährend zu haben Neugasse 17 .

11 lo8 Ettagstisch in und außer dem Hause ( bürg . Küche ) Emserstr . 19 .

linden discrete Aufnahme , gesunde Wohnung ,
î UUlvIl solide Preise . Offerten unter II . S . 50

postlagernd Biebrich a . Rh . _____________________________
^ ^ amen jeden Standes finden unter Discretion freundl . Aufn ,

bei Hebamme A . Voos Wwe ., Mainz , Johannisstr , 2 . 6114

Dnnnrntnnnn a " u ^ rctt ' Gold - und Silberwaarcu

Ob JdI dlU ü unter Garantie zu den billigsten Preisen bei

________
E . Bücking , Goldgaffe 20 . 5480

Alle Reparaturen an Nähmaschinen werden prompt
und billig besorgt bei Adolph Kumpf , Mechaniker ,
Hasnergaffe 7 .

_____________________ ,

Liefern und Setzen von Porzellanöfen , sowie im
X ? Umsetzen , Putzen und Repariren empfiehlt sich bestens

______
Carl Zembrod , Ellenbogengasse 6 .

Kirchhofsgaffe 3 , Part . , werden Putzarbettcn in
tiivovs . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt , 15171
Herrenkleider werden unter Garantie angeferligl , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 ._____________
10401

Moritzstraße 15 , Stb . , 111 , werden Damen - und Kinder »
kleider nach neuester Mode angef Für guten Sitz wird garantirt .

Im Massiren und kalten Abreibungen empfiehlt
sich als geübt Frau D . Link , Webergasse 45 , II .

Büglerin sucht noch einige Kunden .
Nah . Steingaffe 1 , Frontspitze .

__
Koch frau Schlosser wohnt Friedrich strafte 20 . 4407

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtftratze 1 .

Heute Fortsetzung des

Wgroßell Nrriskegeills
wozu freundlichst einladet Achtungsvoll

1571 Jean Huber , Gastwirth .

I “ Qualität Kalbfleisch §
per Pfd . 60 Pf .

, Louis Behrens , Langgasse 5 .

M Anffücu Md Eimcheii
4635

(Wfehle auerkannt vorzüglichen Kornbranntwein
lDauborner ) per Flasche 1 Mark ohne Glas aus der Brennerei
Mines Vaters Georg Willi . Leber in Kirberg bei
« orn unter Garantie der Reinheit .
Kahnhofstratze p W | pLp | 1 2 Saalgaffe 2 ,
W 8 . » ■ ” » ImvUuI , Ecke d . Webergasse .

Mten
, alten Danborner n . Nordhäuser

R Ansetzen in jedem Quantum bei
H . Pfaff , Dotzheimerstraße 22 .
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Miederlage der Orffcvrerie Christofle .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Spezialität in nur bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und AIlenide - Restecke ,
Fruchtschalen ,

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,
Weinkühler etc .

Wiederversilberung und Reparatur schnell
und billigst .

Gebrüder Wollweber
,

W * 32 Langgasse 32 ,
Wiesbaden , 32 Langgasse 32 .

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Zeich tungen und Preise gratis und franco . 6033

Handschuhe !
Lammleder - Glaee - Handschuhe , 2knpfg ., per Paar Mk . 1 .—

n n n 3 11 H „ „ 1 .50

ff fi ii 3 11 ii „ 2 u . 2 .50
Zregerrleder - ii ii 2 11 n „ Mk . 2 .-

n n n 3 n n „ „ 2 .25

n n ii 4 n ff „ „ 2 .75

„ „ „ 4 „ m . Raupennaht 3 .—

Wegen vorgerückter Saison verkaufe alle auf Lager habenden
Sommer - Handschuhe zu enorm billigen Preisen . Ferner
empfehle mein reichhaltiges Lager in Cravatten , Hosen¬
trägern , Kragen und Manschetten , Cravatten - Nadeln ,
Manschetteu - Knöpfe » zu reellen Preisen .

Giovanni Seappini ,

Langgasse 7 .
NB . Bitte genau auf die Firma zu achten . 6493

6494

Heinrich Wolff
vorm . Gebrüder Wolff ,

Wilhelmstraße 30 .

Eine Anzahl vorzüglicher Oelgemälde moderner
Meister sind im Auftrag eines auswärtigen Kunsthändlers
zu sehr billigen Preisen zu verkaufen . Dieselben sind
ausgestellt im Magazin von

Reit - u . Fahr - Peitschen ,

Stirnbänder , Kellnertaschen empfiehlt
6057 Lammert . Sattler , Metzgergasse 37

Wiesbadener Frauen - Verein .

Der Laden des „ Wiesbadener Frauen - Vereins " wird otn
1 . August von Marktstraße 18 nach Neugasse 9 verlegt ,

Um zur Erleichterung des Umzugs mit den großen Waaren -

Borräthen möglichst zu räumen , soll bis dahin der Verkauf der¬

selben zu herabgesetzten Preisen stattfinden .
In bekannter Weise sind Strick - und Häkelarbeiten aller

Art , desgleichen Näharbeiten , verschiedenartige Leibwäsche ,
eine Auswahl von Schürzen , besonders schöne Kinder -

Schürzen , zum Verkauf ausgestellt . Es bittet dringend um

Einkäufe Der Vorstand . 203

PaiiGPllti in Frankfurt a .
Mail

,

4 SchilleiPlatz 4 , erster Stock .

Historische Ausstellung .

Alt - Frankfurter Stadtwehr ( Bürger - Militär ) .

Lebensgroße , plastische Figuren mit Original -

Uniformen und Waffen .

Reichhaltige Sammlung zum Theil noch nicht zu öffentlicher
Besichtigung gelangter , auf Frankfurter Vergangenheit Bezug

habender Gegenstände .
Täglich geöffnet von 8 Uhr Vorm . bis 8 Uhr Abends .

Eintrittspreis :
Vormittags von 8 — 2 Uhr Mk . 1 .— & Person .
Nachmittags von 2 — 8 Uhr 50 Pfg . „ „

Sonntags den ganzen Tag über 50 Pfg . ä Person .
Eine die Ausstellung beschreibende Broschüre , verfaßt von

Friedrich Stoltze , ist ä 20 Pfg . an der Kasse zu haben .

Für Hotelier und Private .

Hochstätte 4 sind mehrere 100 Stück gut hergerichtet!

blecherne Einmachbüchsen mit Deckel billig abzugeben.

Daselbst werden alle Spengler - Reparaturen angenommen
' « rd billig besorgt . Heinrich Weiss , Spengler . 6300
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Für Herren !
Fertige Lüstre -

,
Cachemire -

,
Brillantine - und Cords - Röcke

,

fertige Leinen -
, Jagdtuch - und Drill - Faconne - Anzüge

sind wieder in allen Qualitäten und ( Grossen in grösster Auswahl
vorräthig bei

Gebrüder Süss
,

277 am Kranzplatz .

SGGKGGGGGGOOGGGOGGGOGGGGH

w Geschäfts * Eröffnung I

VW ,
Einem hochgeehrten Publikum , sowie meinen Freunden und Bekannten die

ergebene Mittheilung , dass ich mein

V Photograph . - Artist . Atelier
,

W 3 Webergasse 3

( neben Hotel „ Nassauer Hof “
) ,

eröffnet habe .

.
Durch langjährige Erfahrungen im In - und Auslande , sowie durch meine

1 -hättgkeit in den letzten acht Jahren in meinem Geschäfte am hiesigen Platze
( früher Kauer & Schröder ) , bin ich in der Lage , den weitgehendsten An -
iorderungen m jeder Art und Grösse gerecht zu werden .

.
Das Atelier ist ganz neu erbaut , besitzt sehr günstige Lichtverhältnisse und

mit den vollkommensten Apparaten und Einrichtungen der Neuzeit versehen .
Indem ich zum Besuche meines Ateliers ergebens ! einlade , zeichne

Hochachtungsvollst

| | | Hugo Schröder ,
Z& u Photograph . - Artist . Atelier , 3 Webergasse 3

(neben Hotel „ Nassauer Hof “
) .

„ .. .        6327 1

DW * Kchlossrr - MkrkMg .

- WU
Wegen Geschäfts - Aufgabe läßt Herr Schlofsermeister Beer

heute Donnerstag , den 18 . Juli , Vormittags 97 , und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , in seinem Hanse

340

itz

Willi . Klotz , Auetionator und Taxator
Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

16 Geisbergstrasse 16 *

fein vollständiges Schlosser - Handwerkszeug , bestehend aus :

l 1 ? ^ alg , 1 Balkenwaage , fast noch neu , sehr für Metzger passend , 1 Werkbank mit
6 Schraubstocken , sammtlichem , sehr gutem Werkzeug , 1 großen Parthie fertiger Schlösser , 1 Hand - und 1 Stoßkarren ,
Schleifstein , Sagen , Leitern u . dergl . m .,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .
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Miltzriges DWAve ! MM - unD Mhvlel- ell ,
wie Lockerwerden derZähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ,
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Geruch
aus dem Munde , Zahnsteinbildung ,
werden am sichersten verhütet
und behoben durch das -- u . v ® .

< v - V
gegen alle Zahn - und

V Mundleiden , bewährtes Gurgel -
wasser bei chronischen Halsleiden und

unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern
- — ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp ’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und
schöne Zähne erhält . Dr . Popp

’s Zahnplombe ,
Dr . Popp ’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge

. jeder Art und vorzüglich für Bäder .
Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’s kgl . Hof - Apotheke ,
Schellenberg

’
s Amts - Apotheke , H . 1. Viehoever , W . Vieler ,

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo¬
theken , Droguerien und Parfümerien . , 274

Gebr . Nielsen Stärke
,

anerkannt beste und ausgiebigste

Reisstärke .
In Folge Zollanschluß Bremens jetzt billiger käuflich in den

meisten besseren Colonial - , Materialwaaren - und

Seifen - Handlnngen . Man achte auf Firma und Schutz¬
marke „ Bremer Roland “ . (H . 63995 ) 327

schnell trocknend , nicht nachklebend und von größter
Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirnis , Dresdener Schnell¬
trockenöllack , Parquetbodenwichfe , Stahlspähne ,
Pinsel , sowie alle anderen Oelfarben in vorzüglichster
Qualität stets vorräthig bei

Heb . Trenins .

Drogen - und Farbwaaren - Handlung ,
56 Sa Goldgasse Sa .

Kölner Möbel - Reinigungspolitur , bewährtes Mittel ,
wieder vorräthig ä Flacon 75 Pf .
6585 Fr . Rohr , Taunusstraße 16 .

Eichen -
, Buchen - und Kiefern - Dicle

,
geschnittene Blochwaare ( Spessart ) , stets viele hundert
Stämme zur Auswahl am Lager .

335 (M .- No . 20774 ) Martin Dries , Mainz .

Hßl ’ ltrilifi * iMlSWisilsiMW !
'

gi/KigllgaEiallBil A * * ! itm » | v

Ein gangbares Spezereigeschäft ist Verhältnisse halber sofort
zu verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I ._______

Zu verkaufen .
Ein gangbares Charenterie -Geschäft , Delicateffen -

HandlUna , Restaurations - Lokalitäten ( Mittagstisch
50 — 60 Personen ) ist per 1 . October veränderungshalber
zu verkaufen . Näh . Exped .

______________________
6501

Zwei Stück absolut reinen Aepfelwein zu verkaufen . MH .
Louisenstraße 14 , 1 Tr . 6621

Ein Musterlager für 200 Mk . zu verk . Keine Concurrenz am
Platze . Offerten unter Z . M . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Mehrere vorzügliche , alte

Geigen (Meisterinstrnmente ) ,

1 Viola (Steiner ) , ganze und

Cello ic . , sowie Violinbogen
billigst zu verkaufen Karlstraße 44 ,
2 Treppen links . esos

Pianino ( Feurich ) billig zu verkaufen Frankenstraße 15 , IIII ?
Eine Violine ( mit Kasten , Bogen re .) von Gebrüder

Wolff für 70 Mk . ( Einkaufspreis 121 Mk .) zu verkaufen
Nerostraße 14 , 2 . Etage .__________________________________

6600

Webergafie 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 10418

5 Zimmer - Einrichtungen
sind wegen Hausverkaufs bedeutend unter dem Anschaffungspreis
zu verkaufen durch W . Klotz , Auktionator ,
340

______________________________
Kl . Schwalbacherstraße 8 .

W * Einige Salon - , Speise - und Schlafzrmmer -

Einrichtungeu , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . R . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

Eine Salon -Polster - Garnitur in kupferfarb . Plüsch , eine
Chaise - longue ohne Bezug , f . eine Decke passend , verschiedene
andere Polstermöbel billigst zu verkaufen bei
6619

_________________
P . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Eine elegante , compl . Schlafzimmer - Einrichtung , 1 Buffet ,
1 Ausziehtisch , 6 Speisestühle , 1 Plüsch - Garnitur , 2 Sophatische ,
3 Kleider - und 2 Spiegelschränke , 1 Küchenschrank , 2 Kommoden ,
1 Verticow , verschiedene Spiegel , 4 complete Betten mit Roß¬
haarmatratzen , 2 Waschkommoden , 4 Nachttische , 1 Sopha , Teppiche ,
Vorhänge , 12 Original - Oelgemälde und bergt , billig zu verkaufen
Oranienstraße 22 , Parterre rechts .

________________________
293

Kanape , neu , billig Michelsberg 0 » II . links . 6377

SV * Guterhaltene Buchbinder - Werkzeuge , Pressen ,
Beschneidmaschine , Heftmaschine u . s . w . , sind billig abzugeben
Louisenstraße 7 , 2 Stiegen . 6628

Circa 100 lauf . Meter Canal -Röhren , theils in Guß u . Thon ,
zu verkaufen bei Georg Wieser , Handelsgärtner , Platterstr . 64 .

Für Radfahrer ! !
Bei Le . Retten inay er , Spediteur ,

Rheinstraße 17 , steht Abreise halber
ein fast neues Trieycle , prachtvolle Maschine
(Sparkbrook ) , fity 300 Mk . zu verkaufen . 6564

Ein Sicherheits - Zweirad , wenig gefahren , billig zu ver¬

kaufen . Anzusehen bei Pari Kreidel , Webergasse 42 . 6384

Ein Schncppkarrn und eine starke Fedcrrolle zu ver -

kaufenlbei Volk , Schmied , Helenenftraste 5 2872

Ein stlberplattirtes Einspänner - Pferdegeschirr , sowie
Hand - und Reisekoffer , eigenes Fabrikat , zu Fabrikpreisen
bei H . Jung , Sattler , Langgaffe 39 , Seitenbau . 6302

I
NT E jtS teilÄMrn in allen Grössen stets j

zu verkaufen bei
4608 Caspar Führer (Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse2 . |

Wegen Mangel an Raum sind sofort gut erhaltene

Weinfässer ,

I

2/i , % */s und Ohm , zu verkaufen Wellritzstr . 29 .
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Trombetta , Prof .
(Wieab . Bade -Blatt vom 17 . Juli 1889 .)

Goldener Brunnen :

Fr . m . Tocht .

Bordeaux .

Zabern .

Kfm

Wakerbiachofsheim .
Schweidnitz .

Windsheim .
Windsheim .
Gardelegen .

Frankfurt .
Caldenhof .

Otto , Kfm .
Bradtmann ,
Kröll , Kfm .
Lehmann .
Grauer .

Barmen .
Berlin .

Salzwedel .
Salzwedel .
Salzwedel .
Salzwedel .

Brüssel .
Bieland .

Süd - Afrika .
Weimar .

Stockholm .
New -York .
Rotterdam .

Holland
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Bannover .
Norden .

Eisleben .

Berlin .
Heilbronn .

Bernreuther .
Salzner .
Meinecke , tn . Fr .

Volksheim .
Volksheim .

Hof :
Altenessen .

Frankfurt .
Paris .

Züllichau .

Rom .
Rom .

New - York .
New - York .

Irland .
Herford .

Wongrowitz .
Weissenfeld .

Frankfurt .
Köln .

Osnabrück .
Hanau .

Wetzlar .

Donauwörth .
Krone :

Warschau .
Warschau .

Berlin
Ebelsbach .

Schultz , Kfm .
Brauns .
Mansbauer .

Diensel , Lehrer .
Wevy , Kfm . m . Fr .
Bass , Kfm .
Krone , Kfm

Hagen .
Hagen .

New -York ,
m . Tochter .

Glatz .
Deutz .
Berlin .

Hildesheim .

Barmen .
Barmen .
Barmen .

Prag .
Hamm .

Breslau

Pennink .
Bobrin .
Bondt , m . Fr .
Herrmann , Kfm .
Bohmann .
Rose .
Rohde , 2 Frln .

Goldene
Wiener , Kfm .
Wiener , Frl .
Berndt , Kfm .
Bettmann , Kfm »
Selig , Fr .
Jarmulonsky .

Weisse
Gispes , m . Fr .
Korell .
Ohli , Lehrer .
Seidel .
Förster , Frl .
Rait , Fr .

Dönges , m . Fr .
Rühl ,

Andrew , 2 Frn .
Andrew , Frl .

Goldene
Kilp , Fr .

Goldenes

Bettermann , Fr .
Post , Fr .
Brand , m . Fr .
Wagner , Fr . Gutsbes .

Dückers , Inspector .
Genschow , Kfm .
Altvater , Kfm . m . Fr .

Boppard .
Berlin .
Berlin .

Köln .

Hofmann .
Müller .

Cölnischer
Kuntze , Kfm .
Schwarzschild , Kfm .
Wetterhan , Kfm .
Rudelius , Fr .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Blumschein . Schweina .
Marburger . Berlin .

Vier Jahreszeiten :
Bemann , Gem .-Secretär m . Fr .

Holland .
Boston .
Boston .

Kette :
Niederrad .

Kreuz :

van Steel , Dr . jur . m . Fr . Holland .
Rose :

Steeg , Gutsb . m .Fr .Wachenhausen .
Obrein , m . Farn . u . Bed . Holland .

Schiitzenhof :
Hardell , Ger .-Kassenrendant .

Huttenheim , Frl . Bochum .
Schäfer,Postmstr .m .Fam . Dauborn .
Schuff , Secretär .

Römerbad :
Friedländer .
Pfeiffer , Fr . m . Tocht .

Stuttgart .
Elberfeld .
Stuttgart .

Mülhausen .
Breslau .

Berlin .
Coblenz .

Hamburg .

Weisser Schwan :
Zerner , m . Fr . Berlin .
Honemann , m . Fr . Braunschweig .
Schucking , Fr . Dülmen .

Taunus - Hetel :

Eberswalde .
Dresden .

Väthen .
Wald :

Hotel Dasch :
Mielreh , Dr . Ludwigshafen .
Zinok , m . Fr . Erfurt
Kann , Pr .-Lieut . w . Fr . Hamburg .

Hotel Deutsches Reich :
Müller , m . Fr . Norwegen .

Denver .
Amsterdam .

Genua
London .

Berlin .

Prag .
Wakerbischofsheim .

Cur - Anstalt Dietenmühle :
Roesch , Dr . med .

Philipp , Kfm .
Lövin , Kfm .
Kannengiesser , m . Fam .

Alleesaal :

Adler :
Baer , Kfm .
Löb , Gutsbes .
Hamacher .

Einhorn :
Haag , Kfm .
Neef ; 2 Fbkb .
Heidenheimer , Kfm .
Stange , Reut . m . Fr .
Sporleder , Fbkb .
Grünfeld , Kfm .
Lewis .
Müller .

Lichtenberg ,
von Noil , Stadtrath . Cassel .
Müller , m . Fr . Hamburg .
Schlüppmann , Kfm . Nizza .

Engel :
Kzlagorski , m . Fr . Posen .
Bley -Syrutschörk . Leipzig .
Teichfischer , Fr . Pastor . Berlin .

Schossig , Kfm .
Bave .

Grüner

Eisenbahn - Hotel :
Fischlin , m . Fr .
Lorenz , Pastor .
Lorenz , Lehrer . ocnweiumtz .
Spickschen , Kfm . m . Fr . Wingen .
Asch . Berlin .
Webeihorst . Harburg .

Stempel , Fr . Apoth . Teuchern .
Schember , Oberlandesgerichtsr .

Karlsruhe .
Bornemann , Geb . Rath . Berlin .
Schramm . Salzwedel ,
von Glisczinski , Director m . Fr .

Dreton -Höx , Fr .

R
Zum Erbprinz : I Rogers , Banqu . m . Fr .

Bergmann , Kfm . Frankfurt . I Weche , Dr .
Dümle , Fr . Kreuznach . I Wicke . Reut .
Gudmann , Brauereib . Sandhausen . I Schneider , m . Fr .Heinrich .Lehrerm .Fr .Eberswalde .

— " ~
Schulz , Lehrer .

Whittaker , m . Fam . Trenton .
Arens , Commerz .-R . m . Fr . Leipzig .
Udell , m . Fr . St . Louis .
Brown , Fr . m . Tocht
van der Mensen .
Stone , Fr .
Allum , m . Fr .
v . Trotha , Offizier .

Fernow , Dr . phil . Hamburg .
Loethal . Petersburg .

Bären :
Miehe , Kfm . Hannover .
Schneider , Kfm . m . Fr . Hamburg .
v. d . Groeben , Gutsb Ostpreussen .

Belle vue :
G. Hartmann , Esqu . m . Fam .

London .
A. Hartmann , Esqu . m . Fam . u .

Bed . London .
Zwei Böcke :

Oppenheimer . W akerbischofsheim .
Kiauser . Wakerbischofsheim

"

Wolff . Wakerbischofsheim .
Michel , Kfm .
Eichengrün , Kfm .
Lesser , Kfm .
Uebinger , Kfm .
Schönberg , Kfm .
Cohn , Kfm . m . Fr .

Mildenberg . I Jersch .
Hamburg . I Weidner . ___

Lilien * I v .Weher , Landrath . Hohenlimburg .
I Baumscheidt , Rent . Bonn .

Gi7« «n Schrodt , Amtm . m . Fr . Leipzig .
ÄS ? de Roon - Frl - Holland .
EPPp£ na I van de Ven , Frl . Hertayenbosch .

I du Boia > Fr - w . Bed . Haag .
Hersfeld ^ Ackel ^ eut .

^ " ' '

Nonnenhof : | Steinhäuser , m . Fam .
Roos .Sieben , m . Schwester . Kohnenberg .

Schmidt , Kfm . Frankfurt .
Themann , Rent . m .Fm .Wittenberg .
Viervant , Kfm . m . Fr . Bonn .

Ei « leichtes , gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein I Nassauer Hof *
-------

gebrauchter Metzger - oder Milchwagen zu verkaufen bei I Globins , m . Fr . New -York
D . Napp , Helenenstraße 5 .

_________ __________________ 5416 I Liesegang , Fr . Dr . Düsseldorf
Ein wenig gebrauchter leichter Krankenwagen billig zu ver - Ge

°
i
°
derma

°
nn7m

^
Fr .

" NySnd
kaufen . Nah . Rheinstraße 6 , Parterre .

___________________________
I Geldermann . Holland :

Kranken - Fahrstnhl wegen Sterbefall zu verk . Bleichstr . 2 . T. I Hö ™ ‘t° n -™-Fam .u . Bd .valparais ° .

w
" 2 Margen ewigem Klee am Mangold

'
StatistL̂ DaSt'

adt
L att bcr Kupfermühle ist Hotel du Nord :

verkaufen . I Tan ]m > Fr m Fam Amerika .6635
___________________

Fr . Bücher IN Brerstadt , I Pfälzer Hof :
Ein achtjähriges , schweres Arbeitspferd preiswürdig m I Ackert . Hamburg ,

verkaufen Metzgergasse 8 . 6207 I Heig Hamburg .
<̂ in Bernhardinerhund ist prciowürdig zu verkaufen Oopondanee :

K -bwalbackerstrake 11
1 kioÖ I Ih ” Durch ! Prinz u . PrinzessinDlywawacyeriiraBe 11 . 5182 I Arenberg,m .Gefolge . Meisenburg■ 1,1,1 ' 1 "" ' ...... . I de Villamarina , Marquis m . Sohn .

K - rr - is

Spiegel :
Lewy , Kfm . Berlin .
Bolmann , Fr . m . Fam . Bremen .
Diekmann , Fr . Bremen .
Moeller . Alzey .

Tannhäuser :
V olmer .Postverw .m .Fr .Hallenberg
Link , Kfm . Heidelberg .
Klette , Stud . Eisleben .
Feige , Stud . Eisleben .

Hotel Victoria :
Bennik , m . Fam . Utrecht .
Schulze , Rent . m . Bed . Magdeburg .
Jeidels , Kfm . m . Fam . Wien .
Hooper . Bristol .
Bergmann , Kfm . m . Fam . Elberfeld .
Heikens , m . Fam . Groningen
Bulle , Kfm . Antwerpen .
Nierhaus , Kfm . m . Fr . Moskau
Camps Düsseldorf .

Hotel Vogel :
Mann , Frl . Lautersheim .
Herr , Bürgermst . Niefernheim .
Pscheggen , Frl . Crefeld .
Pscheggen , Kfm . Crefeld
Raess , Privatgeisti . Bonn .Holler , Kfm . Velbert .
Geister , Kfm . m . Fr . Schweidnitz .Brehte , Redact . Kopenhagen
Barzen , Weingutsbes . Reil .
Harnisch , Kfm . Frankfurt .

Baltimore .
Baltimore .

Bonn .
Bonn .

Tyson , Fr .
Tyson .
Linton , Pfr .
Linton , Fr !

Brandes , Seer . m . Fam .
Lefröre , Kfm .
Isenbeck , Seer .
Dumon .

Taunusstrasse 26 :
Levi , Kfm . Dresden .

Villa Margaretha :
Birkenbih ! Fr . Dillenburg .
Perkins , Fr . Rom .

Wilhelmstrasse 42a :
Otterer , m . Fr . Hamburg .

Essen .
Hamburg .
Hamburg .
Hamburg .
Hamburg .

Coburg .
Northeim .

Köln .
Münster

Rotterda nc

Hotel Weins
Stoffels , Ingenieur .
Frommknecht , Fr .
Vollert , Frl .
Michels , Fr .
Michels , Frl .
Friedrich , Kfm .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Pulitzer , m . Fam ., Bedien , u . Cour .
New -York .

Pension Anglaise :
Chipper . London .
Chipper , Fr . London .
Smith , 2 Frln . Amerika .

Pension Mon -Repos :
Harrobin , Fr . Amerika .
Götze , Frl . 2eitz .

Rosenstrasse 12 :

Armen - Augenheilanstalt :
Bauermann , Jacob . Gensingen .
Becker , Adam . Bischofsheim .
Bessier , Carl . Bärstadt
Debus , Wilhelm . Börnig .
Ganse , Gertrude . Mombach .
Holzhäuer , Katharina . Kirberg .
Knoth , Katharina . Wallhausen .
Roth , Carl . Langenhain .
Schaab , Ludwig . Breckenheim .
Thorn , Louise . Usingen .
Ullrich , Wilhelmine . Neuhäusel .
Vohl , Christian Wölferlingen .
Wenz , Louise . Neuwied .
Weiler , Carl . Lorchhausen .
Weis , Marie . Erbach .
Weiss , Elisabeth . Schimsheim .
Wirbelauer , Sophie . Weyer
Wolf , Wilhelm . Essenheim
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(5 . Forts .)

Uerschlungene Faden .

Novelle von Helene v . Go etzendorff - Grab owsk .

Binnen Kurzem war auch die Antwort da . Sie lautete :

„ Verehrter Mr . Cuckoo !

Ich müßte in der That hartherzig und grausam sein , wollte
die Ausdauer und Wärme , mit welcher Sie an der Hoffnungs¬
und aussichtslosen Neigung zu mir festhalten , nicht meine Be¬

wunderung und mein Mitgefühl erwecken . Ich glaube , dem Manne ,
welcher bereit ist , um meinetwillen jeden Kampf mit den Verhält¬
nissen auf sich zu nehmen , eine offene Darlegung der Umstände schuldig
zu sein , die ntetn >

Leben regieren . — Ich bin ein ganz mittelloses
Mädchen , Mr . Cuckoo . Meine Eltern — sie leben auf einer Be -

sitzung der Lady Ramson in Sussex — waren in früheren Tagen gut
situirt , durch unglückliche Spekulationen meines Vaters geriethen wir
in ' s Elend . Lady Ramson war es , welche helfend eingriff und uns

sowohl eine Heimath bot , als auch jede sonstige Unterstützung zu
Theil werden ließ . Das Alles geschah um meinetwillen . Ich hatte der

Lady bereits einige Jahre hindurch gedient , ihre besondere Zuneigung

gewonnen und gelobt , für alle Zeit treu zu ihr zu halten . Lady
Ramson behandelte mich niemals gleich einer gewöhnlichen Dienerin ,
sie beehrte mich mit ihrem Vertrauen , sprach oft über ihre Er¬

fahrungen und die daraus hervorgegangenen Lebensansichten mit
mir , und ich lernte schließlich denken und fühlen wie sie . Um

Anschauungen und Handlungsweise meiner Herrin zu verstehen ,
müßten Sie ihre Vergangenheit kennen ; ich bin aber nicht berechtigt ,
mehr über dieselbe zu sagen , als was alle Welt weiß : daß Lady
Ramson sehr unglücklich verheirathet war und aus ihrer kurzen
Ehe als Münnerhasserin hervorging . Die Zeit — meine Herrin
ist nun bereits seit 7 Jahren Wittwe — milderte ihre Gefühle ;
sie lernte ruhiger und gerechter denken , nahm auch den unter¬

brochenen Verkehr mit der Welt wieder auf und empfängt jetzt
Gentlemans wie Lady ' s in ihrem Hause . Sie hat aber nicht auf -

gehbrt , die Ehe als das unheilvollste Ding in der Welt anzusehen ,
und setzt Alles daran , ihre Umgebung , sowie alle Diejenigen , welche

sie
'
ieb hat , von einem derartigen Schritte abzuhalten . Keine

ihrer Dienerinnen darf daran denken , zu einem Manne in nähere

Beziehung zu treten , sofortige Entlassung folgt darauf . Für
mich aber steht mehr als das auf dem Spiel . Die Lady ver¬

pflichtete sich , für meine Eltern und Geschwister auf Lebenszeit

sorgen zu wollen ; auch Deine Zukunft soll in günstigster Art

sicher gestellt werden , gute Juliet , sagte sie mehr als einmal zu
mir , vorausgesetzt , daß Du Dein Versprechen hältst , nicht zu
heirathen . Davon mache ich — um Deines eigenen Vortheils
willen — mein Verfahren gegen Euch alle abhängig . Sehen Sie ,
Mr . Cuckoo , das Gebot , nicht zu heirathen — durch welches die

Lady meine Wohlfahrt zu sichern glaubt — ist die Bedingung ,
unter welcher wir alle ihre Protection genießen . Im Ueber -

tretungsfalle zerstörte ich nicht nur meine eigene , sondern auch
meiner Familie Zukunftshoffnungen ; wir verfallen dann nicht nur
der Ungnade meiner Lady , sondern machen uns gleichzeitig des

schnödesten Undanks schuldig . Beides würde mein Gewissen schwer

belasten und mich verhindern , glücklich zu sein — selbst an der

Seite des gütigsten , liebevollsten Gatten . — So liegen die Ver¬

hältnisse , Mr . Cuckoo . Sie werden nach dem Gesagten beurtheilen
können , ob ich Ihnen Hoffnung geben darf oder nicht . Je mehr die

Güte und Redlichkeit Ihres Charakters mir offenbar wird , um so

aufrichtiger beklage ich es , daß ich vom Schicksal dazu ausersehen
wurde , Ihnen Schmerz zu bereiten . Vergeben Sie mir ! Leben

Sie wohl . Ich danke Ihnen ! Juliet Myers . "

Nachdem Baldwin Montgomery diesen Brief gelesen , nahmen
die Umrisse der geheimnißvollen Person , welche sich Juliet Myers
nannte , eine bestimmtere Gestalt vor seinem geistigen Auge an .

Er wußte nun , warum ihre Bildung weit über die einer gewöhn¬

lichen Dienerin hinausging , warum sie Briefe zu schreiben ver¬

mochte , deren Gewandtheit , deren edler Ton einer Lady zum

Muster dienen konnten . Dieses Mädchen , wie es sich an seiner

Herrin und durch dieselbe herausgebildet hatte , — war nun und

nimmer eine passende Gefährtin für den guten Jasper , das mußte
demselben auch einleuchten . Lieutenant Montgomery übernahm es ,
den ehrlichen Burschen darauf hinzuführen , welcher Unterschied
zwischen ihm und seiner Angebeteten bestehe , wie wenig Aussicht
auf eine glückliche Ehe eine so ungleiche Verbindung verspreche ,
und dergleichen — aber Jasper zeigte sich hier , ganz gegen sein «
sonstige Art , selbstständig . Er hatte , wie es schien , über diesen
Punkt bereits nachgedacht und sich seine festen Ansichten gebildet »

„ In unserem Stande kommt es nicht selten vor , daß die Frau
gelehrter ist , als der Mann, "

sagte er , „ und mit der Feder besser
Bescheid weiß ; das ist auch ganz natürlich und kann nichts schaden ,
meine ich , wenn der Herr Lieutenant gütigst erlauben . Die Arbeit ,
von der eine ganze Familie leben soll , kann nicht mit feinen
Fingern verrichtet werden , und grobe Finger können wieder keinen
eleganten Brief zurechtbringen . Das ist klar wie Quellwasser ,
wenn der Lieutenant gütigst erlauben . Also , was ich sagen wollte ,
da har es Nichts auf sich , wenn die Frau um etwas feiner ist ,
als der Mann . Aber die Herzen , Herr Lieutenant *- die müssen
von einer Art sein , meine ich ! "

„ Brav gesprochen , Jasper ! Die Liebe scheint einen Philosophen
aus Dir gemacht zu haben, "

entgegnete Lieutenant Montgomery er¬
staunt und belustigt . „ Sage mir nun , wie Du über Deine Angelegen¬
heit denkst . Willst Du trotz Allem an Juliet Myers festhalten ?"

„ Ich denke ja , Herr Lieutenant . Ich sah sie diesen Morgen
und sie grüßte mich freundlich , sogar hochachtungsvoll , und sah sich
ganz von ferne noch einmal nach mir um . "

„ Siehe da ! das ändert die ganze Sache um ein Bedeutendes !
Nun , ich will Dir etwas sagen , Jasper , die Geschichte soll zü
Ende gebracht werden . Ich will mich noch einmal an den Schreib¬
tisch setzen . Zünde die Lichter an . "

Gehorsam , mit einer unausgesprochenen Frage auf den Lippen ,
vollzog Jasper den Befehl . Baldwin Montgomery setzte sich
darauf sofort nieder , um einen letzten , entscheidenden Brief an
Juliet Myers zu schreiben . Er war ordentlich erregt dabei —
und lachte über sich selbst , als er es wahrnahm .

„ Theuerstes Fräulein !
Das Vertrauen , welches Sie mir durch die offene und

ausführliche Darlegung Ihrer Verhältnisse bewiesen haben , ehrt
mich mehr , als ich Ihnen auszudrücken vermag — und macht
mich vollends zu Ihrem untergebenen Sclaven . Wenn Sie aber
erwartet haben sollten , daß der Brief meine Hoffnungen ertödten ,
mich für alle Zeit stumm machen würde , so war das ein großer
Jrrthum ; ein Jrrthum allerdings , den ich Ihnen verzeihen muß ,
da Sie die Tiefe meiner Liebe nicht kennen . Nein , theure Juliet !
So schnell vermag ich mich nicht besiegt zu erklären ! . . . Was
Ihre gütige Herrin , Lady Ramson , für Sie und Ihre Familie
thut , steht auch in meiner Macht ! Mein Herr , welcher binnen
Kurzem einen bedeutenden Güterkomplex übernimmt , versprach mir ,
für die Eltern und Geschwister meines zukünftigen Weibes in
jeder Weise sorgen zu wollen . Nach dieser Richtung hin sind
Sie also vollkommen gesichert , theuerste Juliet . Jener andere
Punkt — Ihre Furcht , Lady Ramson

' s Groll auf sich zu laden ,
betreffend — könnte und würde gleichfalls durch meinen Herrn ,
welchem viel daran liegt , mich glücklich zu sehen , zu allseitiger
Zusriedenheit erledigt werden , da Lieutenant Montgomery sich der
Mühe unterziehen will , persönlich bei Ihrer Lady für mich und

unsere Sache zu sprechen . Ohne Zweifel wird es ihm gelingen ,
das Herz der Dame — welche doch sicher auch einmal jung war
und liebte ! — zu erweichen , so daß sie ihre Juliet ohne Zorn
ziehen läßt , wenn — dieselbe will ! Das ist die wichtigste Frage
in dieser ganzen Angelegenheit für mich ; die einzige , welche mich
beunruhigt , weil ich sie mir nicht zu beantworten vermag . Juliet !
Würden Sie einwilligcn , die Meine zu werden , wenn es mir gelänge ,
alle Hindernisse zu beseitigen ? Antworteten Sie mir !

Jasper Cuckoo .
"

Fortsetzung folgt .)
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2 . Beilage Mw Miesvadener Tagülatt
Donnerstag , den 18 . Inli 1889 ,

Lokales und Urovinzielles .

An Alexander Heßler .
Zum 16 . Juli 1889 .

Daß neu die alte Lutherzeit erwache
Lehrst reden Du das Volk mit Dichterzunge .
rcerJ ^ itCa?e sonst fremd dem höchsten Schwünge ,Er wird Apostel einer großen Sache .

- Und hast Du Alle unter einem Dache ,
Lrittft Du als Luther vor das Reich , das junge
Daß an des Helden kühnem Geistcssprnnge
Die alte Glulh auf 's Neue sich entfache .

So pflegst Du sorgsam mit dem LuthcrspieleDen Luther ernst ans heimathlichcr Scholle ,Und reicher Segen sprießt daraus für Mele .
Zwar Deine Kunst verrauscht , die täuschungsvolle ,Doch wer ste weihte so erhab 'ncm Ziele

Dem blüht „ Unsterblichkeit " aus seiner Rolle .
bn8 typographisch sehr geschmackvoll aus -

B (horvorgcgaugeu aus dem Atelier der Gebr . Petmecky ) ,
iaä^mn

ter ^ la -,mlnb .uln ' Pan, !t von geschnitztem braunem Holzrahmen
1.ISfnD6

° " ^ rrn von Beguignolles im Namen des Luther -Festspiel -Comitö ' sMtzte Sonett enthalt . Herr Drrector Heßler erwiderte diese Ovation
°°dl c8n?hmCnnl.fhnnrU^tfcn S®l?rtel ? ' welche erkennen ließen , wiees ihm gethan , daß man in einer Stadt , wo ihm wäbrend keiner

Söittere8 und Schmerzliches widerfahren ,
stii

0 siunniger und aussöhncnder Weise gedacht hatte .Menu lind ein nicht minder delikater Tropfen Rheinweini die seitlich gesttmmte Gesellschaft bis zu später Stunde vereinigt .

iat ttspirle . Um vielseitigen Wünschen entgegcnzukommen
Bä6ßu ^ er ^ emptel ^ omitö beschlösse,t , einige Vorstellungen zu er -
- tgten Preisen einireten zu lassen . Die erste derselben findet«rniag , den 19 . Juli , statt . Alles Nähere besagen die Annoncen .

o- Tagesordnung sur die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionsleistungen : 2 ) Begutachtung
mehrerer Gesuche um die Concession zum Gastwirlhschaftsbetriebe : 3 ) Vor -
>°g- d-r Betriebsrechnung des städtischen Kraukenhauses pro 1888/89 :
,4) Beschlußsahung über die Annalsme des Entwurfs zu einer Volizei -
Werordnung bctr . die Errichtung und den Betrieb von Tiefbauanlagen :fc) Begutachtung von Baugesuchen ; 6) Vergebung von Arbeiten und
Lieseruugcu ; 7 ) Wahl eines Mitgliedes des Gemcindcraths in den Kreis -

der Elemenkarlchrer -Wittweu - und Waisen -Kasse für di - Wahl¬
periode 1889/92 ; 8 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

QLnther - Krstspiete . Der Geburtstag Alexa ndr Heßler ' s des
»erdien,wollen Lutherdarstellers , wurde gestern nach wohlgelungener Vor -
Mung s/itens des Festfpiel -Comitö 's im Hotel Adler mit einem solennenEouper feterlta , begangen . Den ersten Toast brachte der Herr Vorsitzende
des Comiw s in folgenden Worten aus : „Hochgeehrter Herr Director
heute ist es das sechste Mal gewesen , daß Sie dic ehrwürdige und markigeGeitalt unseres großen Reformators Martin Luther in unserem Festspielvor andächtigen Zuhörer -Gemeinden verkörpert und mit den von Ihrem
« e getragenen Mitwirkendcn nachhaltige Erfolge er-ziclt haben Ein
Mcklicher Zufall ist es , daß dieser sechste Aufführungs -Abend mit
Ihrem heutigen Geburtstaa " ” ■ “ ..... ■
Bedürfniß , Ihnen aus

'

echtung und 811

Mag zusammen fällt . Mr fühlen das
, - . . diesem Anlaß einen Beweis unserer Hoch -

* n9 und Anerkennung zu zollen . Als Vorsitzender und zugleich
festes Mitglied des Lurher -Festspiel -Comitö 's ist mir der ehren¬volle Äustrag geworden . Sie zu Ihrem 56 . Geburtstag in unser allerNamen herzlichst zu beglückwünschen . Möge cs Ihnen vergönnt seindieim Tag noa , viele folgende Jahre m derselben körperlichen und geistigenfische zu erleben , in der wir Sie heute unter uns zu sehen das Ver -

dvbeii . und mochte Ihnen noch lange die Kraft verliehen sein ,das Luther - Testspiel nut seinem Segen minier weiteren Kreisen , zugänglich
M machen. Stoflen wir an , meine Herren , auf das Wohl des Herrn
<nr,Cr

£s8 j ?e8ler ; er lebe hoch rc .
" — Sodann richtete das Comitä -

Mitglied , Herr von Beguignolles , an den Gefeierten die nach¬folgenden Worte : „ Sehr geehrter Herr Director Heßler ! Ernst und
in5ld,t , .toic

^
b,e volksthümliche Kunst , der Sie Ihre Dienstegewidmet haben , ut das kleine Angebinde , das wir Ihnen heutean ^ hrem Geburtstage, , den Sic in unserer Mitte verleben , überreichenmochten. Im Sonett , fcner edlen Kunstform , welche nur Hohem undRcmem sich dienstbar erweist , haben wir versucht , die Empfindungen aus -

^ uckn wAchc uns Ihnen gegenüber erfüllen : die Sichtung vor Ihrertznergi- die Bewunderung für Ihre Künstlerschaft , mit der sic den Luther -
Mf ntCh

"
(1I,,cr ff1? ? bt * n anderen Orten Deutschlands zum Siege ver -

8 " babcn . Und so lasten Sie mich denn die Zeilen , welche Sie in
Zeuen an ^ hre dankbar anerkannte und erfolgreiche Wirksam -

^omstös vorlesen
" ^ " " ern sollen , Ihnen jetzt im Namen des Festspiel -

m r,
«*lrItlrätiökeit . Daß es noch Leute gibt , die ein Herz für den

" vlksschullehrer und seine Bernfsthätigkeit haben , beweist ein Fall , welcher
verdient , hier lobend mitgetheilt zu werden . Herr Rentner S ecu rin S
hat dem Herrn Lehrer Gasser dahier die Summ - von 6000 Mk zur
Vergabe an die „ Augusta "- bczw . „ Adolfstiftung "

zur Verfügung gestellt
Herr Securms darf des wärmsten Dankes der nassauischen Lehrer ver¬
sichert sein .

Turnerisches . Gelegentlich des am 27 . Juli
'

beginnendenVII . Deutschen Turnfestes in München werden sich auch diedrei hiesigen Turnvereine in stattlicher Zahj an dem Musterriegen -TurncnEinzel -Wettturnen und Wett - ; v-chten betheiligen . Zur Beurtheilung derverschiedenen Wett - und Muster -Vorführungen sind von dem Äittcl -
rhenuschen Dirntag 10 Herren gewählt worden . Zu diesen gehören derKreis - und Gauturnwart Herr Turnlehrer Fritz Heidccker sowie der2 . Gauturnwart Herr Adolf Münch von Wiesbaden . Außerdem sind
Hfrn' FntzH - idecker durch den Fest -Turn -Sli . sschuß in ^ » =1. bie Ober

“

6nff n
' “ Ue ® Dr£,ercttiingcn für das Wettfechten übertragen worden .Hoffen wir daß unsere wackere Turnersaiaar auch aus der schönen Jsar -stadt mit Auszeichnung nach Hause kehrt . - Ein Beweis , wie sehr

^
dasVerelNSturncil von der Staatsbehörde unterstützt wird , ist wiederum darin

zu ersehen , daß der Herr Cnltusminister v. Goßler verordnet hat allen
preußischen Schul -Turnlehrern , welche das Deutsche Turnfest in Münchenbesuchen wollen , den nothigen Urlaub zu bewilligen .* Die vom „ Diieobadenrr Dl,ein - und Tauirus - Clnb " auf
Sonntag den 21 . Juli cr ^ bestimmte sechste diesjährige Haupttour wAchemdeß nur bei günstiger Witterung zur Ausführung kommt , umfaßt dasGebiet von Nicoerselters , Eneubach , Langheckc , Aumenau , Villmar Lim¬burg und erfordert em Wandern von ca . 6 Stunden Die Tour bietetund die Betheiligung an derselben dürfte eine rege sein
Mllet Limburg

anf der Hessischen Ludwigsbahn mit Sonutags -

« ,
= Die hiesige Weinftrma A . Wilhelmj hat im RauenthalerBerge wieder eine Anzahl neuer Weinbergs -Erwerbungen gemacht undzwar wie uns aus Rauenthal gemeldet wird , Angesichts der schönen Ernte -Aussichten und daß die betrestcnden Weinberge „Anlieger " sind zu rechtmäßigem Preis - , .zumal auch , wenn man bedenkt , wie selten und gering in

-Xä) toIC ^ lflegenheit zu Guts -Erwerbungen bietet . A . Wilhelmsdurfte letzt im Rauenthaler Berge beiläufig 110 Morgen besitzen - nimmt
b98u noch die übrigen Weingüter des Hauses in Hochheim , ErbachHattenheim , Hallgarten , Oestrich , Eibinaen , Rüdesheim und Aßmanns -

Sfe f° uurd sich das Wilhelmj ' sche Wein -Areal in den besten Lagendes Rheingaues schon heute auf über 200 Morgen stellen .
0

öftenltickirli Impfungen sind bis auf Weiteres ein «‘Doebctt . Dl -Migen Jmmlinge , welche am 12 . Juli cr . geimpftworden sind , muhen jedoch am 19 . Juli zur Nachschau gestellt werden
. . = Deber « Strcrtigsioiten der leibststiindigen Gewerbe¬treibende » mit ihre » Arbeitern « , § 120 a der

^
Reichs -Gewerbe -

flabn»Ä10' Amtsrichter Dr . Otto Hierselbst ein höchst schätzbares
Merkchen bearbeitet , welches im Verlag von Louis Heuser zu Neuwiederschienen ist . Verfaster hat die gesetzlichen Vorschriften einer eingehenden
^ ri?rt --eri!-10Uunterä° 9en und d,e bisherigen Ergebnisse der Rechtssprechungvollständig vcrwcrthet . Die ebenso wichtige wie schwierige Maierie vonden Gewerbestreitsachen ist leicht faßlich , klar und übersichtlich behandeltund die Arbeit wird von allen nut Gewerbestreitsachen in Berühruua

g
" ? b

" gSt °
toerb « L

cinem bri,,0enbcn Bedürfniß abhelfende mit

, . . .
* Sei den Zchrrinerarbetten imKürgrr - A « sfchuS «taal de »

EÄ 'sien Ratbhauses ist Herr H . Neugebauer , wie cr uns linittheilt ,Ä ^ b Unternehmer , sondern die Herren C . MomVergerund Carl ^ uß sindmGemeinschaft mit ihm gleichberechtigte Accordanten* Kei der Zubmifsto » auf Betttücher , Kopfkissen und fonftiac
tielrebieeÛ /m,nn3nhabtttf* e Krankenhaus wurde der Firma I . M . Baum
hier Die Lieferung übertragen .

7 p '-öhlichc Hinüberlaufe » eines normal entwickelteni 8 ^ ahre alten Kindes über den Straßeudamm vor einem schnell hcran -kommenhen sichtbaren und durch sein Rollen hörbaren Pferdebahnwageu
Ä ^ eit

° ÄabR Warming anderer Personen zu hören , kann , nach einem
Urthefl des Reichsgerichts , VI . Cwilsenats , vom 27 . Mai d . I ., dem Kindebei diesem Hiiiüberlaiifen zu Boden gefallen , vom Pferdebahn -

Jlnb ,
berietet worden , zum Verschulden angerechnet werdenu b b ' e. Schadenersatz - Verbindlichkeit des Pferdebahn - Unternehmersaus ^cyiletzen .

d "
Dehrn , 15 . Juli . Hier sind die Masern ausgebrochen und viele

Kinder daran erkrankt . Bis jetzt i,t der Verlauf der Krankheit günstig- m Todesfall ist noch nicht zu verzeichnen . Auch einige Diphtheritis -Fülle
vorgekommen . (Sinern Manne starben an dieser Krankheit 3 noch nicht

schnlpflichtige Kinder . Das , Uebel scheint glücklicher Weise nicht weiter um
sich zu greifen . — Gegen einen erst seit vorigem Jahre hier ansässigei ,
Einwohner ist Untersuchung wegen Mißhandlung seines 3jährigen Knabeil
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Die „ Meistersinger " in London . Am vergangenen Samstag ,
tu Covcnl Gardeu -Theaier bet völlig ausverkauftem Hause die erste fcf,i
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fand im Coveut Garden -Theater bei völlig ausverkauftem Hause die erste
Vorstellung der „Meistersinger "

, „ I Maestri Cantori de Norimberga
“
, in

italienischer Sprache statt . Die „Köln . Ztg ." berichtet darüber : Ein The»
des fashionablen Publikums kam aus Gewohnheit und ein Theil btt

* Münchener Theater . Man schreibt der „Fr . Ztg ." an
München : Vom 28 . Juli an , dem Tage der Wieder - Eröffnung
der Hoftheater , wird während der Frcmden -Saisoir Shakesfreare ' s ,,König
Lear " auf der neu eingerichteten Bühne wenigstens einmal in jebti
Woche zur Aufführung gelangen . Was die Oper betrifft , so werden ngj
Rückkehr derjenigen Mitglieder der hiesigen Hofbühne , die sich an den Bayreuth »
Bühnenfestspiclen bctheiligen , also von glitte August bis in den Octm
hinein , insbesondere „ Benvenuto Ccllint " von Berlioz und „Die Feen'
neben den anderen Wagner 'schen Operu inclusive des Nibelungenring!
gegeben werden . Die Tage für den Wagner -Cyclus sind noch nicht fest-
gesetzt . Als weitere Vorstellungen auf der neu eingerichteten Sühnt
find projectirt gegen Ende September von Shakespeare '

scheu Stücken;
_König Heinrich IV .

" erster und Theil , ferner im Laufe btt
Winter -Satson als Fortsetzung derselben „ König . Richard II .

" und
„ König Heinrich V ." , endlich , was ganz besonders interessircn bflrftt,
ein deutsches Drama , dem der vereinfachte Bühnen -Apparat zu Statten
kommen foll , Goethe ' s „ Götz von Äerlichingen . "

bildeten die vollzählig erschienenen rheinischen Gesang - rc . Bereme . :
brach , nachdem der Zug auf dem schattigen Festplatze angekommen
der Vereins -Vorsitzende Blocker die Theilnehmer begrüßt und Kamerad

Fröhlich die von warmem Patriotismus getragene Festrede gehalten hatte ,
anhaltender Regen herein , der dem Fest einen frühzeitigen Apfchluß auf -

nöthigte , nicht aber im Stande war , den erhebendeil Eindruck zu ver¬
wischen , den die Veranstaltungen des festgebeuden Vereins und der Ver¬

lauf des patriotischen Festes selbst auf alle Theiluehmer gemacht . Der
nächste Abgeordnetentag wird in Fechenheim stattfinden .

— Schlangenbad , 15 . Juli ,
während des Nachmittags - Concerts
Männergesang -Verein „Cäcilia " auf . — --------
Curpubllkums so lebhaft besucht , daß fast sämmtliche , der Curvcrwaltung
zu Gebote stehenden Räumlichkeiten dis auf den letzten Platz besetzt waren .
Was die Ausführung des Concerts anbelangt , so fand dieselbe allgemeine
Anerkennuvg . Der Verein scheint sich vorwiegend die Pflege des deutschen
Volksliedes zum Ziele gesteckt zu haben . Sämmtliche zum Vortrage ge¬
brachten Chöre wurden mit Exaktheit gesungen und insbesondere verdient
noch die deutliche Aussprache der Sänger hervorgehoben jin werden . Die
Leitung des Vereins durch Herrn Lehrer Geis aus Wiesbaden ist eine
tüchtige , durchaus sachkundige .

Wagner -Liebhaber aus Neugier . Beide versprachen sich wenig , Jem au!
unvertilgbarem Mißtrauen in Wagner 's spätere Werke und Diese auf
Grund der Ansicht , daß die deutscheste der Opern sich nicht in ein
italienisches Gewand pressen lasse . Und dabeikgab ' s unter den Mitwirkenba
nur einen einzigen deutschen Namen , den des Fräulein Bauermeistth
welche die Magdalena sang . Den Hans Sachs übernahm der Franzosi
Lassalle , den Pogner und Kothner die Russen Abramow und Wischm-
gradow , den Beckmesser und den David die Belgier Jsnardon und
Montariol , den Vogelsang , Nachtigal , Zorn , Eißlinger , Ortel , Schwatz
und Folz die Italiener Corsi , Delasco , Rinaldini , Rieletto , Vafchctti,
Miranda und Cernusco , die Eva die Canadierin Frau Albani und bei
Walter Stolzing der Pole Jean de Reßke . Und fast sämmtlich waren fit
Debütanten in ihren Rollen , die sie zum ersten Male sangen , und ba!
Gleiche gilt vom Orchester unter Leitung des Italieners Mancinelli
Trotzdem endete jeder Akt mit stürmischem Beifall , und die allgemein!
Meinung geht dahin , daß die Maestri Cantori nicht wieder vom Repertoil !
der Italienischen Oper verschwinden werden . Mühe und Kosten luartn
freilich nicht gescheut worden . Der Impresario Augustus Harris w«
mit seinem Capellmeister Mancinelli eigens nach Bayreuth gewallfahitch
nm an der Richter ' schen Quelle zu trinken ; ihnen folgten Lasfale unb
Jean de Reßke , und Alle kamen begeistert zurück , und zioar am meisten
die Letzteren , der Franzose und der Pole , die jetzt für ihre Rollen förmlich,
schwärmen und sie am Samstag mit überraschendem Verständniß und jedw-

falls mit Innigkeit und Feuer sangen . Die llebersetzuna stammt non
G . Mazzucalo ; sie ist das Werk langer und liebevoller Vertiefung um
kommt dem Original so nahe , als es die Verschiedenheit der beiben
Sprachen zulätzt .

s . Eltville , 16 . Juli . Herr Amtsanwalt und Bürgermeisterei -
Gehilfe Bienstadt dahier hat das erstere Amt niedergelegt und an seine
Stelle ist Herr Lieutenant a . D . Friedrich als Amtsanwalt bei hiesigem
Amtsgerichte ernannt worden .

s . Aus dem tzheinga » , 16 . Juli . Eine allseitig mit vielem Bei¬
fall aufgenommene Polizei -Verordnung tritt mit dem 1 . August für unseren
Kreis in Kraft . Dieselbe betrifft das Fahren mit Velocipeden . Nach dieser
neuen Verordnung darf auf den Fußgänger -Banketts und Bürgersteigen
überhaupt nicht mit Velocipeden gefahren werden . Durch den Ortsbenug
muß mäßig gefahren werden . 2 ) Velocipede dürfen niemals nebeneinander
herfahren . Für das Fahren zur Nachtzeit sind hellbrennende Laternen
vorgeschrieben . Da schon wiederholt in letzter Zeit Unfälle durch Velocipede
stattfanden , kommt diese Polizei -Verordnung wirklich einem längst gefühlten
Bedürfnisse entgegen .

eingeleitet worden . Das Kind ist bereits gestorben und , nachdem vom
Kreiswundarzte Herrn Dr . Justi von Idstein unter Zuziehung der hiesigen
Arztes und im Beisein des Amtsgerichtes eine Sektion zwecks Aufnahme
des Thatbestandes stattgcfunden hatte , heute Mittag beerdigt worden .

c? Slridrnstadt , 15 . Juli . Gestern wurde dahier für das Decanat
Kettenbach das Gustav - Adolf - Fest gefeiert . Bleidenstadt hatte aus
diesem Anlaß ein Festgewand angelegt , einige Ehrenpforten errichtet , zahl¬
reiche Häuser mit Kränzen geziert , vereinzelt auch geflaggt . . Trotz der
unsicheren Witterung hatten sich auf dem Festplatze viele Gäste eingefunden .
Bei günstigem Wetter wäre ihre Zahl jedenfalls noch um ein Beträchtliches
höher gewesen .

* Gin englisches Urtheil über Absen . In recht interessante : toei
Weise hat sich Miß Achurch , welche in London Jbsen 's „Nora " mitf » ■

außerordentlichem Erfolg creirt hat , ausgesprochen . „ Ich halte, " äußerte sitz
die talentvolle Miß , „von dieser Rolle eine mehr als von 200 anderen , " „
denen ich aufgetreten bin . " Auf die Frage , was sie wohl glaube , baBligrlü
Nora , nachdem sie ihren Mann verlassen , in Zukunft thun werde , äuyem

* Homburg , 16 . Juli . Ein partieller Schuhmacherstrike
ist heute hier zum Ausbruche gekommen . Bei einigen Meistern stellten , wie
der „T .-B .

" meldet , sämmtliche Gesellen , bei anderen stellte nur ein Theil
derselben die Arbeit ein , weil die Meister ihren Forderungen nicht ent¬
sprechen wollten . Die Gesellen haben nämlich eine Werkstatt -Ordnung
ausgearbeitet und einen Lohntarif ausgestellt , welche , namentlich was die
erstere anbetrifft , schwerlich bei irgend einem Meister Annahme finden
werden . Selbst ein partieller oder auch allgemeiner Strike wird bei der
geringen Anzahl der hier beschäftigten Gesellen — angeblich 43 — die

:it leicht ersetzt werden können , kaum für die letzteren günstig ver -
. Eine gütliche Verständigung wird deßhalb im deiderfeitigen Interesse

vorzuziehen sein .
* Neunkirchen , Westerwald , 15 . Juli . Am Freitag entluden sich

mehrere schreckliche Gewitter über unserer Gegend . Nachmittags
2 Uhr trat fast volle Dunkelheit ein , Blitz und Donner folgten unauf¬
hörlich aufeinander . Ein Blitzstrahl fuhr in den Thurm der auf der
Bergeshöhe stehenden Kirche ein und richtete hier bedeutenden Schaden an .

-x - Eppstein im Taunus , 14 . Juli . Der Krieger verband
Hessen - Nassau hielt heute seinen 8 . Abgeordnetentag hierselbst unter
ungemein zahlreicher Betheiliguug ab . Der von Kamerad Fröhlich (Frank¬
furt ) prästdirten und mit dem üblichen Hoch auf den Kaiser eröffneten
Delegirten -Berathung wohnten 67 Abgeordnete aus 34 Verbandsvereinen
bei . Die Einnahmen des letzten Jahres betrugen 668 Mk . 1 Pfg ., die Aus¬

gaben 279 Mk . 49 Pfg ., der Ueberschuß 294 Mk . 30 Pfg . Der Rechnungs¬
führung wurde Entlästung ertheilt . Für das auf j dem Kyffhäufer zu
errichtende Kaiser Wilhelm -Denkmal hat der Verband vorläufig 1385 Mk .
45 Pfg . gespendet , die Gesammtsumme der Beiträge der deutschen Krieger
beträgt bis jetzt 154,000 Mk . Die seit vielen Jahren geplante Vereinigung
sämmtlicher deutscher Kriegervereine ist an der fortgesetzten Weigerung
Sachsens und Bayerns gescheitert , doch hofft man , die Bedenken der
genannten Verbände noch zu überwinden . Der Verbands -Vorstand hat sich
um drei Beisitzer aus den Orten Meerholz , Oberrad und Ufingen ver¬
mehrt ; an Stelle der erkrankten Kameraden Pelifsier (Frankfurt ) und
Calaminus ( Hanau ) wurden die Kameraden Poechtolf (Frankfurt ) und
Mühlhause ( Hanau ) gewählt . Bei dem Festmahl , an welchem gegen 80
Personen Theil nahmen , toastete der Verbands -Vorsitzende auf den Kaiser ,
der Verbands -Schriftführer Markert (Frankfurt ) in schwungvollem poettschem
Festgruß auf den Festort und den festgebenden Verein . Einen imponirenden
Anblick gewährte der sinnvoll arrangirte Festzug , der sich gegen 2 Uhr in
Bewegung setzte . Eröffnet wurde derselbe von einer Anzahl stattlicher Reiter ,
dann folgte eine Turner -Abtheilung , sodann der liebliche Kranz schöner
Festjungfrauen , in dessen Mitte der Verbands -Vorstand schritt ; weiterhin
schlossen sich 50 Kriegervereine mit ihren Fahnen an und den Schluß
bildeten die vollzählig erschienenen rheinischen Gesang - tc . Vereine . Leider
~ 1 ~ " t schattigen Festplatze angekommen war .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Kurhaus - Theater . Herr Direclor P rasch ist in bauten «,

wertster Weise den vielseitig ergangenen Wünschen um eine Wiederholung
des spanischen , von Paul Lindau übersetzten Dramas „Galeotto "

von
Josö Echsgaray entgegen gekommen , indem er eine zweite Aufführung
desselben auf heute Donnerstag anberaumt hat . Das Drama ging bekannt¬
lich am Montag mit großem Erfolge im Curhause in Scene und empfiehlt
es sich umsomehr der morgigen Darstellung beizuwohnen , als eine weilen
Wiederholung , der Repertoire -Verhältnisse halber , nicht ftattfinben kann.
Die Hauptrollen des Stückes werden wieder in die Hände der ersten Mit¬
glieder des Ensembles gegeben , die weibliche Hauptrolle von Frau August ,
Prasch - Grevenberg vertreten fein . Der gewaltige Eindruck welchen
das Drama auch hier nicht verfehlte , dürfte demselben wohl morgen eineu
regen Besuch zuführen . Dargestellt wird es von dem „Süddeutschen
Hoftheater -Ensemble , wie wir uns . am Montag überzeugten , in hoch-
vollendeter Weise . Der Anfang ist wieder auf 7 Uhr angesetzt .

* Herr Cäsar Keck von der hiesigen Königl . Bühne gastirt soeben
am Krenznacher Saisontheater . „Sem Erich v . Felsen "

( in Schön- !
than ' s „Goldfische "

) , schreibt die Krenznacher Zeitung
" war eine recht

shmpathische Erscheinung ; von Blasirtheit und forcirter Schneidigkeit stet,
bot uns dieser Husaren -Lieutenant ein Bild gewinnender Liebenswürdig¬
keit und ächt männlichen Charakters . Das durchdachte , lagere Spiel de!
Gastes schien uns so recht zu der hübschen Leistung des Fräulein
Schrader zu passen , deren ruhiges , vornehmes Auftreten als Josephi«,
von Pöchlaar

" einen recht angenehmen Eindruck hervorrief . " Als nächste
Gastrolle fpielt Herr Beck den „Maxime Odiot " in dem französisch,«
Schauspiel „Ein verarmter Edelmann " .

sie, daß sie glaube , Nora werde nach einer Weile zurückkehreii , um zu w s,
suchen , mit ihrem Gatten ein neues Leben zu beginnen ; „aber das UM
ihr nicht glücken , denn der Mann ist absolut unmöglich . Sie thal Recht h . A
ihn zu verlassen .

" — „Aber die Kinder ! ? " — „Ja , das ist,
" anttoorute

die Künstlerin , „eine andere Sache , ich glaube nicht , daß es richtig wcht
sie zu verlassen , aber man muß auch nicht öergeffeu , daß sie hauptsächlich -

der Kinder wegen fortging , da sie ihnen doch kein Muster echter HäuZllv ;tobta
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teil sein konnte Auch auf unsere englischen Frauen wir » das Stück sehr
belehrend, wie ich aus den Briefen ersehe , die mir sehr zahlreich zuainaen
Ich glaube nicht , daß Nora 's Beispiel , wie Einige meinen , zu leichtfertigen
Wscheiduiigen anreizen werde . Das Schauspiel wird nur als Warnung
vor einem unbesonnenen Eheabschluß dienen und somit auf unsere Gesell¬
schaft segensreich emwtrken . "

' '

erfDlak
" als plötzlich ein gewaltiges brachen ^ .Ugcn des erstaunt aufspringenden Kaisers

s!„ , rll cJ furchtbaren , donnerahnlichen Schlage das Eisthor des
Tbor ^" ^ N, ^ wen ' turzte a?ie ^ roeTcn Eismassen , die den Bogen des
yatfi

^ apfturifb kLJ15* losgelöst und waren dumpfdröhnend in den«öaa ) gestürzt , Viele Ceniner schwere EiSblöckc sprangen wie Bälle über
g! n

" ? i^
Eroll hinab ober wälzten sich in muck,tiger Schwere durch

wie attn ?bhenr Wasser ., Alle Anwesenden stundenVie ßcuonnt , bor vielem übcrtodltigenben Schauspiel unb schauten fchiueincub
nuf diesen lmpomrenden Ausbruch der elementaren Naturkräfte Es ist
Ä «r solch ein Gletscher -Zusammensturz auch ein Bild , wie es nur toenigenCterblichen zu sehen vergönnt ist . Die wenigsten selbst der bekanntesten Berg -
befte ' ger können nach dem Zeugnis ! des in diesen Sachen wohlerfahreiienOr . Gußfeld iidi rühmen , einem solchen Einsturz beigewobnl in buben
-̂ em ersten folgte bald ein zweiter Sturz von geringerer Bedeutung Kurznach 12 Uhr wurde der Rückmarsch angetreten , auf dem eine Vit langnoch die rollenden Eisblocke die Wanderer begleiteten , bis die Blöcke eineran? cnl

„
a !' be£ reifen zerschellten oder an den großen Steinensich festlagerten : kleine Eisstucke fchwammen mit bis hinab zum See . "*

,
6 » f - « nd Uersonal - Uachrichten . Das Besinden des Erb -

g roß Herzogs von Bad en hat sich gebessert . Dar Fieber ist im Ab -
nehmen begriffen und die Eßlust ungestört . Die Erkrankung ist auf Er -
m/arnnrrf61/» 1 Uebnng zurückznführen . - Graf Herbert

Ress °?tS übeimommkn .
d " ^ ^ rückgekehrt und hat die Geschäfte seines

* Neber die Reiseptötre des Fürsten Kismarckrotrb geschrieben : „ Fürst Bismarck wird bis
zum 10 . August , auf seiner Besitzung in Varzin verbleiben und
von dort voraussichtlich nach Berlin zurückkehren , um der Begeg¬
nung zwischen dem Kaiser von Oesterreich und Kaiser Wilhelm
beizuwohnen . Alsdann wird der Reichskanzler , wie bereits gemeldet
sich wahrscheinlich zum Kurgebrauch naeh Kissingen begeben und
spater den üblichen Herbstaufenlhalt in Friedrichsruh nehmen . "

über de » Krieg . Ein Leser der
„ Post macht in Betreff der bekannten Ausführungen der „ Nordd .
'
„

9 ; 3 *0 -" über Clausewitz auf die Worte aufmerksam , welche
Graf Moltke am 15 . Juni 1868 gelegentlich der Vorberathung
über die Marine - Anleihe sprach . Sie lauten ( vgl . Moltke als
Redner , Spemann ' s Verlag , S . 45 ) :

„ „ »Weltzer verständige Mensch würde nicht wünschen , daß die enormenAusgaben , welche m ganz Europa für Militärzwecke gemacht werden für
,
ucrl ^ nbet werden könnten . Aber auf dem Weg der iiiter -

iiationalen Verhandlung wird das sicherlich nie zu Stande kommen . Esist ia der Krieg nur die Fortsetzung der Politik mit anderen Mitteln . Ich
tonrnMn m Akoglichkeit , und das ist , daß im Herzen von
ft

“ 1
.0 ™ sCbr,eir1' e Macht bilde , die , ohne selbst eine erobernde zu sein , sostark ist , daß sie ihren Nachbarn den Krieg verbieten kann . "* Der deutsch - schweizerischr Streitfall . Nach Mit -

theilungen der „ M . N . N . " von gut unterrichteter Seite dürfte die
Schweizer ,

Note nicht eher beantwortet werden , als bis der Kaiser
Gelegenheit gehabt hat , sich über den Stand der Frage persönlich
durch den Reichskanzler oder den Grafen Herbert Bismarck unter¬
richten zu lassen . „ Durch die Berner Note ist eine ganz neue
uige herbeigeführt und es kann nicht angenommen werden , daß
die veränderte Situation schon vor der Abreise des Kaisers nach allen
Überhaupt möglichen Richtungen hin durchgesprochen sein konnte "

*
an der Schweizer Grenze . Wie den

„ M . Je .,
Je . aus Lindau i . B . telegraphisch gemeldet wird , ist

zwar die Verschärfung der Zollrevision nicht ganz aufgehoben ,wird jedoch jetzt derartig vollführt , daß eine Belästigung der
Reisenden nicht mehr stattfindet . Die Zollformalitäten werden so
rasch erledigt , daß bei den äußerst kurz bemessenen Zeitfristen
zwilchen Ankunft der Dampfer und Abgang der Bahnzüge Ver -
chätungen nicht vorkommen . Die Behandlung der aus der Schweiz
emtreffenden Güter unterliegt dagegen einer schärferen Controle .
Die „ National - Zeitung " läßt sich berichten , es handle sich bei den
Erschwerungen tm Schweizer Grenzverkehr mehrfach um den über¬
triebenen Eifer untergeordneter Organe , gegen den bereits
Remedur eingetreten sei . Eine authentische Mittheilung stehe
, evor . Nach der „ Konstanzer Zeitung "

sind die an der badisch -
chweizerischen Grenze getroffenen Zollmaßregeln nur vorüber¬

gehend und in keinem Zusammenhang mit dem Conflikt zwischen
Deutschland und der Schweiz . Es handele sich um die versuchte
Einschmuggelung sozialdemokratischer , in London gedruckter , über
St . Gallen und die Bodensee - Häfen vertriebener Schriften .

* Ueüer eine Annäherung der Türkei an den
Dreibund läßt die „ Kreuz - Ztg . " sich aus Paris weiter melden :
„ Es sei dort die Meinung verbreitet , daß der Anschluß der Türkei an
den Dreibund bereits perfect sei , und daß alle Versuche von

» Der KchriftstellerUerein „ Concordia " in Graz regt die
Achtung eines Hamerling - Denkmals an . Die Bildung einesDmkmal-Comitss ist tn Vorbereitung .

”

.... hat vor Kurzem ein großes dreiflügliges Altar -
- 5 $ ,njmel8fonmin vollendet . In der Mitte steht Maria mitdm Milde . Das eine Flügelbild stellt die Geburt Chrisft , das andere dieR»ckkchrder Maria vom heftigen Grabe dar . Ebenfalls neuvollendet ist
föe“ 6eto7rgegmigen .

eIbCn SunftIer8 cin 0ro &e§ Gemälde „Susanns im

* Charakteristik des verstorbene » Hamerlina liefert
nachstehende Mlttheftung der „Wiener Deutschen Zeitung

" einen bezeichnen -
stn Beitrag : Hmnerling war en , Mann von peinlichem Pflichtbewusstsein
unb seine Zuverlässigkeit tn allen Dingen war niusterhaft Wenn er sich
nneni literarischen Unternehmen für einen bestimmten Termin verpflichtet
tote , konnte man iede Wette darauf eingehen , daß der Postbote an dem
festgesetztenTage über nie früher seinen Beitrag bringen würde .
Heuer zum ersten Male hielt er in einem solchen Falle nicht Wort Er
hatte für den Kalender des Deutschen Schulvereins , wie alljährlich , einen
Beitrag zugesagt und derselbe sollte am 15 . Mai eintreffen . Eine Anfrage
beantwortete der Dichter nut der Bitte um Fristerstreckung bis 1. Juni ,
rl uSAttcb “ t1* ibMer T ? ff ' ' nd der Beitrag kam nicht . Auf eine neuer¬
licheAnfrage schrieb der Dichter an den Redactenr des Kalenders daß in
d'fiem Jahre von einem poetischen Beitrag nicht die Rede sein könne , denn
sein Leiden habe sich bedenklich verschlimmert . Mau möge ihm aber den
äußersten Zeitpunkt für die Einsendung einiger , Aphorismen " „ „ geben
Nun^ nrde als Schlußtermin der 25 . Juni festgesetzt und schon am
-*7 Jnw lief fein Beitrag ein . Der Dichter hatte seine Aphorismen
.Arnflichter betitelt und die Niederschrift war durchweg mit Bleistift
geschehen. Dieser Beitrag dürfte seine letzte Arbeit gewesen sein Man
wird sie mit Interesse lesen , denn sie besteht ganz aus persönlichen Be -
Stnfc ' -? er Kürzeste und für ihn bezeichnendste

^
Ausspmch in

biesenAphorismen lautet : „ Das Leben ist eine tödtliche Krank -
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hat Reche, A ’i ^ atur hingegebetl batte , wurde das Frühstück eingenommen , das
antworitie ^ oßen Kbv den wie Gemsen kletternden norwegischen Pferdchen
ichtig Ä ‘f9̂ affL ^ orben war . Unter gegenseitigem Austausch der Ein -
uptsächlft Uniab^ n

^ Nil/wLÜtUüon , und bei manchem fröhlichen Scherz über den
HäuM »

anfnespFirt UDnn c'__ .
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Arr Kaiser erfreut sich , wie der „ Reichs - Anzeiger " mit -
M , fortgesetzt des besten Wohlseins . Die Nachricht,

'
daß der

,X .
atn 3uIi bei Besichtigung des Buarbrä - Gletschers von

lUD_ . Wnuräenben Eismassen bedroht gewesen sei , ist bereits als
,lbÄ toorbe " - Jetzt liegt in der „ K . Z . " eine aus -

Schilderung des Vorganges vor der zu jenem Jrrthum

* Galerie Serröta » . Aus Loudon berichtet die Köln Km »

S ^Gestern Nachmittag ging
^ L Anttionssaale

^
vouiwnitie, Manson und Woods das Nachspiel zur Pariser Secr6tan -Ver -

dtiammg vor sich. Es wurden dort 17 Bilder Secrölaus , die er zurSwadloshaltung verschiedener Freunde nach London als Pfand gesandt
ÄÄ ' b^ " v schlossen sich noch 116 Silber von Mac Mnrdo , „ DAaqoa -dte r .te ,̂ Eahn -Ang °denkens "

, Robert Gwilt und anderen . Das HauptinteresselN ' llet 's Vanneur " (der Kornschwinger ) , weil er für
äUn?7 , 8111>/ r ward der Finna Arnold und Tripp

«ugeschlagen . Ein „Hobbema "
, der bei der

h°Mttoti -Anetion Guineen erntelte , ging diesmal für 3300 ab unb
bet bergan Donato -Palast -Versteigening auf 8000

au * Guineen Delacroix '
„ Columbus am Kloster "

wä »
" unbK sem „ Gmour " 1250 ; Troyon ' s „La grand

Kl ® k? 00 -Gutneen und deffen „Suresne " 2900 Guineen . Im GanzenS " b ' ° Secrötan -Btlder 27,824 Pfd . Steil , ein . Von Mac Dturdo 's
Salden wurden zwepMeissonniers , „La Vedette “ und „Les Mousque -
$linLn tUrs

b^ . werkwurdtg bescheidene Summe von 1600 bczw . 1250
S " ^ ^ sth^ gen vermuthstch weil das Vervielfältigungsrecht vor -

Ast en ^ K- ön „?vwbraudt s , ,Tod der Lucrezia
"

dagegen stieg auf 3750
( S Leonardo da Vmct 's „ Lachender Knabe "

aus 1670 Guineen ,
Zehwarz

" auf 1600 Guineen . Der hohe Preis , der
taSnnftiAttA *

bcr Versteigerung Secrötan 's gezahlt wurde ,
? Staunen erregt und von einzelnen Seiten wurde

Ä1 tf' . balbaimt b£ Werth des Bildes ganz bedeutend über -
8 % 8' 0m" u ?er , ft wohl angebracht , darauf hinzu -
D ^ beutschen Malmt , und dazu noch lebenden , ähnlich hohe

KernÄ ? W k
Wie nämlich mitgetheitt wird , hat Anton

S ^ ^ur se.n Bt i . der deutschen Kaiserfamilie , das der Königin von
kmme von W,0M Dik ! « hchten

® C,d)en £e gettlad )t wurde , die
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tat , Complot und Veruntreuung . Chiffrirte Depeschen , wozu der
Schlüssel kürzlich gefunden wurde , Hütten den Beweis eines be¬

absichtigten Attentats gegen das Elysee erbracht , welchem mehrere
höhere Offiziere ihre Beihilfe zugesagt hatten . Die Anklage der

Veruntreuungen stütze sich auf die Vorgänge bei Lieferungen für
den Staat , namentlich bei Lieferungen von Kaffee und Militär¬
betten . Der „ Temps " erwähnt ferner die Unterschlagung von

Kriegsministeriumsgeldern , welche Boulanger für sich verwendet

habe . Binnen zehn Tagen erfolgt die zweite öffentliche Vor¬

ladung , worauf die Frist am 6 . August abläuft und Merlin , der

Präsident des Gerichts , den Tag der Verhandlung festsetzt . Die

Angeklagten können sich nicht durch einen Anwalt vertreten lassen .
— Gerüchtweise verlautet , daß Dsroulöde wegen der Vorfälle
während des Nationalfestes verhaftet worden sei . — Freycinel
verhängte über den Oberst Vincent eine Arreststrafe von dreißig
Tagen wegen Verbreitung von Nachrichten in den Zeitungen ohne
Autorisation . — Der Polizei - Jnspector Siadoux ist abgeseht
worden , weil er am Sonntag auf dem Concordienplatz dem

Polizei - Commissär Clement nicht beigestanden hat . — 150 Kellner

der Ausstellung hielten eine Versammlung , um über einen

Ausstand zu berathen , da sie keine Bezahlung erhalten und nut

auf Trinkgelder angewiesen sind .
Die Kammer wurde geschlossen , nachdem sie das Budget und

das Amnestiegesetz mit den Aenderungeu des Senats genehmigt hatte . Ter
Senat war in seiner dritten Sitzung versammelt , als der Präsident die
offizielle Depesche des Schlusses der Kammer It . Er ließ nun sofort
auch das SchließungS -Decret verlesen , trotzde, .. Ttrard ihm eindringlich
vorstellte , noch den Alarine -Credit bewilligen zu lassen .

* Schweix . Amtlich wird gemeldet : Da die Vorarbeiten

des Bundesrathes für das Spczialprogramm einer inter¬

nationalen Arbeiterschutz - Gesetzgebung noch nicht

geschlossen seien und einzelne grundsätzlich zustimmende Regierung . ..

Vorbehalte gemacht hätten , so halte der Bundcsrath dafür , es

liege im Interesse der Sache und es sei zur Beseitigung der be¬

stehenden Mißverhältnisse nothwendig , daß ein Spezialprogramm
vor dem Zusammentritt der Conferenz von den theilnehmenden
Regierungen einer einläßlichen Prüfung unterworfen werde . Des¬

halb schlägt der Bundesrath die Verschiebung der Conferenz bis

zum nächsten Frühjahre vor . Er werde im Spezialprogramm

beförderlich den Regierungen mittheilen , indem cr erwarte , daß

nach Einsicht desselben auch die Regierungen , welche bis jetzt ihr «

Theilnahme nicht zugesagt haben , dieselbe zusagcn werden .

* England . Nach den nunmehr ergangenen Anordnungen

wird , sobald Kaiser Wilhelm am 2 . August Nachmittags mit

dem deutschen Geschwader auf der Höhe von Portsmouth eintrifft ,
der Prinz von Wales den Kaiser am Bord der „ Hohenzollern

"

begrüßen . Die Jacht „ Hohenzollern
" und das deutsche Geschwader

segeln zwischen den in Reihen aufgestellten britischen Kriegsschiffen ,

welche Flaggenschmuck angelegt haben und die deutsche Reichs¬

flagge am Hauptmast hissen und Salutsalven abgeben werden ,

nach der Osborne - Bay . — In der Parnell - Commission

hat Sir Charles Russell , Parnell
' s Vertheidiger , laut Parnell

's

Instruction angekündigt , daß er von der Vertheidigung dek

Parnelliten zurücktrete . Wir lesen darüber :

Nachdem Sir Charles Rüssel angezeigt hatte , daß Asquith und ei

selbst von Partiell die schriftliche Erklärung erhalten hätten , sie seien nicht

mehr berechtigt , ihn in der Commission zu vertreten , ertlcirte bet W

sitzende Hannen , Partiell bleibe natürlich der Competenz der Kom¬

mission unterworfen . Nach der Erklärung Russell ' s zeigten auch die anderen

irischen Rechtsanwälte an , daß sie ihre Mandate gleichfalls meberlegen ,

Dieselben verließen darauf den Saal .
* Norwegen . Montag Nachmittag erfolgte die Abfahrt

Kaiser Wilhelms von Trondhjem ; Nachts um ll /̂o Uhr , bet

Tageshelle , fand eine Begegnung mit einem vom Nordkap kom¬

menden Dampfer statt , der zwei Salutschüsse löste . Der Kaiser

war bei bestem Wohlsein auf Deck und dankte für die Hunah -

rufe . Dienstag Morgen 10 Uhr wurde bei spiegelglatter See und

unvergleichlich schönem Wetter ( 14 ^ 2 Grad R .) der Polarkreis

passirt . Die Ankunft in Brodoe erfolgte gegen 3 Uhr .

* Serkie « . Der „ Polit . Corr . " zufolge trifft ^ iini$i

Milan von Serbien Freitag in Belgrad ein . — Bukarester

Zeitungen zufolge trifft die Königin Natalie von Serbie

in Kurzem in Jassy ein und begibt sich sodann nach Bukarest

— Regent Nistic nebst Familie ist in das Schwefelbad v

Vranje abgereift .

russischer Seite , denselben zu durchkreuzen , erfolglos geblieben
seien . " Das conservative Blatt fügt hinzu , es habe keinen Grund ,
diese Mittheilung in der Hauptsache zu bezweifeln , wenn sie auch
etwas zu weit zu gehen scheine .

* Nrichotagswaffl in Halberstadt . Von der Stimmabgabe bei
der Reichstags -Ersatzwahl sind bisher folgende Resultate bekannt : Weber
( uationallib .) 2382 , Dahlen (Sozialdem .) 2355 , John (conserv .) 1888 ,
Roh land 846 Stimmen ; voraussichtlich wird eine Stichwahl nothwendig .

* Urber eine Folge des Prozesses Kagrmann -Mollank , bei
Dem es sich um Betrügereien zum Nachtheil des Militärfiscus handelte , schreibt
man der „Allgem . Fll -Ztg .

" aus Memel : „ Bei den bevorstehenden Herbst¬
übungen der ersten Division werden an mehreren Orten der beteiligten
Streife Manöver - Magazine mit eigenen Feldback - Anstalten und Feld -
schlächtereien errichtet werden . Bei der Sicherstellung der zur Füllung
dieser Magazine benöthigten Mengen an Verpstegungs - und Bivonaks -
Bebürfnifsen wird grundsätzlich mit dem früher üblich gewesenen System
der Versorgung durch Lieferuttgs -Unteruehmer gebrochen werden und der
gesummte Bedarf möglichst an Ort und Stelle birect vom Produzenten
gegen sofortige Baarzahlung freihändig angekauft werden .

* Im Intereste der öffentlichen Gesundheitspflege ist eine
zuverlässige Prüfung der Nahrungs - und Genußmittel von besonderem
Werthe ; es hat sich aber ergeben , daß häufig Personen , welche der Sache
nicht gewachsen waren , sich der Prüfung widmeten . Im Cultusministerium
ist man daher , der „ Kreuz -Zta ." zufolge , der Frage näher getreten , ob es
angezeigt sei , für diejenigen Chemiker , welche sich amtlich der Untersuchung
von Lebensmitteln unterziehen wollen , eine staatliche Prüfung einzuführen .
Die Erwägungen sind dem Vernehmen nach jedoch noch tticht abgeschlossen .

* Forftschntzdirnst . Die Zahl der jährlich zur Besetzung kommenden
Stellen im Forstschutzdienste steht , einer amtlichen Bekanntmachung tut

„ Staats -Anzeiger " zufolge , in solchem Mißverhältniß zu der Zahl der
Anwärter , daß viele derselben eine berufsmäßige Beschäftigung nicht mehr
finden , und zum Nachtheil für den Dienst und die Anwärter selbst das
durchschnittliche Lebensalter bei der Anstellung als Förster sehr bedeutend

zu steigen droht . Die Zahl der jährlich anznnehmenden Lehrlinge soll
daher einer Beschränkung auf eine bestimmte Zahl unterworfen werden .
Erfolgt eine größere Zahl von Anmeldungen , so sind bei entsprechender
Befähigung die Söhne von Forstbeamten , ferner die mit regelmäßigem
Abgangszeugniß von der Fortbildungsschule zu Gr . - Schönebeck Ent¬
lassenen und endlich solche Aspiranten vorzugsweise zu berücksichtigen , welche
die Absicht haben , beide Lehrjahre bei einem Königl . Oberförster zu
erledigen .

* Z « m öergarbcitcrstrike . Der „ Reichsanzeiger
" theilt

mit , daß , um alle Zweifel gegen die Unparteilichkeit der Unter¬

suchung der rheinisch - westfälischen Bergwerks - Verhältnisse zu be¬

seitigen , vom Minister angeordnet worden ist , daß auch noch jeder

Bergarbeiter , welcher bisher eine Beschwerde schriftlich oder münd¬

lich angebracht hat , sowie überhaupt Jeder , der gehört werden will ,
protokollarisch vernommen werden soll .

Aus Essen , 16 . Juli , wird gemeldet : „Nachdem auf Zeche Dahlbusch

in Rotthausen bei Gelsenkirchen der Delegirte Kamp mann wegen ungebühr¬

lichen Beitehmens gegen den Betriebsführer heute entlassen wurde , sind

mehrere Bergarbeiter zur Nachmittagsschicht nicht angefahren .
* Der Krrliner KiickerssriKe . Der Stadtsyndieus Eberty ist

von den in Ausstand befindlichen Bäckergesellen schriftlich ersucht
worden , mit den Meistern zu vermitteln ; er hat diesen Auftrag ange¬
nommen und wird sich mit den Meistern sofort in Verbindung setzen.
Sind die letzteren bereit , auf gütliche Verhandlungen einzugehen , f o werden
dieselben unverzüglich beginnen .

* Kund schon im Reiche . Trotz Ableugnung von Seite französischer
Blätter beharrt die „Köln . Ztg .

" bei ihrer Behauptung , daß in Vichy
zwischen dem russischen und französischen Krieasmimster ernste Ver¬

handlungen stattfanden . — Sämmtliche neun Mitglieder der Commtssiott

zur Ausarbeitung des deutschen bürgerlichen Gesetzbuches wurden

durch Verleihung hoher Orden ausgezeichnet . - Ein deut,eher Lehrer , so
berichtet die „Lid . Corr . " , war in Rußland Mele Jahre Vorsteher enter

dortigen deutschen Lehranstalt . Ein russischer Beamter sah nt feinem
Zimmer das Bild des deutschen Kaisers und machte davon höheren
Orts Anzeige . Der Lehrer wurde infolge beffen ans Rußland attsgewiesen .
Er hat kürzlich eine Anstellung zu Pillkallen in Ostpreußen gefunden .

Ausland .

* Oesterreich -Ungar « . Kaiser Joseph traf in Gastein
- in . — Die altczcchischen Abgeordneten hatten unter dem ersten

Eindruck des ungünstigen Wahlaussallcs die Frage erwogen , ob

sic nicht ihre ReichsrathS - und Landtags -Biandate niederiegen

sollten . Diese Absicht wurde über ausdrückliches Abrathen von

Seiten Rieger
' s und Mattusch

' s fallen gelassen .

* Frankreich . Vorgestern Nachmittag um 3 Uhr erschienen

in den Pariser Wohnungen von Boulanger , Dillon und

Rochefort Gerichtsdiener , um dort den Beschluß der Anklage¬

kammer , welche sie vor ' s Gericht citirte , kundzugcben und eine

Abschrift des Anklageaktes des Staatsanwalts zu übergeben . Dem

Temps
" zufolge lautet die Anklage gegen Boulanger auf Atien -
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* Türkei . Der
^ „ Times " wird aus Konstantinopel ge¬

meldet , in offiziellen Kreisen verlautet , Mahmud Pascha werde
nach Armenien geschickt , um dort eine Enqußte zu veranstalten .
Der eigentliche Zweck sei jedoch , den Eintritt desselben in das
Ministerium zu verhindern , weil er das Vertrauen des Sultans
besitze . — Die Pforte hat von Seiten der Großmächte die Ver¬

sicherung erhalten , daß sie entschlossen seien , eine Unabhängigkeits -
erklarung Bulgariens vorerst nicht zu erlauben . — Nach einer

„Reuter " - Meldung verlautet , der Ministerrath habe die Absetzung
des Gouverneurs Bidliß ( Erzerum ) beantragt . — Infolge
eines Jrade ist die Publikation des Patentgesetzes auf unbe¬
stimmte Zeit vertagt .

* Afrika . Meldungen vom oberem Congo zufolge bestätigt
haneuse die politischen Verhältnisse als durchaus günstig , es
herrsche vollständige Ruhe . Tippo Tip ersuchte ihn , bei seiner
Rückkehr nach Europa die Regierung des Congostaates seiner
Ergebenheit zu versichern ; dieser würde Alles aufbieten , um die
Einigkeit unter den arabischen Häuptlingen wieder herzustellen .
Die Gerüchte von einem Aufstande unter den Eingeborenen bei
Bagelas sind unbegründet . Die Stationen sind im besten Fort¬
schreiten begriffen .

* Amerika . Zufolge einer Meldung aus New - Jork hat
die Regierung von Nicaragua die Einstellung der Canalarbeiten
anbefohlen , bis endgiltig festgestellt ist , ob Costarica an der Con -
trole über den Canal Theil nehmen darf oder nicht .

Hande ! , Indnstrie , Statistik .

s- Ans dem Rheinga » , 16 . Juli . Endlich nach langer Stille
wird wieder cm Weinverkauf gemeldet . Der Winkeler Winzer -Verein
hat nämlich ö Stück 1888 er , die auf der Weinversteigerung erwähnten
Vereins nicht losgeschlagen wurden , zu 600 Mk . per Stück an L>errn
Weinhändler Herder (Winkel ) abgegeben . Durch diesen Verkauf hat der
Winzer -Verein zu Winkel seine Bestände bis auf einen kleinen Rest verkauft .

* Uerloo Hingen . Russische 5proe . 100 S . - R . - Loose vom
Zähre 1864 . Ziehung am 13 . Juli . Auszahlung am 13 . Decbr . 1889 .
bauptpreise : Serie 10409 No . 22 ä 200,000 Silber -Rubel . Serie 10682
WO. 9 ü 75,000 S !lb .-Rub . Serie 7516 No . 35 ä 40,000 Silb .-Rub
Serie 2415 No . 12 & 25,000 Silb .-Rub . Serie 14118 No . 17 , Serie
17388 No . 38 , Serie 17208 No . 47 a 10,000 Silb .-Rub . Serie 17418
No . 14 , Serie 4336 No . 5 , Serie 6809 No . 29 , Serie 11363 No . 23 ,Serie 1601 No . 19 ä 8000 Silb .-Rub . Serie 7430 No . 34 , Serie 15105
No . 23 , Serie 10145 No . 8 , Serie 18674 No . 7 , Serie 12457 No . 6 ,Serie 3470 No . 4 , Serie 336 No . 32 , Serie 12923 No . 10 L 5000 Silb .-Rub .
Serie 12210 No . 38 , Serie 3270 No . 12 , Serie 7063 No . 16 , Serie 44
No . 10 Serie 14146 No . 21 , Serie 4908 No . 29 , Serie 1636 No . 39 ,
Serie 9704 No . 33 , Serie 9637 No . 13 , Serie 10645 Nr . 11 , Serie 372
No . 49 , Serie 17970 No . 17 , Serie 12465 No . 11 , Serie 732 No . 7 ,Serie 7402 No . 44 , Serie 5716 No . 10 , Serie 4977 No . 17 , Serie 1680
No . 10 , Serie 8410 No . 19 , Serie 3691 No . 16 ä 1000 Silber -Rubel .

Land - und hauswirthschaftliche Minke .

.
* Gegen Appetitlosigkeit . Ein ebenso einfaches , als sicher

wirkendes Mittel gegen Appetitlosigkeit bereitet man sich, indem man
öitterttee , Wachholderbeeren und Wermuthkraut in zwei Liter kocht und
au ; ein Liter Flüssigkeit einkochen läßt . Dann seiht man die Mischung
durch und nimmt von derselben vor jeder Mahlzeit einen Eßlöffel voll
kalt . Nach wenigen Tagen wird schon der erwünschte Erfolg eintreten .

Vermischtes .
* Dom Tage . Wie aus Weimar gemeldet wird , hat sich Freiherr

Karl Alexander v . Gleichen - Rußwurm , Schillers Urenkel , mit
der Freiin Pauline Schenk zu Schweinsberg verlobt . — Als
Grund , weßhalb Frau Baronin M a t h i l d e A c t o n den Tod in T e g e r n -
see gesucht hat , wird jetzt ein älteres Nervenleiden genannt , das neuer¬
dings wieder sehr heftig auftrat . — Gerhard Rolfs , der bekannte
Afrikatorscher hat seinen Wohnsitz nach Godesberg verlegt . — Im
Waarenlager der Firma Ritt mann & Eo . in Würzburg brach Feuer
Ms . Der Schaden ist bedeutend , die Ursache noch unbekannt . — Gustav
Ritter von Hoefken , bekannter national -ökonomischer Schriftsteller ,ist. 78 Jahre alt , in Wien gestorben . Sein Leichnam wurde behufs Feuer¬
bestattung nach G o t h a überführt . — Edison trifft im Laufe des nächsten
Monats m Wien zu kurzem Aufenthalte ein . — Der viel genannte Lotto -
gewmner Farkas ist , wie bereits gemeldet , auf Grund des Beschlusses
des Temesvarer Gerichts verhaftet worden ; die von demselben in der
Sparkasse eingelegten 200,000 fl . sind mit Beschlag belegt . Er wurde nachT e m e S v a r überführt , wo er vom Untersuchungsrichter vernommen wird .* Zue Angelegenheit Handrock theilen Berliner Blätter mit ,daß die f ortgeietzlen Mißhandlungen , welche der Knabe Robert Lindemann
von Serien der Frau Sandrock zu erdulden gehabt hat , schon einmal zur

__
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Kcnntniß der Behörde gebracht worden sind . ES geschah dies von Seiten
der Fran des Schankwirths Wegener , welche tiefes Mitleid mit dem
Knaben gehabt und diesen öfters menschenfreundlich unterstützt Hot . Frau
Marie Wegener hatte wegen der Behandlung des Knaben und auch mit
Bezug auf besten früher verstorbenen Bruder eine Denunziation bei der
Staatsanwaltschaft angebracht , hierauf aber folgenden ablehnenden Be¬
scheid erhalten : „ Auf Ihre Anzeige vom 13 . Mai d . I . gegen den Stabt «
Missionar Sandrock gereicht Ihnen zum Bescheide , daß die stattgehabten
Ermittelungen keine Anhaltspunkte für das Vorliegen einer von demselben
begangenen strafbaren Handlung ergeben haben . Der Erste Staatsanwalt .
Im Auftrage gez . Hoppe ." Bezüglich der jetzt beim Landgericht geführten
Untersuchung gegen Frali Sandrock verlautet nach dem „Berliner Tage¬
blatt , daß durch das bisherige Verfahren das Beweismaterial derart
zusammengetragen worden ist , daß vermuthlich eine Anklage wegen fahr¬
lässiger Tödtung erhoben werden dürste . Frau Wilhelmine Sandrock , geb .
Raabe , stammt aus Neu -Bliesdorf bei Wriezen und ist jetzt 49 Jahre alt .

* Die Vqramide von Karlsruhe . Wie aus Karlsruhe be¬
richtet wird , soll das daselbst zu errichtende Reiterstandbild Kaiser
Wilhelm ' S I . auf dem Marktplatz Aufstellung finden . Aus diesem
Grunde würde es nothwendig sein , die im Jahre 1825 erbaute Pyramide ,
unter der die Gebeine des Gründers von Karlsruhe , des Markgrafen
Karl Wilhelm ruhen , zu beseitigen und die Reste dieses Fürsten nach
einer anderen Ruhestätte zu übertragen . Dieser Beschluß dürste innerhalb
und außerhalb Karlsruhes einiges Erstaunen Hervorrufen . Bei der Lösung
dieser Platzfrage konnte unmöglich die Erörterung in Betracht kommen ,
ob die alte Pyramide nach den modernen Anschauungen schön sei oder
nicht . Das letzte Wort in dieser Sache hatte nicht die Aesthetik , sondern
die Pietät zu sprechen . Aber es scheint , daß man die letztere gar nicht zu
Rathe gezogen habe ; sie hätte sich sonst ganz sicher mit Erfolg dagegen
verwahrt , daß man das Denkmal des Gründers von Karlsruhe , das oie
dankbaren Väter errichtet , wie ein lästiges Verkehrshindernis ; aus dem
Wege schaffe .

* Ketzer die schreckliche Klutthat in Würzburg , deren wir
schon Erwähnung thaten , berichtet nian dem Nürnberger „ Corr . " folgendes
Nähere : Der 23jahnge Samenhändler AndreasEr Hardt ans Bayreuth
hatte ein Liebesverhältniß mit der 21jährigen Wirthstochter Mai an -
geknüpst , wogegen ihre Eltern Einspruch erhoben , da Erhardt als ein
roher rachsüchtiger Mensch geschildert wurde . Dies kümmerte Erhardt
wenig , und er kam nach wie vor in der letzten Zeit noch mit seiner an¬
geblichen Braut zusammen . Mai sah sich veranlaßt , dem Erhardt mit «
zutheilen , daß er ihm seine Tochter nicht zur Frau geben werde und diese
schrieb ihm einen Absagebrief , was ihm neuen Anlaß geben mochte , der
Familie Mai Rache zu schwören . Am 14 . d . Mts . Morgens kurz nach
6 Uhr suchte Erhardt die Mai ' sche Wohnung auf und begehrte Einlaß ,
welcher ihm gewährt wurde , da er angab , er habe mit dem Mädchen noch
einige Worte zu wechseln , bevor er abreife . Erhardt betrat nun das
Schlafzimmer des Mädchens , und im nächsten Moment krachte schon ein
Schuß . Das junge Mädchen , das sich noch im Bette befand , sank zu
Tode getroffen um . Auf den Schuß hin eilte der Vater ans dem Neben¬
zimmer herbei und wollte dem Erhardt den Revolver entreißen , doch nun
erhielt auch er zwei Kugeln in Stirn und Achselhöhle . Das achtjährige
Töchterchen Mai ' s , das ebenfalls in 's Zimmer kam und laut schrie , erhielt
einen Streifschuß . Inzwischen waren die übrigen Kinder des Mai und
die Hausbewohner zur Polizeiwache am Brückenberg geeilt , während der
Mörder sich im Abort versteckte . Beim Ankommen des Polizeisoldaten
feuerte er einen Schuß auf sich selbst , der seinen Tod zur Folge hatte .
Der sofort erschienenen Commission , sowie dem Arzte bot sich em gräß¬
licher Anblick dar . Drei Personen schwammen in ihrem Blute . Man
verband zunächst das achtjährige Kind , dann den Vater und verbrachte
Letzteren in ' s Juliiisspital . Dort wurden beide Kugeln glücklich entfernt
und es besteht Hoffnung , ihn am Leben zu erhalten .

* Die Ungenritter vom vorigen Samstag haben sich, jetzt vorliegen¬
den Meldungen zufolge , bis weit nach Ungarn hinein erstreckt , lieber
Pest und Umgebung ging nach dem „I . W . E ." ein Wolkenbruch nieder ,
der von einem fürchterlichen Orkan begleitet war . Das Gewitter hat an
den Häusern großen Schaden und auf den Feldern arge Verwüstungen
angerichtet . Riesige Bäume wurden geknickt und ungeheuere Wasserflutheil
überschwemmten die Aecker . Es wird auch eine große Zahl von Ver¬
unglückungen gemeldet . In St . 81 nbrä wurde der Thurm der serbischen
Kirche umgerissen , er schlug im Sturze das Dach durch und richtete in der
Kirche bedeutenden Schaden an . Auch Menschenleben fielen dem Unwetter
zum Opfer . — In Neupest war unmittelbar vor dein Ausbruch des
Orkans ein Nachen , in dem sich vier Insassen befanden , auf einer Wasser¬
fahrt . Der Nachen kippte um , zwei Insassen retteten sich durch Schwimmen ,
die anderen zwei ertranken . — Ein ähnlicher Unglücksfall ereignete sich in
der Nähe von Aquinenm , wo eine Gesellschaft junger Leute in einem
Kahn über die Donau fahren wollte . Alle fanden den Tod , mit Aus¬
nahme eines Einzigen , der sich durch Schwimmen rettete . In der Donau
sind überdies noch mehrere Schiffe versunken . — Auch die Eisenbahnzüge
sind auf manchen Linien gefährdet worden ; auf der Steinbacher -Lajos -
Mizseer Vicinalbahn warf der Sturm geschnittenes Getreide in solchen
Mengen auf die Schienen , daß der Zug sich nur äußerst langsam fort «
bewegen konnte . In der Nähe der Gaier Putzta wurden riesige Akazien¬
bäume entwurzelt und auf die Schienen geworfen , sowie eine Eisenbahn¬
brücke vollständig zerstört .

* Der große Fotto - Vrminn in Temesvar , bei welchem bekannt¬
lich der Gutsbesitzer Michael Farkas nahezu eine halbe Million Gulden
erbeutete , dürste nun doch noch ein gerichtliches Nachspiel zur Folge haben .
Wie nämlich aus Budapest gemeldet wird , soll sich inzwischen ein
Zusammenspiel des Gewinners Farkas mit dem bei der Ziehung
beschäftigten Beamten Pnespöck » bis zur Evidenz herausgestelll Hadem
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die Königin studire
dem Wohllaut ihrer

*

vu » |tlv <. vlv », uui nachher desto größeres Gefallen an
Muttersprache zu haben !

* Die Weltsprache ans dem Thron . Die Volapükisten werden
nicht wenig stolz sein , wenn sie vernehmen , daß nun auch die schöne
Königin von Italien zu ihrer Fahne geschworen hat und emsig die
von Pfarrer Schleyer erfundene Weltsprache studirt . Die Königin hat auch
das in Mailand in der Volapüksprache erscheinende Blatt „Nunal " abonnirt ,
das sie bereits geläufig lesen soll . Somit ist das Volapük auch schon

aig geworden . — Boshafte Leute wollen wissen , die Königin studire
be blos , um nachher desto größeres Gefallen an i """ "

,

* Kochverräthrrischr Musik . Einen boshaften Streich spielte
jüngst , wie die „Tägl . Rundsch ." erfährt , Frau Musika einem biederen
Franzosen in P o nt - ö - M ousfon , der ein leidenschaftlicher Musikfreund
ist und in einem deutschen Grcnzorte ein sogenanntes „Ariston " erstanden
hatte , welches in einer dortigen Wirthschaft geraume Zeit hindurch das
Ergötzen der Gäste gewesen war . Das moderne Musikinstrument mit dem
elastischen Namen gelangte wohlbehalten nach Pout - L-Mousson ; der glück¬
liche Besitzer und mit rhm eine Anzahl geladener Freunde schwelgen im
Vorgefühl des Kunstgenusses . Das erste „Notenblatt "

, eine durchbrochene
Pappschcibe , wird kunstgerecht eingefügt ; die Spannung ist aufs Höchste
gestiegen , einige Kurbeldrehungen und „ Ich bin ein Preuße , kennt
ihr meine Farben

" schallt es hell durch die Straße des erzfran -
zöfifchen Städtchens . Keinem ist die Melodie näher bekannt . Die frische ,
fröhliche Weise gefiel , und dem Wunsche , sie des Ocfteren zu hören , wurde
gern stattgegeben , lieber den weiteren Verlauf der mufikalischen Auf¬
führung aber zeigen die verschiedenen Berichte wenig Uebereinstimmung .
Nur das haben sie gemeinsam , daß das Coneert eine jähe Unterbrechung
erlitt und sich unter anderen ungebetenen Gästen auch ein Diener der
heiligen Hermandad einfand . Nach der einen Lesart geschah letzteres , um
mit aller Strenge des Gesetzes gegen solch ' unerhörten politischen Unfug
einzuschreiten , während die andere Lesart wissen will , der Gensdarm sei
zunächst nur zum persönlichen Schutze des Coneertgebers eingetreten , da
die auf der Straße sich ansammelnde johlende Menge Miene machte , das
verdächtige Haus zu stürmen , die zur Erkenntniß gelangten Freunde aber
in auflodernder Entrüstung nicht übel Lust bezeugten , den schnöden Gast¬
geber kurzer Hand zu lynchen . Das Schicksal des „Ariston " ist in Dunkel
gehüllt , die Liebhaberei des Musikfreundes aber soll seit jener Zeit einen
argen Stoß erlitten haben .

richtet vom 10 . ds . : Innerhalb der letzten zwei Monate hat der Blitz auf
der Säutisspitze nicht weniger als dreimal eingefdjlagen . Daß die

Säntisspitze als einziger erhabenster Punkt im weiten Umkreise den Ziel¬
punkt für immense elektrische Entladungen bilden muß , ist begreiflich , und
es haben solche Blitzschläge , vor denen das etwas tiefer gelegene Gasthaus
ziemlich sicher ist , von jeher auf der Säntisspitze stattgefunden . Der letzte ,
am 6 . Juli gefallene Blitzschlag war der heftigste der diesjährigen . Im
kurzen Zeitraum von etwa zwei Seeunden gab es drei vereinzelte schlage ,
die nicht nur die Apparate der meteorologischen Station theilweise zer¬
störten , sondern auch den Beobachter , Herrn Saxer , bewußtlos nieder -

stteckten und den Ausbruch eines Brandes verursachten , die glücklicher Weise
im Entstehen bewältigt werden konnte . Herr Saxer blieb eine halbe
Stunde bewußtlos , ohne indessen weiteren Schaden zn nehmen . Die

rapid sich folgenden Blitzschläge scheinen darauf hinzudeuten , daß ^die Ab¬

leitung des Observatoriums und diejenige des Windmesser -Häuschens
sich mcht in genügender gegenseitiger Verbindung befinden Als das

meteorologische Observatorium an dem crponirten Punkt errichtet wurde ,
traf man auch umfangreiche elektrische Schutzvorrichtungen , hatte aber

infolge des felsigen Terrains mit dem Mangel einer guten Erdleitung zu
kämpfen . Diese , sowie die vollkommene Einbeziehung der beiden Bauten

auf der Spitze in dieselbe herzustellen , wird wohl eine demnächst zu losende
Aufgabe sein müssen .

* De »- deutsch - schweiterische Gonfllrt im Setei . Die „Dav . Bl ."

berichten folgende tragische Geschichte : „Wir kennen in Davos ein Hotel ,
dessen zahlreiches weibliches Dienstpersonal zur Hälfte denstch , zur Halste
schweizerisch ist , und da sind die Leidenschaften auf ’S Höchste gestiegen .
Das deutsche Personal lieft die „Norddeutsche Allgemeine

"
, das schweize¬

rische den .Freien Rhätter "
, und wenn man dann miteinander beini

Mittagessen
'
sitzt , so geräth man scharf aneinander . Da werden die Zungen

zu zweischneidigen Schwertern und die Augen sprühen Blitze , und wenn

man sich noch nicht in die Haare gerathen ist , so ist getotß nur die Furcht
vor dem gestrengen Herrn Oberkellner schuld daran . W,r furchten allen

Ernstes es könnte dahin kommen , daß das deutsche Personal von den

Schweizern und das schweizerische von den Deutschen keine Trinkgelder
mehr nimmt , und das würde doch einen Bruch mit allen Prinzipien des

Hotelwesens bedeuten . Hoffen wir , es werde den Bemühungen der beiden

Regierungen gelingen , diese Gefahr abzuwenden . "

geben ? . . ."

Blitzschläge auf dem Siintis . Das St . Galler Tagbl .
" be -

vom 10 . ds . : Innerhalb der letzten zwei Monate hat der Blitz auf

♦ Aus der römischen Aristokratie . Man schreibt aus Rom
Eine Angelegenheit sehr pikanter Natur und in ihren Einzelheiten zu einet
öffentlichen Erörterung nicht geeignet , ist dieser Tage vor dem hiesigen
Civilttibnnal zur Entscheidung gelangt . Die Gräfin Scaletta -Castiglia ,
geborene Fürstin Ruspoli , hatte gegen ihren Gemahl auf Ehescheidung
geklagt und hatte gegen diesen ein obsiegendes Erkenntniß « stritten . Die
Bezichtigungen der Gräfin gegen ihren Ehemann waren so belicatcr Natur ,
daß der Gerichtshof bei geschlossenen Thüren verhandelte , ynd so be¬
lastend , daß das Erkenntniß dem Ehemann die alleinige Schuld beimißt .
Die moralischen Eigenschaften des Herrn Grafen haben in dem Urtheil in
sehr kräftigen und unzweidenttgen Ausdrücken ihre volle Würdigung
erfahren .

* Karte Strafe . Hauptmann : „Feldwebel , notiren Sie mal : Der
Füsilier Grasgrün erhält drei Tage Wasser und Brod wegen Schlappheit
im Dienst !" Feldwebel : „Verzciheii , Herr Hauptmann , das wird ihm
ziemlich gleich sein , er ist nämlich Vegetarianer !" Hauptmann > „Was ?
dann soll er zur Strafe drei Tage Fleisch und Bouillon bekommen .

Aus dem Gerichtssaal .

- o- Wiesbaden , 17 . Juli . Das König !. Schöffengericht be¬

legte in seiner gestrigen Sitzniig die Ehefrau des Karl N . von Köln , die,
von einem Schiitzmanue unter verdächtigen Umständen in der Wilhelmstratze
aufgegriffen , demselben den hartnäckigsten Widerstand leistete und einen

falschen Namen angab , mit 4 Wochen Gefänguiß , von denen 3 Wochen
durch die erlittene Untersuchungshaft als verbüßt erachtet wurden , bezw .
mit 4 Tagen Hast . — Der schon mehrfach borbestrafte Taglöhner Josef I .
von Niederzeuzheim hat sich am 24 . Juni zu Schierst ein des Haus¬
friedensbruchs , der Sachbeschädigung , der Beleidigung und des thätlrchen
Widerstandes schuldig gemacht und verfällt deßhalb in eine Gesammtstrafe
von 3 Monaten Gefänguiß . — Am Ahend des ersten Pfiugstfeiertags ent «

standen in einer Wirthschaft an der Platterstraße zwischen Mitgliedern und

Nichtmitgliedern eines dort angesessenen „Pfeisen -Clubs " Differenzen , die
im Hofe mit Schippen , Pfählen und Messern ausgetragen wurden . ® abei

soll der Spengler Christ . Fr . einen Gegner mit dem Verbrechen des Tod¬

schlags bedroht und dessen Rock mit dem Messer zerschnitten , der Schlosser

Georg H . einem einschreitenden Schntzmanne Widerstand geleistet und der

Tüncher Louis B . dem Tüncher Frick mit der Schippe auf den Kopf ge¬
schlagen haben . Auf Grund der umfangreichen Beweisaufnahme wird Fr .

freigesprochen , H . und B . aber werden mit je 1 Woche Gefängnis ; bestraft . — Der

Taglöhner Ernst H . von hier hat in einer Wirthschaft an der Platterstraße
eine Zechschuld von 2 M ? 84 Pf . gemacht , ohne einen Pfennig zu besitzen und
an eine nachträgliche Befriedigung des Wirthes zu denken . Wegen Zechprellerei
verfällt er in 3 Tage Gefänguiß . — In der Nacht zum 20 . Mai l . ■■

glaubte sich der Gastwirth Wilhelm M . von hier durch den Schriftsetzer H .
und den Tapezirer E . von hier chicanirt . Er eilte deßhalb den übrigens
vollkommen Unbetheiligten mit einem Schrupper nach , um mit ihnen „wegen
der Ruhestörung abzurechnen " . Während E . das Hasenpanier ergttff und ent¬
kam , wurde H ., bet sich vertheidigte , von M . auf die roheste Weise mißhandelt .
Eine mit dem Schrupper ihm beigebrachte Kopfwunde machte H . 3 Page
arbeitsunfähig . Der Gerichtshof hielt mildernde Umstände bei dieser
brutalen That des M . für ausgeschlossen , vielmehr 2 Monate Gefänglich
als eine entsprechende Sühne . — Wegen Mißhandlung eines Gärtner -

Lehrlings hat der Zimmermeister Heinrich H . von hier eine Geld -

Letzterer ist deßhalb vom Amte suspendirt und gegen den „ genialen "

Farkas ist die Criminal -Untersuchung eingeleitet worden .
* Zur Auswahl . Ein Düsseldorfer Cigarrenfabrikant hatte

bekanntlich vor einiger Zeit einen Preis für die beste Verdeutschung des

„Fremdwortes
" Cigarre ansgefebt . Die „Deutschen Wespen "

schlagen
dem Fabrikanten nun folgende Worte zur Auswahl vor : Für feine
Sorten : Ranchspargel , Darnpsstift , Feueraal , Glimuidolch , Aschenbrödel ,
Lustsüel, Heißsporn , Livpenszepter , Wonnepseil , Rauchzauber , Glühstopfen ,
Glückshorn , Tausendsassa , Äraunkelchen , Seelenstab . Geoankenmutter . Für
schlimme Sorten : Giftstachel , Gardinenschwärzer , Nasentod , Appetitmöroer ,
Nicotinknüppel , Meuchelstengel , Abfurie , Pesttohr , Schreckensast , Qual -
kolbcii , Stinkgiirke , Centrnmsbohrer , Schandsäule , Brechstange , Sargnagel ,
Kohlknochen , Pfennigdraht .

* Zwei berühmte Männer . Das „Nene Wiener Tagblatt
" erzählt

folgendes Geschichtchen : Fern von der stauberfüllten Metropole weilen ,
in Ischl unter herrlichen Bäumen und zwischen reizendenFraueii wandeln
— „tarnt es Schöneres geben

" ? Und man darf diesen Refrain eines be¬
kannten Bodenstedt '

fchen Gedichtes auch noch auf manch ' andere Situationen
anwenden . Znm Beispiel : In angenehmer Gesellschaft einen Ausflug nach
der Gosanmühle machen , bei wundervollem Wetter im Schatten üppiger
Linden sich zur Rast an einen schöngedeckten Tisch setzen — kann es
Schöneres geben ? Und so trugen sie einander und waren gemeinschaftlich
entzückt , die beiden Herren Professoren , die aus Wien zur Erholung nach
Ischl gereift waren , als sie Silles so gut und so schön und in bester
Ordnung fanden . „Wir speisen heute in der Gosanmühle, " hatte ihre
Parole gelautet , und Johannes Brahms , der allezeit einem guten
Scherz nicht abgeneigte Meister , pries diesen Einfall als einen äußerst
glücklichen , er redete den beiden Freunden zu , nur ja ganz gewiß den

Ausflug zu unternehmen und sie dankten ihm im Seifte , als sie in der
Gosanmühle saßen und so vortrefflich aßen . Denn ein gutes Diner —

fann es Schöneres geben ? O ja , es gibt noch Schöneres ! Das Schönste
nämlich ist der Ruhm , der in die Ferne bringt , der die Namen weit
hinaus trägt in die Lande , weit hinaus über die Grenzen bet Stabt , zu
den schlichten , bieberen Landleuten . . . Als die beiden Professoren nach
dem vortrefflichen Diner den Wirth riefen und bezahlen wollten , sagte
dieser einfache Mann : „Aber , meine Herten , was fallt Ihnen denn em ,
oon so berühmten Männern werd ' ich doch keinGeld nehmen !
O , es war mir eine Ehre , daß Sie bei mir gespeist Haden und ich bin

glücklich , daß es Ihnen geschmeckt hat !" . . . „Kann es Schöneres geben ? "

als so berühmt zu sein ? . . . Alle Proteste blieben fruchtlos , und mit
dem Bewußtsein , nicht nur ausgezeichnet gegessen zu haben , sondern auch
berühmt zu fein , traten die beiden Professoren den Rückweg nach Ischl an .
Dort erzählten sie natürlich im Freundeskreise , wie sehr sie von dem Aus¬

fluge befriedigt feien und „wie es sie mit Genugthuung erfüllen mußte ,
sich von der Intelligenz jder Landbevölkerung überzeugt zu haben , welche
ogar die Wiener Berühmtheiten „de vue “ kennen und — von ihnen kein

Geld nehmen wolle ." Stürmisches Gelächter begleitete diese Enthüllung .
Und die berühmten Männer horchten erstaunt auf : Meister Brahms war

ihnen voransgceilt und hatte den Wirth in der Gosanmühle veranlaßt , von
ihnen als „berühmten Männern " ja kein Geld zu nehmen , womit der

Wirth um so eher sich einberftanben erklären konnte , als Brahms — bas
Diner ber beiben berühmten Männer bezahlte . . . „Kann es Boshafteres
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straft von 5 Mk . zu zahlen . — Der Taglöhner Philipp Z . von
Auringen erhalt wegen Forstdiebstahls 1 Tag Gefängniß . — Der
Pferdebahn -Kutscher Philipp O . hier hat sich der öffentlichen Beleidigung
eines Schutzmanns schuldig gemacht und wird unter Annahme mildernder
Umstände mit einer Geldstrafe von 3 Mk . belegt . Dem Beleidigten wird
die Befugnitz zugesprochen , den entscheidenden Theil des Unheils im
„Wiesbadener Tagblatt

"
zu veröffentlichen . — Der Diener Theo¬

bald W . hier hat sich eines Bctrugsversuchs schuldig gemacht . Er benutzte
die Dampfbahn , löste sich aber kein Billet , sondern hob ein gebrauchtes
vom Boden ans und zeigte dies dem Controleur vor . Erst

'
als er sich

entdeckt sah , kaufte er eine Fahrkarte . Das Urthcil lautet auf eilte
Geldstrafe von 3 Mk . — Wegen Entwendung zweier Candarenriemen mit
Schnallen zum Nachtheile seines früheren Dienstherrn werden über den
18 Jahre allen , noch nicht vorbestraften Fuhrknecht Jacob B . von
Klingelbach 2 Tage Gefängniß verhängt . — Von der Anklage das
Dienstmanns -Gewerbe ohne polizeiliche Genehmigung unternommen zu
haben , wird der Taglöhner Josef H . von hier freigesprochcn . — Schließlich
wird noch der Gärtnergehilfe Wilhelm D . von hier überführt , zuni Nach¬
theil seines Dicnstherrn , eines hiesigen Mineralwasserhändlers , 6 Flaschen
Mineralwasser unterschlagen zu haben , und zusätzlich einer ihm vor 8 Tagen
wegen Unterschlagung von 5 Mk . zum Nachthcile desselben Mannes
zudictirten Gcfängnißstrafe von 1 Woche , mit einer weiteren Woche Ge -
sängniß belegt .

* Entscheidung des Reichsgerichts . Pfändet der Gerichts¬
vollzieher bet der Zwangsvollstreckung Sachen , welche als „unentbehrliche "
gesetzlich der Pfändung nicht unterworfen sind , in dem Jrrthum , daß diese
Sachen dem Schuldner nicht unentbehrlich und deßhalb pfändbar sind so
entbehrt nach einem Urtheil des Reichsgerichts , 4 . Strafsenats , vom
16. Apnl d . I ., deßhalb nicht seine Amtshandlung des Charakters der
Rechtmäßigkeit . Der dadurch geschädigte Schuldner hat dagegen nur das
Recht der Beschwerde an das Vollstreckungsqericht , aber weder

'
darf er dem

Gerichtsvollzieher durch Gewalt oder Bedrohung Widerstand entgegensetzen
noch die gepfändeten Sachen eigenmächtig der Versteigerung entziehen .

. rz , Adlerstraße 50 .
, - Wegener hat seinen

Zeit ganz aufgegcben und stellt daher
Amte als Bürger -Ausschuß -Mitglicd .

Nachtrag .

- ° - Äüt -grr - Ausschuß - Siffung vom 17 . Juli . Anwesend sind
unter dem Vorptze des Herrn Bürgermeisters Heß Herr Stadtvorsteher
W- Deckel als Beisitzer und die Mitglieder des Collegiums in beschluß¬
fähiger Zahl . Als Protocollführer fungirt Herr Secretär Rosalewskv .

Auf Antrag seiner Budget -Commission ( Berichterstatter Herr Holt¬
haus ) gibt das Collegium dem Bau -Dispensgesuche der Herren Archi -
tecten Schmidt & Kretzer , betr . Errichtung eines Wohnhauses mit
yinterhaus an der Albrechtstraße , unter den vom Gemeindcrath fest¬
gesetzten und von der Commission begutachteten Bedingungen die Ge -
nehmlgung .

. Der Gemcinderath hat in Erwägung , daß bei den sich steigernden
Ansprüchen an btc Armen -Verwaltung und um der Arbeitsscheu und den
ungerechtfertigten Ansprüchen wirksam entgegenziitreten , ein Arbeitshaus als
das beste Mittel zu betrachten ist , beschlossen , die der Stadt zur sialfte an -
erfallene Hinterlassenschaft der Frau Geh . Canzleirath Brandt Wwc ., welche
nach der kürzlich stattgehabten Inventarisation 105 — 110,000 Mk . betrügt
und für Armenzwecke bestimmt ist , dem Fonds zur Errichtung des Arbeits -
hauses hlnzuwelsen . Der Gemeinderath hat sich schon früher mit der Frage be -
schattigt , konnte jedoch wegen mangelnder Mittel zu keinem Resultate kommen .Er halt ledoch den Zeitpunkt für gegeben , dem genannten Vermächtnisse eine
solche Zweckbestimmung zu geben . Die Armen -Depntatton hat sich ebenfalls
schon sehr eingehend mit dem Projecte beschäftigt und demselben einhellig
zuaestmimt . Der Platz ist bereits vorhanden und die Zahl der Häuslinge
festgestellt . Die Kosten für den Bau sind auf 60,000 Mk . und diejenigender Ausstattung auf 20 000 Mk also im Ganzen ohne die Einfriedigüng
ous 80,000 Mk . veranschlagt und der Herr Stadtbaumeister ist mit den
nothigen Vorarbeiten beauftragt . Nachdem noch Herr Mozen die Vor -
age unterstützt hatte , wurde dem Anträge des Geineinderaths ohne Wider -

Der Beschluß des Gemeinderaths , betr . die Pensionirung zweier Beamten
des CurhauscS , des Tageskassirers Herrn Henkler und des Portiers
venn "ftes und die Festsetzung von Ruhegehältern für dieselben , wird
Sur Vorberathung an die Budget -Commission verwiesen .

Der Vorlage , betr die Abänderung der Jnstructioii für die Bezirks¬
vorsteher und Armenpfleger 2C„ sowie die anderweitige Eintheilung der
Quarttere der 8 Armenpflegerbezirke , wird zugestimmt . Die Aenderiingender ^ ilstruction beziehen fich hauptsächlich auf die Einberufung der Bezirks -
Vorsteher - und Armenpfleger -Versammlungen , auf die Beschlußfähigkeit ber =
eiben rc . Statt der seitherigen 3 fungircn jetzt 4 Armenärzte . Die anderweitige

Eintheilung der Armenpflege -Bezirke ist mit Rücksicht auf die seit 1881
enigetretene Erweiterung einzelner Stadttheiie nothwendig geworden , sfiirdie neugebildeten Arrncnpfleger -Bezirke 11 und 12 werden als Armenpflcger
gewählt die Herren Locornotivführer a . D . Friedrich Bückard
Gupav -Adolf,trotze 4 , bezw . Bildhauer I o s e f B e r s , Adlerstraße 50 .
, . Herr Weingroßhandler Friedrich Poths -
hlesigen Wohnsitz für unbestimmte Z

'
den Antrag um Enthebung vom
Dem Gesuche wird entsprochen .

Als Vertreter des Stadtkreises Wiesbaden bei der Verwaltung der
nassauischen Elcmeutarlehrcr -Wittwen - und Waisenkaffe für die Wahl -
& ' I8 ® ''92 » « b s- it -ns des Bürger - Ausschusses der seitherigeMandatar Herr Rentner August Dietz wiedergewählt
. .. lieber den letzten Punkt der Tagesordnung :

'
„Antrag , betr . die frei¬

händige Vermlethung eines städtischen Gebäudes "
, referirl Herr Büraer -

meliter Hetz wie folgt : Durch Testament des Herrn C . I . Bachmayer

^ ^ '
ŝ dadtgenieliide Eigenthumerin der „ Villa Ainalfh "

, Sonnen -
^ eostraße vß , geworden . Nach einem Codizill hatte die Schwester

r Bachmaper , die lebenslängliche
, um ^ ? use . Im April d . I . wurde Frl . Bachmaper

in
' vorstellig , sie suhle sich seit dem Tode ihres Bruders

n?. Lnnns ^Ä .
nse allein nicht mehr heimisch und sei bereit , ihr Nutz -

Stadt dasselbe gegen 2000 Mk . jähr -

hn vom 11 . April hat der Gemcinderath
snnn « 2»

"
hCA? tlrtk handelte sich nun darum , was mit dem

ber ® emetnberath hat geglaubt , die Gelegenheit
ergreifen zu sollen , dem Herrn Oberbürgermeister I) r . v . Jbell in Anbetracht
^??pthh9rrpiiChn ^ er?9m tflT>rmsbl« In Verwaltung gegen bett jährlichenAciethpreis von 1200 Mk . bas Bachmayer sche Haus als Dienstwohnung
anzubteten . Der abzuschlteßenbe Miethvertrag über ein Immobile unter -
Hegt ber Genehmigung des Burger - Ausschusses und hat die Budget -
Commisston bereits beschäftigt , welche auch mit überwiegender Mehrheit
hnfe r? hn « N. - Oberbürgermeister hat nun gestern erklärt ,
.nik ^ i^ 1 ? ° 7 ^ ? ^ ' enstw ° !>nung nicht aimehmen könnte , und zwarmit Rücklicht auf das Verhattitlb zwischen der Stadt und den Erbschafls -

Swun
"

schließtbmnit
“ 86 bemnocb $ rt Erledigung gefunden . Die

Neueste Nachrichten .
"* Kairo , 17 . Juli . Das „ Bureau Reuter " meldet : Der

englische Obercommandant Geueral Greenfell nahm , nachdem
er zu Oberst Woodhouse gestoßen war , eine sorgfältige
Recognoszirung der Stellung der Derwische vor , deren Stärke
auf 2500 geschätzt wird . Alsdann sandte er eine Proclamation
an die Derwische , worin er dieselben unter Zusage der Schonung
ihres Lebens zur Ergebung aufforderte . Emir Wadel Njumi
ließ die Ueberbringer der Proclamation züchtigen , las letztere aber
den zusammenberufenen Unterfeldherrn vor . Greenfell kehrte
hierauf nach Assuan zurück , nachdem er Anordnungen für einen
etwaigen Zusammenstoß mit den Derwischen getroffen hatte
Deserteure berichten , Wadel Njumi erwarte Verstärkungen , bevor
er den Vormarsch fortsetze .

MsSIMSI

1 Mentarten von Mk . 1 . - an bei H . W . zingei ,v - kleine Burgstraße S , Hof -Lithographie und Druckerei . 4039

. c
*

Z ^ ffs - Nachrirtztr « . .Mach der „Franks . Ztg . ".) Angekommen
m Lisfabon d^ D . „Sorata " tmd „Nerthe "

, Bei ^ e von Südamerika :in New - Jork D . „ State of Nebraska " von Glasgow , D . Celtic " von
Liverpool , der Nordd . Lloyd -D . „Werra " von Bremen und D La
Champagne " von Havre .

' "

Ruf die Anzeige ( siehe Seite 4 ) von o Marxheimer

gemacht
" VerC <,tl * Pudliknm hiermit nochmals aufmerk ^ m

Theater im Cnrhause zu Wiesbaden .
(Großer Saal .)

Süddeutsches Hoftheater - Ensemble .
Sirectiou : A . Frasch , städtischer Director in Straßburg .

MW Ans vielseitiges Berlangeuk "WH
Donnerstag , den 18 . Juli :

Galeotto .
Drama in 3 Akten und einem Vorspiel . Nach dem Spanischen des JosS

Echegaray . Für btc deutsche Buhne bearbeitet von Paul Lindäu .
Regie : Kkoys Drasch .

Don Manuel
Personen :

Donna Julia , dessen Frau
Don Severo , Don Manuel ' s Bruder . .
Donna Mercedes , dessen Frau . . . .
Miguel , deren Sohn
Ernesto , Schriftsteller
Die Wirth in
Ein Arzt
Diener
Erster )
Zweiter s $ trl

Adolf Winds .
Auguste Prasch -Grevenberg .,
Leo Ackermann .
Helene Schäffer .
Hermanil Böttcher .
Aloys Prasch .
Anna Martorel .
Wilhelm Kempf . .
Heinrich Schuman » .
Hugo Altschüler .
Friedrich Moest .

Ort der Handlung : Madrid . — Zeit : Gegenwart .

8W Anfang S Uhr , Ende 9 >‘/< Uhr .
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Uereins - Nachrichle « .

Mcsö . ZiSeiil - k T « un » r - LknS . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung .
Lauiius - vluß MttSaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .

teseffschaft
„ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

urn - Werei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
9 */i Uhr : Gesangprobe .

Mäuner -Turuverer « . Abends 8V2 Uhr : Riegenturnen .
Turn -Hetellschatt . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
ZitKer - LkuS . Abends 81/ « Uhr : Probe .
Mher - Kerein . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Kunagogen -Hesanguerciu . 8 ' / , Uhr : Probe f . d. Damen , 9 Uhr f . d . Herren .
Wiesbadener Sänger - tzkuv . Abends 9 Uhr : Probe .
Keleffschaft „ Iraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegern erei » „ Hermania -Allemaunia " . IlbendS 9 Uhr : Gesangprobe .
Wiesv . Wilitär -Bcrein . Abends 9 Uhr : Gesangprobc .

^ eSensmittek -AntersuLungsamt Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Kemciusame chrts - KranLenllassc . Die Kassenärzte wohnen Fnedrich -

siraße 41 und Schwalbacherstraße 22 .
Allgemeiner KranKen -Hereiu , E . &>. Kassenarzt : Herr Dr Laqucr ,

Schwalbacherstraße 45a . Sprechstunden 8— 9 Vorm ., 21/ »— 3 ’/s Nachm .
Pkeldestelle : Marktstraße 12 bei Herrn Director Brodrecht .

Meteorologische Keolracht « rrge «
der Station Wiesbaden .

1889 . 16 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

750,5
+ 14,9

10,3
82
W .

schwach .

thw .heiter .

750,0
+ 17,5

10,1
68

N .W .
mäßig ,

bedeckt .

750,8
-4- 14,5'

10,0
82

N .W .
schwach ,
bedeckt .

2,6

750,4
+ 15,3

10,1
77

♦ Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . reducirt .

M etter - Kericht . »erboten.)
19 . Juli : Wandernde Wolken , sonnig , warm und schwül , zum Theil

bezogen und Regen bei Gewitterneigung , schwache bis frische Winde .

Rheinwalsee - Mät ' me : 16 Grad Reaumur .

Fahrplan der Dampfbahn Miesbaden - Diebrich .

Strecke Beausite -Wiesbaden ( Bahnhöfe ) -Biebrich (Mainz ) .

Abfahrt : Beaufite 6 « 8 8 »° 9 10 10 » > 11 ll30 12 12 -» iso 2 2 "°

3 330 4 430 5 530 6 630 7 730 8 830 . Kochbruuncu 65i 8 « 8 «
°gii 1011 10 « 11 « 11 « 12 « 12 « 1« 2 « 2« 3 « 3 « 4 « 4 « 5 «

541 6 « 6 « 7 « 7 « 8 « 8 « 920. Bahnhöfe 7 8 '2° 8 » 920 1020
1050 1120 1150 1220 1250 iso 220 250 320 3 &o 420 450 520 550 620
eso 720 750 820 850 930. Göthestrafie 75 825 855 1125 1255 iss
225 255 325 355 425 455 525 555 MS 655 725 755 825 855 935
Mosbach (Nheinbahn ) 720 8 <o 910 11 -10 110 2 >° 2 « > 3 « 3 « 4 ' °

440 510 540 ßio 6 « > 710 7 <o 8 >o Mu 910 950 .

Ankunft : Biebrich 730 8so 920 uso 120 220 2 -o 320 350 420 450 520
550 620 650 720 750 820 850 920 10 .

Abfahrt : Biebrich (Local - Dampfschiffe ) 8 9f 930 Hf 12 130 230
3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * 630 7 * 730 8 gsof .

Ankunft : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 83o gso -j- 10 lisof i2so 2
3 330* 4 430* 5 530 * 6 630* 7 730* 8 830 9f .

Strecke (Mainz ) -Biebrich -Wiesbaden (Bahnhöfe ) -Beaustte .
Abfahrt : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 635 ( Dienstags u . Freitags )

730 8f 9 10t 1030 1230 iso 2 * 230 3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * 6«o
7 * 730.

Ankunft : Biebrich (Local -Dampfschiffe ) 7 »5 ( Dienstags u . Freitags )
755 925 1055 1255 155 225 * 255 325 * 355 42z * 455 525 * 555 625 * 655
725 * 755

Abfahrt : Biebrich 5so gw 7 >" 8 9so 11 123 » 1 2 2«» 3 Sso 4 430
5 530 6 680 7 730 MO Mosbach (Rheinbahn ) 540 620 720 8 ' 0 940
Hio 12 *0 iio 21° 240 3 >0 340 410 440 510 540 610 640 710 740 8 <o
Götheftrafie 6 »s 7 »» 32s 9551125 1255 125 225 2ss 32s 35s 42s
455 525 555 625 655 725 755 855. Bahnhöfe 6 640 740 830 930 10
1030 11 1130 12 1230 1 130 OSO3 330 4 420 5 530 6 630 7 730 8 9 .
Kochbrunnen 6 » 6 « 74« 83« 9s « io « los « n « ns « 12 « 123 »
19 139 23« 39 339 49 439 5 « 539 6« 639 7 « 739 8 » 910

Ankunft : Beausite 620 7 8 8so 950 1020 ioso 1120 uso 1220 1250
120 150 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820.

Die mit * bezeichneten Local -Dampfboote verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit t bezeichneten
Local -Dampfboote nur an Sonn - und Feiertagen , indessen bei jeder Witterung . — Außerdem wird mit den Dampfbahnzugcn an folgenden
du *ch Tafeln bezeichneten Punkten gehalten : Mainzerftrafie in Biebrich , RathhauSstratze in Biebrich , Adolphshöhe , Rondel ,
Herrugartcnstratzc , Adolph - und Rheinstratzc -Ecke , Muscumstratze , Curhaus -Theatcr , Röderstratze , Grubweg .

Fremdem - Fiihrer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 7 Uhr ( im grossen Saale ) : Vorstellung des Süddeutschen
Hoftheater -Ensemble : „Galeotto “ .

Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 61/ « Uhr : Concert .
Merkel ’sohe Kunst - Auestellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Moeeum ) . Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme

Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr
und Freitags von 10 — 12 Uhr .

Kaiserliche Poet (Rheinstraese 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinetr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Griechische Kapelle . Geöffnet « glich , von Morgens bis zero Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

C 0 urse .
Frankfurt , den 16 . Juli 1889 .

9 .58 - 9 .63
16 .24 - 16 .28
20 .35 — 20 .40
16 .69 - 16 .73

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .45 — 40 — 45 bz .
London 20 .435 — 440 bz .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . .
Imperiales . . .
Dollars m Gold „

Paris 81 .20 bz .
Wien 171 .35 bz.
Frankfurter Bank -Disconto 3 °/o.
Reichsbank - Disconto 3 % .

Termine .

Vormittags 9l/s Uhr : Versteigerung von Schlosser -Werkzeug , im Hause
Geisbergstraße 16 . (S . heut . Bl .)

Ans ? « g ans den Civiistands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren : 12 . Juli : Dem Schreiner Jacob Theodor Friedrich Adolf
Carl Fuß e. S ., Friedrich Carl Wilhelm Adolf .

Aufgeboten : Maurer Carl Friedrich Mayer aus Bierstadt , wohnh . zu
Mainz , und Caroline Josepha Juliane Sternberger aus Bicrsradt ,
wohnh . daselbst , früher hier wohnh . — Eisenbahnarbeiter Simon
Wagner aus Mosbach -Biebrich , wohnh . zu Mosbach , und Margarethe
Wagner von hier , wohnh . hier . — Kutscher Heinrich Ludwig Lindschcid
aus Biebrich -Mosbach , wohnh . hier , und Philippine Johannctle Reininger
aus Niedernhausen im Untertaunuskreis , wohnh . hier . — Verwittw .
Kutscher Georg Conrad Metz aus Heftrich im Untertaunuskrcis , wohnh .
hier , und Marie Margarethe Adolfine Engelhardt aus Egenroth tut
Untertaunuskrcis , wohnh . hier . — Verwittw . Schuhmacher Magnus
Dickert aus Salmünster , Kreis Schlüchtern , wohnh . hier , und Barbara
Kolb aus Hohenstadt , Königliä ) Württembergischen Oberamts Aale »,
wohnh . hier ) — Herrnschneidergehülsc Ludwig Bauer aus Au am Rhein
im Großherzogthum Baden , wohnh . hier , und Theresia Heinrich aus

Hasselbach , Kreis Usingen , wohnh . hier . — Oelschläger Hermann Kircher
aus Dammersbach , Kreis Hünfeld , wohnh . hier , vorher zu Dammers¬
bach wohnh ., und Agnes Grosch aus Dammersbach , wohnh . hier , vorher

zu Dammersbach wohnh .
Gestorben : 15 . Juli : Marie , T . des Schuhmachers Wilhelm Kölsch,

2 M . 8 T . — 16 . Juli : König ! . Kreis -Bauinspcctor e . D . Baurath

Heinrich Göbel aus Löwenberg m Schlesien , 61 I . 7 M . 2 T .

Königliches Standesamt .

W Die heutige Nummer enthält 88 Seiten . - 5 ^
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Bekanntmachung .

Donnerstag , den 18 . d . Mts . , gegen Abend , wird
eine Glocke durch wiederholtes Anschlägen probirt werden . Die
Probe wird derart stattfinden , daß sie sich von einer Alarmirung
leicht unterscheiden läßt . Der Brand - Director .

Wiesbaden , den 16 . Juli 1889 . Sch eurer . *

Holzversteigerrmg .
Freitag , den 19 . Juli I . I . , Morgens 9 Uhr ,

werden im hresigen Gemeindewald , Distrikt „ 3 Alteweier " :
1590 eichene .Stangen 2 ., 3 . und 4 . Cl . ( Baumstützen ) ,
6360 Stück eichene Schülwellen

öffentlich versteigert .
Schierstem , den 15 . Juli 1889 . Der Bürgermeister .

201
____ ______________________ . Wirth .

' Gold - und Silberwaaren — - —
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den
billigsten Preisen E . Bücking , Goldgässe 30 . 5481

Arbeitsmarlrt
Weibliche Personen , die Stellung suche » .

Ein Fräulein mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Verkäuferin
m einer Conditorei oder als Büffctfräulcin , am liebsten in Wies¬
baden . Näh . Exped . 8624

Ein gesetztes Fräulein aus guter Familie , in allen Zweigen der
Haushaltung erfahren , sucht Stellung als Stütze der Hausfrau
«der zu größeren Kindern . Näh . Delaspeestraße 2 , II .

Ein Mädchen aus guter Familie wünscht zur weiteren Aus¬
bildung rm Haushalt in ein besseres , bürgerliches Haus einzutreten .
Gute Behandlung wird Lohn vorgezogen . Offerten erbeten Saal -
gchse 30 , 1 Tr . h . 6277

Ein gesetztes Fräulein von auswärts sucht Stelle zu Kindern
Nah . Schwalbachcrstraße 51 , III links .

Ein junges , reinliches Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat
lucht Stelle . Näh . Nerostraße 42 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .

E ' ue gesunde Scheukamme sucht Stelle . Näh . Exped . 6656

Männliche Personen , die Stellung suche » .
Chef de enisine sucht auf sofort Stellung . Offerten

Mler „ Chef 8 " an die Exped . 1
6614

« in älterer , cautiousfähiger Mann sucht Melle
als Bureaudiener zum Einkassircn von Geldern
oder sonstigen Vertrauensposten . Offerten unter
» . 13 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Moties 6611

_
Weibliche Personen , die Stellung finde » .

Tüchiige Kleidermacherinnen f . dauernd ges . Tauunsstr . 37 . 4335

Zweite Arbeiterin gesucht . Eintritt
' ■ 1 ° « August . F . äerson .

Tüchtige 6629

Taillen - Arbeiterinnen
finden dauernde Stellung bei

Benedict Straus .

6616

I Lehrmädchen gesucht bei 6527

_ t Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .
Znni Wecktragen wird em junges Mädchen oder Frau gesucht

Faulbrunnenstraße 10 . 6601

Köchin gesucht
für einen einzelnen Herrn in kleiner Stadt am Rhein . Die¬
selbe muss perfect kochen und den Haushalt mit Hülfe
eines Mädchens oder Dieners selbstständig führen können .
Alter zwischen 30 — 40 Jahre . Eintritt nach dem 15 . Juli .
Meldungen mit Zeugnissen und wennmöglich auch Photogr .
unter B . 1 468 an Haasenstein & Vogler , Frank¬
furt a . M . ( H . 64194 ) 327

Eine feinbürgerliche Köchin wird zu einer Herr -
schaft nach Schierstein gesucht . Veste Zeugnisse
über längere Dienstzeit erforderlich . Lohn gut ,
Stellung dauernd und angenehm . Zu melden im
„ Nassauer Hof " hier . 6668

Eine verwittwete , alleinstehende Dame sucht wegen Erkrankung
ihrer langjährigen , treuen Dienerin einen Ersatz in einer ältere » ,
durchaus braven Person ( Köchin ) , die auch die einfache Haus¬
arbeit in ihrem kleinen , feinen Haushalt übernimmt . Höchste
Reinlichkeit und Ordnungsliebe unerläßliche Bedingung ,
owie gute Zeugnisse . Persönliche Vorstellung erwünscht .

Näheres Expedition . 6636
Ein rcinl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part . 3676

® itt Mädchen gesucht . Nah . bei Schmied Volk ,
Helenenstraße 5 . 6543

Ein Mädchen wird gesucht Oranienstraße 8 , im Laden . 6556
Em lucht . Mädchen , nicht unter 22 — 24 Jahren , wird auf sofort

gesucht Mühlgasse 2 , 2 . St . Gute Zeugnisse Hauptbeding . 6588
Ein starkes , reinliches Mädchen vom Lande für

gleich gesucht Dotzheimerstraße 22 . 6562
Em zuverlässiges , fleißiges Mädchen , das waschen , bügeln und

etwas nahen kann und schon bei Kindern war , wird zu Kindern
gesucht . Näh . Schwalbachcrstraße 57 , Parterre . 6448

Wrechtstraße 11 wird sofort ein Mädchen gesucht .
Weilstroste 10 , 3 Stiegen , wird ein Mädchen gesucht .
Emtucht . Dienstmädchen gesucht . Näh . Louisens » . 12,1 Tr . 6620

„ .W
“
. nettes , gesetztes Mädchen zu einem Kinde gesucht

Roderallee 12 , Parterre . 6654
ordcntl . , tüchtiges Mädchen gesucht Helenenstraße 5 , 1 . St .

Geisbergstrasse 3
„ o,anVunbl0c3 Mädchen für Hausarbeit gesucht Adolphs -

allee 34 , Parterre . Eintritt gleich .
1

.
Em älteres Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit über¬

nimmt , gesucht . Näh . Exped . 6671
Gesucht sofort oder auf 1 . August zur Pflege einer leidenden

L^ame em tüchtiges Alleinmädchen , das gründlich kochen kann und
alle Hausarbeit thut Gute Zeugnisse erforderlich . Vormittags
sich vorzustellen Parkweg 3 ( Aukamm ) , Bel - Etage . 6667

Ein reinliches Mädchen gesucht Bleichstraße 21 , Bel - Et . 6673

Kellnerin
sofort gesucht Taunusstraße 55 .

Männliche Pees - nen , die Stellung finden .

Kaufmännischer Verein
• , „

Frankfurt ( Main ) 18
vermittelte Stellen : 19,282 seit dem Bestehen ( 1864 ) , davon
1471 im Jahre 1887 , 1812 i . J . 1888 , 1016 v . l ./l .— 30 ./6 . 89

Einschreibgebühr für 3 Monate Mk . 2 .50 ; Mitglieder von
Verbands - Vereinen geniessen Vergünstigungen . ( Man .-No . 8 .)

® m tüchtiger Schlosser - Gehülfc ( auf Kochherde ) findet
gute und dauernde Beschäftigung Bleichstraße 24 . 5293
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Ein junger , kräftiger Kellner gesucht Goldgasse 7 . 6305 ?

Tüchtiger Kellner gesucht . Näh . Fisch - Restaurant bei '

Wiesbaden . 6522 g

Tüchtige TaillsN - und MockarbeiLer

und - ArheLLerrunea sucht auf gleich
Bi . Biies - Schramm , |

Confeetion ,
( H . 63696 ) Bad Schmalbach . 326

Kräftige , ingendlitze Arbeiter
gesucht von der Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel - Fabrik .

A . Flach . 6572

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Nerostraße 22 . 6310

# Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 . 1933

Ein Junge kann die Küferei erlernen Bleichstraße 1 .

Tapczirer - Lehrling gesucht Marktstraße 12 .
*

Gesucht ein Tapezirer -Lehrling .
Frits Steinmetz , Oranienstraße 13 6516

Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei
W . Jung , Tapezirer . 16015

Lackirer - Lehrling gesucht Schmalbacherstraße 57 . 6447

Schuhmacher - Lehrling gesucht Schwalbacherstraße33 . 6105

Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 6 . 4462

Kellner - Lehrling . Ein braver Junge kann in die Lehre

treten im „ Hotel Alleesaal “ . 6158

Ein tüchtiger Kutscher gesucht Adlerstraße 53 . 6337

Junger Sausbursche gesucht Gemeindebadgäßchen 6 . 6311

An dem Ringofen Adolphshöhe werden mehrere

Taglöhner gesucht .
Ein Knecht findet feste Stelle bei Fr . Bücher m Brcr -

stadt , Ziegelei . 6470

^
WVUM Miethgrsnchr

Zwei große , leere Zimmer aus 1 . Oct . Langgasse , Webergasse

oder Marktstraße gesucht . MH . Exped . 6403

Freundliches Zimmer und Pension sucht eine geprüfte

Lehrerin gegen Unterricht in den Fächern der höheren Töchter¬

schule . Näh . Exped . 6354

Ein nicht so großer Laden mit kleiner Wohnung in guter Ge¬

schäftslage , für eine Conditorei geeignet , wird zum 1 . October zu

nüethen ges . Off . mit Preisang . unt . J . K . 50 an die Exp . 6509

Uillr « , Hauser ete .

Blumenstraße 6 ist sofort zu vermiethen . 3115

31 » rnthni RR Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Bor -

^ lUUlljlU und Hintergarten , per sofort zu vermiethen

oder zu verkaufen . 2840

Villa Parkstraße 32 mit 8 Zimmern , Bügel - , Bade - und

Fremdenzimmer und allem Zubehör ist auf 1 . October 1889

zu vermiethen . Näh . bei Herrn Stamm , Adelhaidstr . 60 . 5318

Grschöftslokale ete .

Der Laden Feldstraße 10 , worin seit 15 Jahren ein gang¬

bares Spezereiwaaren - Geschäft betrieben wurde , ist auf 1 . October

zu vermiethen . Jacob Stuckert . 5509

» y. ♦♦♦ < ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦

♦
Wcbergasse 16 ist der seit einer langen Reihe von ♦

♦ Jahren von Herrn B . Marxheimer bewohnte £

l 1j ai < B e ii I
t vom 1 Januar oder 1 . April 1890 ab mit oder ohne ♦
♦

Chp | (it jNtel 5728
»

i ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

Lader - für Kurzwaaren auf 1 . October zu vermiethen .

Näheres Expedition . 6508

Ein Laden , worin schon seit 8 Jahren ein Barbiergeschäft
betrieben worden ist , mit oder ohne Wohnung zu vermiethen
Metzgergasse 32 .

Laven zu vermiethen .

Hirschgraben 6 , Neubau , ist ein Laden mit Wohnung , für
Metzger oder sonstige Geschäfte passend , auf 1 . October zu
vermiethen . Näheres Adlerstraße 16 . 6322

sofort für 500 Mark per Jahr zu verm . ; auch ist das Hans für
24,000 Mark unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näh . durch die Immobilien - Agentur von

Ohr . Louis Häuser , Wellritzstraße 6 . 6568

Lagerplatz ,

nahe den Bahnhöfen , mit großer Halle anderweitig zu vermiethen

Näh . Louisenstraße 16 , bei Georg Schwerdel . 6659

( nahe am Rondel ) zu verrn . Näh .
Adelhaidstraße 31 , Parterre . 5811

Wohnungen .

Emserstraße 65 Hochparterre , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer ,
2 Mansarden / mit Gartenbenutzung auf 1 . October zu verm . 3234

Marktstraße 29 ist eine Wohnung ( 2 . Stock ) , 5 Zimmer und

Küche , zu vermiethen . 5791

Schulgasse 6 , 2 St ., eine kleine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern , 1 Küche und 1 Kellerabtheilung , per 1 . August zu
verm . Näh . bei W . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 a . 6437

Walkmühlstraße 23 ( Billa Rheingold ) Frontspitz - Wohnung ,
4 Zimmer , Küche und Zubehör , per sofort oder später zu vcr -

miethen . Preis Mk . 400 . 4436

Möblirte Wohnungen .

Lcmsenstraße 3 u ? der WUHclmstraße )

sind möblirte Wohnungen , sowie einzelne Zimmer
auf gleich zu vermiethen . ( Gartenbenutzung .)

Silin KMMMürO 34
Wohnung , 5 Zimmer

' x .,
1 . Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799

Möblirte Zimmer .

Friedrichstraße 37 , 1 Stiege hoch , zwei möblirte

Zimmer mit Pension zu vermiethen .

Louisenstraße 41 , 2 . Etage rechts , ein schönes , großes , gut

möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 6006

Rheinstraße 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066

Taunusstraße 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880

Wellritzstraße 26 , II , ein schön möbl . Zimmer zu Derrn . 6399

Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257

Fein möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhof¬
straße 20 , I . 4383

Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu verm . Langgasse 5 . 6206

In meiner Pension

Müllerftraße 1
sind noch einige Zimmer mit Pension zu vergeben .

Besonders seien Kranke darauf aufmerksam ge¬

macht , daß der durch seine großartigen Cure «

bekannte Magnetopath L . Malzacher aus Stutt¬

gart ungefähr 3 Monate in meinem Hause wohnen

wird und gern bereit ist , jedem Leidenden mtt

Rath und Thal beizustehen .
E . Engerer .

1 , 2 oder 3 elegant möblirte Zimmer mit Garten

und Balkon , eventuell mit Küche und Dienerzimmer , in der

Nähe des Kurhauses zu vermiethen . Näheres im Refte -

Bureau , Taunusstraße 7 . 6bb



Die Me in ihrer Wehung ?um menslhiilhen leben .

Von Heinrich Rosenkranz .

Der Mensch steht mit der ihn umgebenden Natur in inniger
Beziehung ; er ist von ihr abhängig und auf sie angewiesen . Sein
Geist beschäftigt sich mit den mannigfaltigen Formen und Gestalten ,
die ihm hier cntgegentreten , sucht zu ergründen , wie sie entstanden
sind , wie sie sich entwickeln und vergehen . Je mehr er aber forscht ,
je tiefer er eindringt in die Geheimnisse der Natur , desto eher
wird er vor dem großen Räthsel anlangen , das ihm nur durch
das allmächtige „ Werde I " am Schöpfungstage gelöst wird . Be¬
wundernd steht er vor diesem großen , erhabenen

'
Geheimniß ; ehr¬

furchtsvoll beugt er sich vor der Größe und Wunderbarkeit selbst
des Geringsten , überall fühlt er den warmen Hauch des Gottcs -
odems , in dem alles Geschaffene lebt und webt . Das Geheimniß -
vollc , Uebernatürliche zieht seine Phantasie und sein Gcmüth
mächtig an . Je nach der Verschiedenheit der Kulturstufe , auf
welcher der Mensch steht , sucht er sich das Leben in der Natur
zu deuten und mit seinem Gemüthsleben in Verbindung zu
bringen . — Unser deutsches Volk , das sich durch tiefe
Innerlichkeit und feinfühlige Sinnigkeit auszeichnet , ist ganz
besonders dazu geeignet , sich in das Walten der Natur zu ver¬
senken und ihre Verhältnisse mit seinem Fühlen zu verweben .
Viele Namen unserer Pflanzen , viele Sagen und Geschichten ,
viele Sitten und Gebräuche , die daran anknüpfen , die schönsten
unserer lyrischen Lieder geben ein beredtes Zeugniß davon .

In dem Nachstehenden seien nun die Beziehungen der Linde
zum Menschenleben näherer Betrachtung unterworfen .

,,O Lindenduft ! o Lindenbaum l
Ihr mahnt mich wie ein Kindcstraum
Wo ich euch immer finde .
Die Lmden lieb ' ich überaus ;
Es stand ja meines Vaters Haus
Im Schatten einer Linde !"

Die Linde ist keiner der Riesen unserer Wälder ; gn Land¬
straßen , in Anlagen , auf Friedhöfen , auf den freien Plätzen 8er
Dörfer und Städte verdankt sie ihr Dasein der pflegenden und
schützenden Hand des Menschen , dem sie dafür an heißen Sommer¬
tagen ihren kühlenden Schatten gewährt , den sie erquickt mit
ihrem lieblichen Dufte , den sie stärkt durch ihre heilenden Kräfte ,
den sie erfteut durch ihre schöne Form und durch das zarte Grün
ihrer herzförmigen Blätter . Wie wohlthuend berührt es uns ,
wenn wir auf grünem Rasen im Schatten des Lindenbaumes
ausgestreckt den angenehmen Duft der Lindenblüthe einathmen
und von dem Summen und Brummen , dem Surren und Schwirren
Tausender von kleinen Insekten , die von einer Blüthe zur anderen
flattern , in einen träumenden Halbschlummer gewiegt werden I Es
ist der Lindenbaum , dem wir diese Wohlthat verdanken , der schon
in seinem Namen das lyrische Moment seines Charakters , das
Weiche , Elegische , Zierliche und Anmuthige seines Wesens , dem
jedoch Kraft und Stärke nicht fehlen , verräth . Ist sie auch in
unserem deutschen Vaterlande nicht wälderbildend geworden , wie
in jenen Gegenden Südrußlands , wo noch heute der Monat , in
dem die Linden blühen , der Lindenmonat heißt , so war sie doch
bei unseren Vorfahren nicht weniger , ja noch mehr beliebt als
irgend ein anderer Baum . Verwandt mit ihnen in ihrem ganzen
Wesen und Leben , war sie mit ihnen verbunden und verwachsen
in Freud

' und Leid , in Roth und Tod . — Inmitten der Dörfer
und Flecken , vor den Kirchen und Mauern der Stadt , in Gehöften
und auf Hügeln fand man sie als alten Ding - und Rechtsbaum .
Unter ihr versammelten sich die Aeltesten und Väter der Gemeinde ,
um das Wohl und Wehe derselben zu berathen ; unter ihr ver¬
sammelten sich die Richter des Kaisers und jenes mächtigen
Gerichtes , das in der Zeit des Faustrechts der Schrecken des
wegelagernden und gewaltthätigen Adels war .

Noch heute wird die mächtige Fehmlinde auf dem Bahnhofe
zu Dortmund gezeigt , wo einst die heilige Fehme über Leben und
Tod urtheilte , freilich nicht als Gericht der Nacht und der Geheim -
thuerei , des Mystischen und der Vermummung , wie der zum Ab¬
sonderlichen hinneigende Volksglaube gar häufig annimmt , sondern
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Expedition : Zauggasse U » . 27

Zwei schön möbl . Zimmer zu Derrn . Kirchgasse 2 a , Bel - Etage . 6453

Zwei möblirte Zimmer zu verm . Helenenstraße 1 , 1 . Et . l . 6293

Zwei möbl . , gr . Zimmer zu verm . Moritzstraße 34 , 1 Stg . 2297

Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacher -

straße 30 , Alleeseite , 2 St . 2440
Möbl . Zimmer mit Pension monatl . 45 Mk . Emserstraße 19 .
Möbl . Zimmer billig vermiethen Adlerstraße 63 , 2 Tr . l . 6534
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr .- Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958
Ein Zimmer mit 2 Betten auf gleich zu vermiethen Lehrstraße 35 .
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Moritzstraße 25 , Hth ., I . 6529
Schön möbl . Zimmer und möbl . Dachkammer billig

zu vermiethen Schwalbacherstraße 33 , 1 St . 6297
Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Walramstr . 8,1 links . 6007
Ein schön möblirtes Zimmer mit Pension billig zu vermiethen

Wellritzstraße 22 , 2 Stiegen rechts . 6571
Ein gutmöblirtes Zimmer zu verm . Bleichstraße 7 , 2 St . 6642
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 24 , 1 St . hoch .
Möblirtes Zimmer billig zu verm . Kirchhofsgasse 9,1 St . r . 6622
Ein möbl . Zimmer zu verm . Marktstraße 22 , 2 St . rechts . 6665
Ein freundl . möblirtes Zimmer , mit oder ohne Kost , zu vermiethen

Faulbrunnenstraße 6 . 6485

Scliöii möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen . Näh . Kriedrich -
straste 18 , 2 . Etage . 6582

An gut möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 5 , I . 5055
An schön möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 18 , II l . 5946
An schön möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Neugasse 12 , II . 6359
Gut möbl . Zimmer zu verm . Röderallee 20 , 1 . St .

Neu und gut möblirtes Zimmer ,
2 Fenster , 1 . Etage , nahe der Kaserne und der südl . Schulen ,

preiswerth zu vermiethen . Balkon gern zur Benutzung . Familien -
Anschluß geboten . Näh . Walramstraße 8 , I rechts . 6198

Ein schön und gut möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , II . 4048
Schön möbl Zimmer zu verm . Webergasse 50 . Näh . Butterladen . 3279
heizbare möblirte Mansarde zu vermiethen Jahnstraße 12 . 6657
Eine möbl . Mansarde mit Kost zu verm . Bahnhofstr . 18 , 2 St .
Anständige Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth ., I .
Ein j . Mann findet gutes u . bill . Logis Röderallee 20 . 2 Tr . 6393
Ein j . Mann kann Kost und Logis erh . Schwalbacherstr . 45 , Laden .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 49 . 5254
Ein reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis . Näh . Steingasse 3,1 . 6102
Arbeiter kann Logis erhalten Schwalbacherstraße 13 , 1 St . 6289

Leere Zimmer , Mansarden .

Schwalbacherstraße 71 ein Zimmer zu vermiethen .
Schwalbacherstraße 5 ist eine große Mansarde auf

1 . August zu vermiethen . 6023
Zwei leere Zimmer zu verm . Näh . Wörthstraße 22 , Laden . 6528

Remisen , Stallungen , Keller ete .
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771
Große Kellerräume , ganz trocken u . kühl , zu vm . Emserstr . 19 .

gl Fremde » - Peu sron

Fremden - Pension ( I . Ranges )
Panlinenstr . 7 — Gartenstr . 1 .

_
Scböner , arostcr Warten , französische Küche ,

Pension Weiler
, . A %% XXcli ’

7 . |
Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause . 314 .7
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Viel Gäste thät id ) laden , zu enge ward das Haus ,
Hier unter dieser Linde , da hielten wir den Schmaus ;
Ein Sohn ward uns geboren , da gab ' s sich viel zu freu 'n .
Und seinen Namen grub ich in diese Linde ein ."

als ein Gericht des Rechtes und der Kraft , der Wahrheit und des

Lichts . An vielen Orten werden noch Linden gezeigt , unter
welchen einst Recht gesprochen worden ist : in Pinneberg und

Bordesheim in Holstein , bei Göttingen und an vielen anderen
Orten . In alten amtlichen Schriftstücken findet man deßhalb auch

gar häufig die Bezeichnung : „ Gegeben unter der Linde,
"

„ unter
den Linden vor der Kirch, "

„ bei der Kirche unter den Linden " 2c
Aber nicht nur um Recht zu sprechen , um die Angelegenheiten
ihrer Gemeinde zu berathen , versammelten sich die Alten unter
der Linde . Hier trafen sie sich auch zu heiterer , zwangloser Unter¬

haltung nach des Tages Mühen und Lasten . Hier lauschten sie
ihre Erfahrungen und Anschauungen gegeneinander aus ; hier
fand der Schwerbedrückte Rath und Trost vom treu bewährten
Freunde . Hier ergötzten sie sich aber auch an den Vergnügungen
und Freuden der Jugend , die am Sonntag Nachmittag zu Sang
und Klang , zu Tanz und Reigen unter der Linde zusammenkam .
Da hörte man ' s singen und klingen von dem gestrengen Haupt¬
mann , von dem schwarz - braunen Mädchen , von der untreuen Ge¬
liebten , die den Burschen zwingt , hinauszuziehen in das fremde
Land , von Scheiden und Meiden , von Wiedersehen und Hoffnung .

In einigen Theilcn Thüringens und Schwabens werden

noch heute die Frühlings - und Kirchweihfeste unter der Linde ,
dem Heiligthum des Dorfes , gefeiert . Wenn einer der fahrenden
Spielleute ein solches Dörfchen besucht , „ dann schwirren zur Linde ,
berückt und entzückt , die lieblichen Kinder mit Kränzen geschmückt, "

und nicht gar lange dauert es , dann drehen die schlanken Burschen
die schmusen Mädchen in wildem Tanze . Die Linde ist aber

nicht nur der Rechts - und Freudenbaum des Volkes , sie ist auch
der Baum der Liebe . Schon bei den alten Germanen war sie
Frigga , der Göttin der Liebe , geweiht . Unter ihr trafen sich die
Liebenden zu trautem und ernstem Gespräch , und gerade deßhalb
ist sie mehr als irgend ein anderer Baum im deutschen Volksliede

erwähnt .
Jlnter den Linden auf der Haide ,
Wo ich mit meiner Trauten saß, " rc .

singt Walther von der Vogelweide , und seitdem singt das Volks¬
lied in tausend Weisen von der Linde und der Liebe .

Und da sah ich mein Lieb unter 'm Lindenbaum steh 'n .
War so klar wie der Himmel , wie die Erde so schön, " rc.

jauchzt der lebensftohe Bursche .

„ Am Brunnen vor dem Thore , da steht ein Lindenbaum ;
Ich träumt in seinem Schatten so manchen süßen Traum ;
Ich schnitt in seine Müde so manches liebe Wort ;
Es zog in Freud und Leide zu ihm mich immerfort .

Ich mußt auch heute wandern vorbei in tiefer Nacht ;
Da hab ' ich noch im Dunkeln die Augen zugemachr .
Und seine Zweige rauschten , als riefen sie mir zu :
„Komm ' her zu mir , Geselle , hier fiud ' st Du Deine Ruhl "

Die kalten Winde bliesen mir grab ' in ' s Angesicht ;
Der Hut flog mir vom Kopfe , ich rüttelte mich nicht .
Nun bin ich manche Stunde entfernt von jenem Ort ,
Und immer hör ' ich 'S rauschen : „ Du fändest Ruhe dort !"

So klagt der müde Wanderer , dessen Lieb verdorben
oder gestorben , und der nun ruhelos in der Welt umzieht .
Und wenn wir in „ des Knaben Wunderhorn

"
, der herrlichen

Sammlung deutscher Volkslieder , nachschlagen , dann finden wir

noch gar manches schöne Lied , das von der Linde singt . Heinrich

Heine sagt von dieser Liedersammlung : „ Dies Buch enthält die

holdseligsten Blüthen des deutschen Geistes , und wer das deutsche
Volk von seiner liebenswürdigen Seite kennen lernen will , der

lese die Volkslieder . In diesem Augenblicke liegt das Buch vor

mir , und es ist mir , als röche ich den Duft der deutschen Linde .
Die Linde spielt nämlich eine Hauptrolle in diesen Liedern ; in

ihrem Schatten kosen des Abends die Liebenden , sie ist ihr Lieb¬

lingsbaum , und vielleicht aus dem Grunde , weil das Lindenblatt

die Form eines Menschenherzens hat . "

An manchen Orten herrschte die Sitte , Linden bei Geburts - ,
Hochzeits - und anderen bedeutenden Familien - Festlichkeiten zu

pflanzen . Davon berichtet uns auch das schöne Gedicht Honcamps :

„ Die Linde pflanzt ' mein Vater , als ich geboren war ,
Sie grünt und blüht alljährlich fchon über siebzig Jahr ;
Mein Weib am Hochzeitstage — sie war ein junges Blut —
Stak mir von diesem Baume ein Zweiglein an den Hut .

Als Baum der trauernden Liebe findet die Linde auch auf
den Gräbern unserer Lieben einen würdigen Platz :

„Es stand ' eine Lind ' im tiefen Thal ,
Ach Gott , was will sie da ?
Sie will mir helfen trauern ,
Daß ich mein Lieb verloren hab ' . " -

„ Auf ihrem Grab steht eine Linde ,
D ' rinn fingen die Vögel im Abendwinde " re .

Till Eulenspiegel ruht zu Mölln im Schatten einer große »
Linde , ebenso Klopstock unter den Linden zu Ottensen , und eine
Linde bei Stuttgart führt zur Erinnerung an Ludwig Uhlauir
den Namen „ Uhlandslinde " . Auch der Aberglaube des Volkes
hat sich der Linde bemächtigt . Als der Frigga geweiht , soll sie
nicht vom Blitz getroffen werden . Lindensprossen in der erste »
Nahrung des Kindes verhüten allen Zahnschmerz ; Lindenasche be¬
freit den Acker von Ungeziefer und Lindenbast war ein wirksame »
Mittel gegen Hexen und böse Geister . — Die Linde zu Neustadt
am Kocher ist jedenfalls die älteste und größte der jetzt bekannte »
Linden . 1408 heißt es von ihr :

^ Vor dem Thor eine Linde stakst ,
Die sieben und sechzig Säulen hat . "

1558 ließ Herzog Christoph einen vierfachen Gang vm
115 Steinsäulen zur Unterstützung ihrer Aeste erbauen . Jetzt
hat sie einen Stammumfang von 10 Nieter und einen Astram
von 150 Bieter .

Von der Linde am Stückenbergs - Anger erzählt Pröhle
folgende Sage : „ Einst standen sich auf dem Stückenbergs - Angei
zwei Heere im Streite gegenüber ; auf beiden Seiten wurde tapfer
und ausdauernd gekämpft und lange schwankte die Entscheidung .
Es senkte ■sich der Abend hernieder und noch immer war die
Schlacht unentschieden . Da stieß der Feldherr der westliche »
Krieger sein Schwert in den Boden und rief : „ Wenn bis morgen
Früh das Schwert zu einem Baume wird , ist der Sieg unser !'

Am Morgen sah man statt des Schwertes eine Linde , dem
Blätter ftöhlich im Winde rauschten . Durch ihren Anblick wurde »
die Krieger so begeistert , daß sie das östliche Heer besiegten und
vollständig in die Flucht schlugen .

Eine andere Sage verbindet die Linde mit der Entstehung
eines bekannten Wallfahrtsortes . „ In der Stadt Rastenburg
war einst ein Angeklagter zum Tode verurtheilt worden . Ai»

Tage vor der Hinrichtung erschien ihm die heilige Jungfrau ,
tröstete ihn und gab ihm ein Stück Holz und ein Messer mit
dem Auftrage , Etwas zu schnitzen . Er schnitzte darauf ein
Marienbild mit dem Christuskind auf den Armen . Als die

Gerichtsherren das Bild sahen und von der Erscheinung der

heiligen Jungftau hörten , erachteten sie es als einen Wink von
oben und setzten den Verurtheilten in Freiheit . Dieser aber trug
das Bild nach einer Linde und stellte es in derselben auf , und

seitdem verlor der Baum seine Blätter nicht mehr und blieb
immer grün . Wegen solchen Wunders holten die Rastenburger
das Bild von seinem Platze und trugen es in ihre Kirche ; da es
aber am anderen Morgen wieder in der Linde stand , baute man
unter derselben eine Kapelle . So entstand der Wallfahrtsort
Heiligenlinde . "

Im Nibelungenliede ist es ein Lindenblatt , welches dem im

Drachenblute badenden Siegfried zwischen die Schultern fällt ; iw

Schatten eines Lindenbaumes wird er von dem Speer des heim¬
tückischen Hagen am Brunnen durchbohrt .

Viele deutsche Orte haben ihre Namen von der Linde :

Lindheim , Lindeck , Hohenlinden , Lützenlinden , Großenlinden , Klein¬
linden , Lindenthal re . Dem Namen „ Leipzig

" liegt „ Lipa "
, der

slavische Name der Linde zu Grunde . —

^ Schau ' ich dich , Linde , an .
Du Baum aus alten Tagen ,
Dann bricht mein Lied sich Bahn
In Zorn und Schmerz und Klagen .
Ich rnöcht ' von Strand zu Strand
Der Linde Preis verkünden ,
Und fingen in dem Land :
O , pflanzet wieder Linden !"
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